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nach welchem das Damm- und Bruͤcken⸗Geld, das Baum⸗ und Pfahl⸗Geld, das 
Brruͤckenaufzugs⸗ und das Bollwerks-Geld in Demmin zu erheben iſt. 
(Vom 13ten Oktober 1830.) 


A. An Damm⸗ und Bruͤckengeld 
V En wird entrichtet: 

I. on Extrapoſten, Kutſchen, Kaleſchen, Kabriolets und allem Fuhrwerke 
(einſchließlich der Schlitten) zum Fortſchaffen von Perſonen, beladen oder 
unbeladen, für jedes Zugthier .... „ Ds 6 Pfennige. 

II. Vom Laſtfuhrwerke: 3 i 8 

a) vom beladenen, einſchließlich der Schlitten, fuͤr jedes 


Zuhth ieee 8 6 - 
bz vom unbeladenen, für jedes Zugthier . e 
III. Von ledigen Pferden und Maulthieren, mit oder ohne Reiter 5 
| und Laſt J!. xx 2 
IV. Von Ochſen, Kuͤhen und Eſeln, vom Stuͤc . . 1 5 
| V. Von Kälbern, Rindern, Füllen, Ziegen, Schaafen, Laͤmmern, 
Schweinen ꝛc. wird, wenn deren weniger als 5 ſind, nichts A 
\ entrichtet; von 5 Stuͤck und mehr aber für jede 5 Stuck. me 
8 Zu faͤtzliche Beſtimmun g. 


Fuhrwerke, welche nicht den vierten Theil ihrer Ladung haben, werden 
wie ledige behandelt. „ . f 
95 VVV 

\ Damme und Bruͤckengeld wird nicht erhoben: — 
. 1) von Pferden und Maulthieren, welche den Hofhaltungen des Koͤniglichen 
E Hauſes, imgleichen den Königlichen Geſtuͤten angehören; 72 
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2) vom Armee-Fuhrwerke, desgleichen von Fuhrwerken und Thieren, welche 


Militair auf dem Marſche bel ſich fuͤhrt, ferner von hen zu Pferde 


und in Dienſtuniform; 
3) von öffentlichen Beamten auf Dienſtreiſen; | 
4). von Öffentlichen Kouriers, imgleichen von ordinairen Reit⸗, Kariol⸗, Fahr⸗ 
und Schnell⸗Poſten und den dazu gehörenden Beiwagen und ledig dur. 
gehenden Poſtpferden; 
5) von Transporten, welche fuͤr unmittelbare Rechnung des Staats geſchen 
imgleichen von Vorſpann⸗ 5 5 Fuhren auf der Hin⸗ und 
Ruͤckreiſe; 8 


6) von Falsche Kreis: 55 Gemeinde eye imgleichen von 


Armen⸗ und Arreſtanten⸗ Fuhren; 
7) von beladenen Duͤngerfuhren; 
8) von Kirchen- und Leichenfuhren; 
9) vom Fuhrwerke, welches mit Chauſſeebau- Materialien beladen iſt; 
10) von den Einwohnern der Stadt Demmin und wem ſonſt aus beſonderen 
Rechtstiteln eine Befreiung von dieſer Abgabe zuſtehet. 
B. An Baum⸗ und Pfahlgeld 
wird entrichtet: 
Bon on Schiffsgefaͤße oder Fahrzeuge fuͤr die gebrannte Laſt 1 3 Pfennige. 
C. An Bruͤcken⸗Aufzugs⸗Geld 
wird entrichtet, jedoch nur wenn der Aufzug RN wird 


Fuͤr jedes Schiffsgefaͤß beladen oder ledig, 8 
Sage df tt . ee 2 2. 6 Af. 


* 


d 2 
Sir, ein Boot FFF EEE Baer 


a <D,; An Bollwerks⸗ Geld 
wird An Jedoch nur wenn an das Bollwerk angelegt wird: 
Fi ur ein verdecktes Schiffsgefaͤß, mit Ladung oder ledig, für 


die aue Lat eng 2 Sgr. — Pf. 
Fuͤr einen Spitzkahn 0 angenommen zu 20 Laſt en i 
: RIO ER RR 2 — 
Fur einen Prahm (angenounmen zu 10 Laſt e fir 
die Laſt 2 TÜREN TREE I 2 re 
Zur Kaͤhne oder Boͤte unter 1 Laſt Tragfähigkeit. { zz 2 — . 


u Safe und en sten: für Die = MIT: re + 
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Befreiungen. 


Vorſtehend zu B. C. und D. genannte Abgaben werden me erhoben: 
4) von allen Fahrzeugen, welche mit Königlichen oder Staats = Effekten 
beladen find; 


2) von Boten And Kaͤhnen, welche zu den ee gehören; 
2 von den Fiſchern aus Demmin. 
Stra fen 
Wer ſich der Entrichtung der durch vorſtehenden Tarif feſtgeſetzten Gefaͤlle 
entziehet, zahlt als Strafe das Vierfache des defraudirten Betrages. 


Gegeben 9 den A3ten Oktober 1830. 
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(No. 1272.) Allerhoͤchſte Kabinetsorder vom 10ten November 1830., die Ertheilung der 
Dispenſationen von der Nothwendigkeit der Subhaſtation unbeweglicher 
Güter der Pflegebefohlenen betreffend. 8 


Au Ihren Bericht vom 16fen v. M. will Ich die nach H. 586. Tit. 18. Th. II. 
des Allgemeinen Landrechts und Meiner Order vom 23ſten September 1812. dem 
Juſtizminiſter zuſtehende Befugniß zur Dispenſation von der Nothwendigkeit der 
Subhaſtation bei Veraͤußerung unbeweglicher Guͤter der Pflegebefohlenen, in 
allen bei den Untergerichten ſchwebenden Vormundſchaftsſachen den Pupillen⸗ 
Kollegien der Oberlandesgerichte und im Großherzogthume Poſen, dem dortigen 
Ober⸗Appellationsgerichte, uͤbertragen. Ich uͤberlaſſe Ihnen, dieſe Anordnung 
durch die Geſetzſammlung zur offentlichen Kenntniß zu bringen. 


Berlin, den 10ten November 1830. 


Friedrich Wilhelm. 


den Staats- und Juſtizminiſter, Grafen v. Danckelman. 
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Geſetz-Sammlung fuͤr die Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


Zu bemerken: die erſte größere Zahl bezeichnet den Jahrgang, 26. (1826.) — 27. (1827) — 
28. (1828.) — 29. (1829.) — 30. (1830.); die darauf folgenden kleineren 
Zahlen weiſen die Seiten nach. : 


| 5 8 


Abbaue, Vorſchriften für ſelbige, in den Vorſtaͤdten und naͤchſten Umgebungen der Feſtungen. 28. 
123. 129. 

Abgaben, direkte oder grundherrliche, rüͤckſtaͤndige, Ausübung des ſiskaliſchen Exekutionsrechts ruͤckſicht⸗ 
lich derſelben von Seiten der Regierungen. 26. 11. — indirekte, landesherrliche, (Steuern, Zoͤlle), 
Erſatz der zu viel und Nachzahlung der zu wenig oder gar nicht erhobenen, innerhalb Jahresfriſt. 27. 132. 
— Erhebungs⸗Rolle für felbige vom 19. November 1824., die darin beſtimmten Tarifſaͤtze der Eingangs⸗ 
Abgaben für die Gegenſtaͤnde der zweiten Abtheilung bleiben bis zum Ende des Jahres 1827. gültig. 26. 
117. — Erhebungs-Rolle derſelben für die Jahre 1828. 1829. und 1830. 27. 131 — 162. — 
Allgemeine Beſtimmungen wegen deren Erhebung. 27. 153. — deren Anwendung unter einigen Modifi⸗ 
kationen auch für das Jahr 1831. 30. 130. — Anordnungen fuͤr deren Erhebung in den außerhalb 
der Zoll⸗Linien gelegenen Landestheilen, beſonders der Regierungsbezirke Erfurt und Coblenz. 26. 87. — 
100. — Erhebungs⸗Rolle für felbige in der Stadt Erfurt. 26. 87. 91. — oͤffentliche, in den ehe 
mals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, in wie weit ſich ſolche zur Ab⸗ 
loͤſung nicht eignen. 29. 66. — zeitherige von der Schiffahrt und Hoͤlzfloͤßerei; f. Schiffahrts⸗Abgaben, 
Kanal Abgaben und Holzfloͤßerei. — Siehe auch Steuern und Kommunal- Abgaben, desgl. Zollvertraͤge 
mit fremden Staaten. 5 : 

Abladeplaͤtze bei den Kanaͤlen, ſ. Kanal= Abladeplaͤtze. a 

Ablieferungs⸗Termin, bei Darlehnen, Gutsübergaben 16, in Neu⸗ Vorpommern, f. Pommern. 

Abloͤſungen, Wahrnehmung der Gerechtſame der Domainen, Forſten, oͤffentlichen Inſtitute ꝛc. bei ſelbigen 
reſp. durch die Regierungen und Provinzial-Schulkollegien. 26. 10. 11. — der hohen, niederen und 
mittleren Domainen-Jagden, find die Regierungen zu geſtatten befugt. 29. 23. — der Real- Laſten in 
den Landestheilen des vormaligen Koͤnigreichs Weſtphalen, des Großherzogthums Berg und der vormaligen 
franzoͤſiſchen Departements, Ordnung für ſelbige vom 13ten Juli 1829. 29. 65 — 92. — in 
welchen Faͤllen ſolche ſtatt findet. 29. 65. — welche Laſten, Abgaben und Rechte davon ausgeſchloſſen 

bleiben. 29. 66. f.f. — Grundſaͤtze für ſelbige im Allgemeinen, durch Vereinigung, Vergleich oder 
geſetzliche Mittel. 29. 68. f.f. 29 f. f. — bei Getreide- Abgaben und Zehnten von Boden⸗Erzeug⸗ 
niſſen. 29. 69. 73. — bei anderen Real⸗Laſten und deren Verwandlung. 29. 72. — der feſten 
Geldabgaben. 29. 72. — der feſten Naturalabgaben außer dem Getreide. 29. 75. — der Zehnten. 
29. 76. — zufälliger Rechte. 29. 5. f. f. — der Spann- und Handdienſte. 29. 81. — der 

; a 2 i Zwangs⸗ 
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Zwangs- und Bannrechte. 29. 82. — Rechte und Verbindlichkeiten dritter Perſonen (Hypothekenrechte), 
in Beziehung auf die Abloͤſungen. 29. 83. f. f. — Koſten⸗ Aufbringung, Sportel⸗ und Stempelfrei⸗ 
heit bei ſelbigen. 29. 91. 92. x TER » 

Abſchiede, für Beamte, ſ. Dienftentlaffung. N 2 

Abſchoß, ſoll gegen Schweden und Norwegen ih keinem Falle erhoben werden. 26. 78. 

Ackern, darf innerhalb 2 Fuß vom Rande der Chauffeegräben nicht Statt finden. 28. 67. 

Ackernahrungen, im Gegenſatze von Dienſt⸗Etabliſſements, zu ſelbigen Können in Ober⸗Schleſien die 

R Stellen der Gärtner, Dreſchgaͤrtner ꝛc. nicht mehr gerechnet werden. 27. 79. & 

Aiodelsrechte, durch die Geſetze der vormaligen franzoͤſiſchen Regierung abgeſchafft, deren Wiederherſtellung 

ia den zur preußiſchen Monarchie gehörenden Provinzen am linken Rheinufer. 26. 17. SE 

Adlerorden, rother, ſ. Orden. a 

Admiralitaͤts⸗Kollegien, f. Handelsgerichte. 

Advokgten, Zulaͤßigkeit des Arreſtſchlags auf deren Dienſteinkünfte. 8 

Aequivalent⸗Gelder, vormals koͤnigl. Saͤchſiſche, ſ. eräquations⸗ ic. Angelegenheiten. . 

Agenten, die aus der Vermittelung und Unkerhandlung nicht kaufmännischer Geſchaͤfte ein Gewerbe 
machen, find der Gewerbe-Steuer vom Handel unterworfen. 26. 61. — von gewerblichen Privat⸗ 
Vereinen und Privat-Verſicherungs⸗Anſtalten, Gewerbeſteuerpflichtigkeit derſelben. 28. 64. 

Agio, ſ. Straf⸗Agio. Se 

Agnaten, ſ. Lehne. : et 

Ahnen, deren Nachweis bei adlichen Familienſtiftungen und Familien < Fideioinmiffen. 30. 129. — unter 
dem Ausdruck: „vollbuͤrtig, ritterbuͤrtig,“ follen vier adliche Ahnen verſtanden werden; ebendaſ. 

Amerika, vereinigte Staaten, Handels- und Schiffahrtsvertrag mit ſelbigen, vom ſten Mai 1828. 
29. 25 — 37. — Ausmittelung, Verhaftung und Auslieferung der Deſerteurs von den gegenſeitigen 
Kriegs⸗ und Handelsschiffen. 29. 32. — Befugniß der beiderſeitigen Unterthanen und deren Erben, uͤber 

ihr perſoͤnliches Vermögen und ihren Grundbeſitz in den gegenſeftigen Laͤndern zu verfügen. 29. 35. — 
Die mit ſelbigen in den Jahren 1785. und 1799, geſchloſſenen Verträge find theilweiſe wieder in Kraft 
hergeſtellt. 29. 33. 2 ; gr > - 

Amortiſation, verlorner oder vernichteter Staatspapiere, Verfahren ruͤckſichtlich derſelben. 28. 61 — 63. 

Amtsblaͤtter, die durch ſelbige bekannt gemachten Geſetze haben öffentliche Gültigkeit. und verbindende 

Kraft, wenn fie auch nicht in die Geſetzſammlung aufgenommen ſind. 26. 73. — Durch ſelbige ſollen 
die in der Geſetzſammlung abgedruckten Geſetze nach Titel, Datum und Nummer angezeigt werden, wo⸗ 

durch dieſe nur erſt für publizirt erachtet werden koͤnnen. 26. 73. 2 

Amts ⸗Entſetzung, ſ. Dienſt⸗Entlaſſung. Sen 

Amts⸗Suspenſlon, deren Anordnung gegen pflichtwidrige und ynfitkliche Beg s 
Piäſidenten. 26. 2. f. 10. — der Subalternen⸗Beamten bei den Juſtiz⸗ Beh rden, ruͤckſichtlich derſelben 
bleibt es bei dem bisherigen Verfahren. 28. Verfahren wegen derſelben gegen Berichtsſchreiber 
und Gerichtsvollzieher in den Rheinprbvinzen u Militair⸗Beamte und Felde 
Offizianten. 26. 86. , eee eee, 

Amts⸗Titel, ſ. Titel und Dienſt⸗Praͤdikat e. 

Amts⸗Verſchwiegenheit, deren Verletzung ſoll gegen Beam 0 
ſtrafe oder mit Entfernung aus dem Dienſte geahndet werden. 26. A 


Anhalt⸗Bernburg, Herzogthum, Vertrag mit ſelbigem wegen Anſc hlleßung auch des teren Herzog⸗ 
thums Bernburg an das Preußiſche indirekte Steuer⸗Syſtem, vom 17ten Jun 1826. 26. 65 870. 
— Vereinbarung mit ſelbigem gegen den Nachdruck. 28. 10. „ 


x 


i 


Anhalt⸗Deſſau, Herzogthum, Vertrag mit ſelbigem wegen Befreiung ber bed. eitigen Untertanen vom 
Elbzolle. 28. 95. 103. — Vertrag mit demſelben uber die Zelle und Verkehröverhaͤltniſſe mit 
ſelbigem, vom 17ten Juli 4828. 


| u 23.99 
druck. 28, 435: Ra & 
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406, — Pereinbarung mit ſelbigem gegen den Nach⸗ 
„„ ae 
8 Anhalt⸗ 
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Fünftes Sachregiſter. 1826. bis 1830. * 
Anhalt⸗Koͤthen, Herzogthum, Vertrag mit ſelbigem wegen Befreiung der beiderſeitigen Unterthanen vom Elb⸗ 


zolle. 28. 95. 103. — desgl. uber die Zoll⸗ und Verkehrsverhaͤltniſſe mit demſelben, vom 17ten Juli 
1828. 28.99 — 106. — Vereinbarung mit ſelbigem wider den Buͤcher⸗Nachdruck. 29. 39. 2 
Anlagen, neue, für mehr als einen Regierungsbezirk beſtimmt, dazu reſſortiren die Vorſchlaͤge von dem 
Ober⸗Praͤſidenten. 26. 2. 5 nu 
Anleihen, Iwanges, ehemalige königl. Weſtphaͤliſche, die Forderungen aus felbigen und den dazu gehoͤrigen 
Obligationen bleiben für jetzt von der Liquidation und Feſtſetzung ausgeſchloſſen. 27. 18. 
Annaburger Soldaten⸗Knaben⸗Inſtitut, finanzielle Auseinanderſetzung ruͤckſichtlich deſſelben mit dem 
Großherzogthum Weimar⸗Eiſenach. 26. Anhang. S. 17. a 8 
Anſtalten, (Inſtitute), öffentliche, — fiir mehrere Regierungsbezirke der Provinz eingerichtet, reſſortiren von 
den Ober-Praͤſidenten. 26. 1. — letztere koͤnnen deren ſpezielle Verwaltung einer Regierung delegiren. 
26. 1. — gemeinnüßige, Ertheilung der Staatsgenehmigung zu deren Gruͤndung, Erweiterung, Um⸗ 
Anderung oder Aufhebung, durch die Ober-Praͤſidenten. 26. J. — unter der Verwaltung der Regierungen 
oder Provinzial⸗Schulkollegien ſtehend, Wahrnehmung deren Gerechtſame bei baͤuerlichen Regulirungen, 
Separationen, Abloſungen ic. 26. 10. 44. — Ausübung des Exekutionsrechts fuͤr ſelbige ruͤckſichtlich 
der mit Privatperſonen abgeſchloſſenen Verträge. 26. 11.— große oͤffentliche, Genehmigung zur An⸗ 


s 


ſtellung der Oekonomie- Direktoren für felbige von Seiten der Ober⸗Proͤſidenten. 26. 4. 
Anſtellungen, im Civildienſte, — der Invaliden in den für ſie geeigneten Stellen, darauf ſollen die Ober⸗ 
Praͤſidenten beſondere Aufmerkſamkeit richten und die Behoͤrden darin kontrolliren. 26. 3. — der Subal⸗ 
ternen⸗Beamten der Juſtizbehoͤrden, Verfahren bei ſelbigen. 28. 6. — auf die vom Juſtizminiſter beſonders 
deſignirten und empfohlenen Subjekte iſt vorzüglich Ruͤckſicht zu nehmen. 28. 6. — S. auch Invaliden. 
Antrittsgelder, f. Laudemien. ae Ba „5 
Anwaͤlde, Zulaͤßigkeit des Arreſtſchlags auf deren Dienſteinkünfte. 26. 35. 
Apotheken, neue, zu deren Anlegung ertheilen die Dber= Präfidenten die Konzeſſionen. 26. 4. 
Apotheker, ſind der Gewerbeſteuer vom Handel unterworfen. 26. 61. f 
Appellations⸗Inſtanz beim Kammergerichte und beim Oberlandesgerichte zu Frankfurt, ſ. beide letztere. 
Appellations-Verfahren bei den Gerichten des Großherzogthums Poſen. 29. 43. 
Armen⸗Anſtalten, ſollen den Metallwerth der konfiszirten fremden Scheidemuͤnzen erhalten. 30. 3, 22. 
— desgl. die Ueberſchuͤſſe aus der Verwaltung der ſtaͤdtiſchen Leihanſtalten. 26, 84. 83. f. 
Arreſt, ſ. Perſonal⸗Arreſt. 5 : 
Arreſtſchlag auf Beſoldungen und Penſionen, ſ. dieſe; — ſ. auch Konkurſe. RN 3 
Artillerie- Penfions=Zufhuß- Kaffe, für invalide Offiziers; die Beträge aus felbiger koͤnnen nur von 
Glaͤubigern wegen vorgeſchoſſener Beiträge als Objekt der Exekution vorgeſchlagen werden. 28. 43. 
Aſſignationen, kaufmaͤnniſche, ſ. Wechſel. 9 x = 
Auditeure, gegen ſelbige findet bei unfreiwilligen Dienſtentlaſſungen das Verfahren fuͤr richterliche Beamte 
Statt. 26. 86. C 
Aufgebot, Öffentliches, — verlorener oder vernichteter Staatspapiere, Verfahren ruͤckſichtlich deffelben. 
28. 61 — 63. — von landſchaftlichen Pfandbriefen, f. letzt. — nicht eingelöſeter Pfaͤnder bei ſtaͤdtiſchen 
Leihanſtalten, Verfahren ruͤckſichtlich deſfelben. 26. 83. — S. auch Vorladung, öffentliche. ER 
Aufkaͤufe, von Materialien, zur eigenen Fabrikation, durch umherreiſende Gewerbsgehuͤlfen und Anz 
gehörige, auf bloße polizeiliche Beſcheinigung. 28. 49. — ſ. auch Waaren⸗Aufkaͤufe. 2 * 
Auktionen, ſ. Verſteigerungen. a: 5 555 25 
Ausfertigungen, amtliche, Stempelgebrauch zu ſelbigen in Beziehung auf das dabei obwaltende Privat⸗ 
Igntereſſe. 29. 16. f f NE EEE. \ „ 
Ausgewieſene, Verfahren gegen ſelbige nach der mit Rußland und Polen abgeſchloſſenen Kartel= Kon 
vention. 30. 103. HR TE sr „„ 
Auslagen, baare, in Unterſuchungs⸗Sachen gegen Unvermoͤgende, ſ. Kriminal⸗Unterſuchungen. 
Ausland, — Empfangsbeſcheinigungen uber die Inſimuatlonen inlaͤndiſcher gerichtlicher Verfügungen in 
deemſelben. 28. 85. ER = == Auslaͤn⸗ 


Nr 
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Ausländer, Verfahren gegen ſelbige in Vollziehung der Strafen für Steuer⸗Defraudationen. 29. 126. — 
in angrenzenden Bezirken wohnhaft, Befugniß derſelben, ſelbſtgewonnene Produkte und ſelbſtverfertigte 
Waaren in der diesſeitigen Umgegend ihres Wohnorts ohne Gewerbeſchein umhertragen oder ſchicken zu 

duͤrfen. 30. 1. 

Auslieferungen, ſ. Kartell⸗Konventionen. 

Ausſpielungen, öffentliche, beweglicher Gegenſtaͤnde, zur Ausfuͤhrung wohlthaͤtiger Zwecke oder zur 
Befoͤrderung des Kunſtfleißes, dazu Finnen die Miniſter des Innern und der Finanzen gemeinſchaftlich 
die Erlaubniß ertheilen. 27. 29. — Dieſelben duͤrfen aber niemals in Verbindung mit einer in⸗ oder 
auslaͤndiſchen Lotterie unternommen werden. 27. 30. — Privat-, erlaubte, als ſolche ſind nur 
diejenigen zu betrachten, welche in Privatzirkeln zum Zweck eines geſelligen Vergnuͤgens oder der 
Mildthaͤtigkeit veranſtaltet werden. 27. 29. — Ausſpielungen von Grundſtuͤcken find darin unbedingt 
verboten und ſtrafbar; ebendaſelbſt. F 


+ 

Baden, Großherzogthum, Vereinbarung mit ſelbigem gegen den Bücher-Nachbrud, 28. 14. 

Baiern, Koͤnigreich, Vertrag zwiſchen ſelbigem und Wuͤrtemberg einer Seits, und Preußen und Heſſen⸗ 
Darmſtadt anderer Seits, den Handel und gewerblichen Verkehr zwiſchen den gegenſeitigen Unterthanen 
dieſer Staaten betreffend; vom 27ſten Mai 1829. 29. 53 — 62. Vereinbarung mit ſelbigem 
gegen den Buͤcher-Nachdruck. 29. 10. ö 

Bank, Königliche, derſelben ſteht das Recht des außergerichtlichen Verkaufs der eingeſetzten Pfaͤnder zu. 
27. 24. — Privat⸗Bank, ritterſchaftliche in Pommern, zu Mitgliedern derſelben koͤnnen auch 
Gutsbeſitzer von Neuvorpommern zugelaſſen werden. 27. 84. 


— 


Bann⸗ (und Zwangs⸗) Rechte, in den ehemals Koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen 


Landestheilen, deren Abloͤſung. 29. 82. 
Barthelemy, St., Schwediſche Kolonie in Weſtindien, Handels- und Schiffahrtsverhältniffe mit 
ſelbiger. 27. 43. : 
Bauerguͤter, (baͤuerliche Beſitzungen), deren Verpachtung, in Stelle der Sequeſtration, bei Anwendung 
des fiskaliſchen Exekutionsrechts. 26. 12. 5 
Baͤuerliche und gutsherrliche Verhaͤltniſſe, ſ. gutsherrliche ze. f 
Bau⸗Materialien, deren Aufftellung innerhalb der Feſtungs-Rayons. 28. 125. 126. 
Bauraͤthe, bei den Regierungen, haben nur in Angelegenheiten ihres Geſchaͤftskreiſes ein volles Votum. 26. 8. 
Bau⸗Reviſionen, deren temporaire und alljaͤhrige Veranſtaltung in den Feſtungs⸗-Rayon⸗Bezirken. 28. 129. 


Bauten, innerhalb der naͤchſten Umgebungen der Feſtungen, Regulativ uͤber das Verfahren ruͤckſichtlich 


derſelben, vom 10ten September 1828. — 28. 119 — 130. 

Beamte, Cioil⸗, der der Oberaufſicht der Ober-Praͤſidenten untergebenen Behörden, auf deren Dienſt⸗ 
Fuͤhrung und Lauterkeit ſollen erſtere ihre beſondere Aufmerkſamkeit richten. 26. 2. — pflichtwidrige und 
unfittliche, Disziplinar-Verfahren gegen ſelbige. 26. 2. f. 10. — auf Wartegeld ſtehende oder penſionirte, 
Zulaͤſſigkeit des Perſonal⸗Arreſtes gegen ſelbige in Schuldenſachen. 26. 14. — verabſchiedete, Erkennung 
auf Verluſt deren Titel und ſonſtiger Dienſtpraͤdikate bei Vergehen. 30. 2. — ſtaͤdtiſche, Gnaden⸗ und 
Sterbe⸗Quartal für deren Hinterbliebene. 26. 13. — Kommunal- Beamte, ſ. dieſe; ſ. auch Staats⸗ 

Diener, Regierungsbeamte, Regierungs-Subalternen und Militairbeamte. a 

Beerdigungsplaͤtze, Vorſchriften für deren Anlegung innerhalb der Feſtungs-Rayons. 28. 125. 

Berechnungen, ſollen im Handel und Verkehr, bei Öffentlichen Verhandlungen ꝛc., nicht anders als nach 
der neuen preußiſchen Muͤnzeintheilung ftattfinden. 26. 116. — 30. 3. 4. 22. 23. — Kontraventionen 
dagegen werden, mit Ausnahme des Wechſelverkehrs, polizeilich beſtraft; ebendaſelbſt. f 

Berg, ehemaliges Großherzogthum, Aufhebung der in ſelbigem erlaſſenen Dekrete, vom 17ten Dezem⸗ 

ber 1811. und 2ijten Februar 1813. wegen Anlegung und Bewilligung von Kommunal- Abgaben 
und Steuern. 27. 6.7. — Ordnung wegen Abloͤſung der Reallaſten in den zu ſelbigem gehörig geweſenen 


Landestheilen, vom 13ten Juli 1829. 29. 65 — 92. — Anordnungen ruͤckſichtlich der Fideikommiſſe 
i win den 
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in den zu ſelbigem gehörig geweſenen Landestheilen. 28. 38, — Friſtbeſtimmung zur Anmeldung der Rechte 
der Fideikommiß⸗Anwaxter. 28. 39. — 29. 45. i 25 

Bergbau = Gewerffchaften, ſchleſiſche, Verwendung der von. ſelbigen zur Befoͤrderung des Religions⸗ 
und Schulunterrichts abzutretenden zwei Frel⸗Kuxe. 30. 48. 5 HS 

DBergwerfg : Angelegenheiten, Befugniß der Ober= Präftdenten zur Annahme von Beſchwerden in ſel⸗ 
bigen. 26. 3. ; „„ 

Berichte, deren Erſtattung von Seiten der Regierungen und Beförderungen derſelben durch die Ober- Praͤ⸗ 
ſidenten 26. 2. — desgleichen von Seiten der Provinzial⸗Steuerdirekkionen und General-Kommiſſionen 
26. 2. — desgl. Seitens der Ober-Praͤſidenten. 26. 2. 4. — ſ. auch Verwaltungsberichte. i 

Berlin, Stadt, die bisherige Gerichtsbarkeit uͤber die dortigen Juden geht auf das daſige Stadtgericht uber. 
29. 24. — f. auch Charite⸗Krankenhaus. f 5 

Bernburg, ſ. Anhalt- Bernburg. a 

Beſchlagnahme, von Beſoldungen und Penſionen, f. dieſe. — Vermoͤgens ⸗, ſ. Deſerteure. 

Beſchwerden uͤber Provinzial-Behoͤrden, deren Annahme, Pruͤfung und Erledigung von Seiten der 
Ober⸗Praͤſidenten. 26. 3, — desgl, in Poſt⸗, Bergwerks⸗, Salz⸗, Lotterie⸗ „Muͤnze, und Geſtuͤts⸗ 
Angelegenheiten. 26. 3. 5 „ 

Beſitztitel, ruͤckſichtlich der vom Staate veraͤußerten Beſitzungen, in wie weit es zu deſſen Berichtigung 

nicht der Quittung der Hauptverwaltung der Staatsſchulden „ ſondern nur der Quittung der veraͤußernden 
Behoͤrde bedarf. 26. 58. — deſſen Berichtigung in Beziehung auf die vor der Bekanntmachung des 
Geſetzes vom Iten März 1819. abgetretenen Domainengrundſtuͤcke. 27. 20. 

Beſoldungen (Gehaͤlter) der Civilbeamten und Militairperſonen, Vorſchriften fuͤr deren Beſchlagnahme, 
auch in denjenigen Landestheilen guͤltig, in welchen das allgemeine Landrecht und die allgemeine Gerichts⸗ 

Ordnung noch nicht geſetzliche Kraft haben. 26. 84. — vakante, aus ſelbigen koͤnnen die Chef- Praͤſi⸗ 
denten der Landes-Juſtizkollegien Gehaltserhoͤhungen bewilligen. 28. 6. — Stempel⸗ und Kanzleigebuͤhren⸗ 
Entrichtung von ſelbigen. 28. 7. — ruͤckſtaͤndige, der Zentral⸗Civilbeamten, des Militairs und der 
Gendarmerie aus den preußiſchen Laͤndertheilen des ehemaligen Koͤnigreichs Weſtphalen, deren Liquidation 
und Berichtigung. 27. 15. 19. . 5 

Beſtallungen fir Zuftiz= Subalternen- Beamte „ ſ. dieſe. a 

Bewaͤhrungen (Einhegungen) von Grundſtücken innerhalb der erſten Feſtungs⸗Rayons, Beſchraͤnkungen 
in deren Anlegung. 28. 123. 

Bezirkswaͤhler, Dauer deren Wirkſamkeit bei den Wahlen der Provinzial⸗Landtags⸗ Abgeordneten des 
Standes der Landgemeinden. 30. 46. Bat | 

Biblingen, Dorf, tritt Preußen an Frankreich ab. 30. 25. 

Bielawer Kanal, ſ. Kanalgefaͤlle. | 

Bier, ſ. Getraͤnkhandel. 

Billets à Ordre, ſ. Wechſel. N e 

Birkenfeld, großherzogl. Oldenbutgiſches Fuͤrſtenthum, fi Oldenburg. 26 

Börfen - Ordnung, für die Korporation der Kaufmannſchaft zu Danzig, vom 12ten Januar 1830. — 
30. 10 — 16. — desgl. für diejenige zu Elbing, vom 24ſten April 1830. — 30, 73 — 80. — 
desgl. fuͤr diejenige zu Koͤnigsberg in Preußen, vom 13ten September 1827. — 27. 128 — 130, 

Brabanter Kronenthaler, fiche Kronenthaler. 5 8 5 < 

Brandenburg, Mark, Provinz, Einführung gleicher Wagengeleiſe im ganzen Provinzialverbande der⸗ 
ſelben, mik Bezug auf die Verordnung vom 14ten März 1805. 29. 103. Verhaͤltniſſe der 
Mennoniten in ſelbiger, in Beziehung auf Militairpflicht. 30. 82. i Pr 

Brande Entfchädigungswefen, im Großherzogthum Poſen, vor dem Aften Juli 1815., ſ. Poſen, 


er 


ort 


Großherzogthum. i 
Branntwein, ſ. Getraͤnkehandel. * 1 
ee „Bi 
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Branntwein⸗ „Steuer, deren Erhebung in den Staͤdten Erfurt und Wetzlar. 26. 87. 88; 

Braſilien, Kaiſerſtaat, Freundſchafts⸗, Schiffahrts ⸗ und Handelsvertrag mit ſelbigem vom gten July 
1827. — 28. 75 — 82. — Zuſatz⸗ Artikel zu ſelbigem vom 18ten April 1828. — 28. 83. 
Braumalz, Vorſchriften fir deſſen Verwiegung behufs der Verſteuerung, nach den Beſtimmungen des 

F. 4., des Mahl- und Schlachtſteuer-Geſetzes vom 30ften Mai 1820. — 27. 75. 

Braumalz⸗ Steuer, deren Fixation bei laͤndlichen Grundbeſitzern auch in weiterem Umfange, als dies 
nach H. 20. des Geſetzes vom Sten Februar 1819. zulaͤſſig iſt. 27. 75. — deren Erhebung inden 
vom Zollverbande ausgeſchloſſenen Landestheilen des Erfurter und Coblenzer Regierungs- Bezirks. 5 
87. 88. 5 

Braunfelſer Kreis, ſ. Coblenzer- Regierungs- Bezirk. 

Braunſchweig⸗ Lüneburg „ Herzogthum, — AUebereinkunft mit ſelbigem zur Verhütung der Forſtfrevel 
in den Grenzwaldungen. 27. 59. — Vereinbarung mit ſelbigem gegen den Buͤcher-Nachdruck. 27. 164. 

Bremen, freies und Hanſeeſtadt, — Handels- und Schiffahrts⸗Vertrag mit ſelbiger, vom Aten Octo⸗ 
ber 1828. — 28. 135 — 138. — Vereinbarung mit ſelbiger gegen den Buͤcher⸗ Nachdruck. 
27. 170. 5 

Beemmalerkollen 5 deren Aufbewahrung innerhalb der Feſtungs⸗ Rapons⸗ 28. 125. 126. 5 

Bromberger Negierungs⸗Departement, ſ. Poſen, Großherzogthum. = 

Bromberger Stadt- und Kanal⸗ SAT, Erhzbung der Kanalgefaͤlle vom Floͤßholze bei 1 
26. 107. 

Bruͤcken⸗ ⸗Aufzugsgefaͤlle, deren Beibehaltung nich den bisherigen Saͤtzen auf den Waſſerſtraßen von der 
Oder zur Elbe und umgekehrt. 28. 107. 109. — desgl. auf den kleinern Waſſerſtraßen im Bezirke 
der Regierung zu Potsdam. 30. 148. 

Bruͤckgelder⸗ (und Bruͤcken⸗ Aufzugsgelder⸗ Tarifs ‚für einzelne Städte und Orte, ſiehe diefe, als 
Frankfurt a. d. O., Ruhrort, 205 = 

Brunnen, deren Anlegung innerhalb de ungs⸗Rahons. 28. 23. 2 

Buͤcher, kaufmaͤnniſche, deren Führung nach der neuen Muͤnzeintheilung. 26. 5 30. 3 22. 8 

Buͤcher⸗Nachdruck, ſ. letzteren. . 

Binde denen deutſche, — Empfangs⸗ pe Abe: die aufn nuationen e get: 
licher Verfügungen in denſelben. 28. 25. 5 — n 

C. 


> Ba S Er Cu, , a, f 5 w., mit Auslchluß der Eigennamen, = 
Cappel, Fuͤrſtlich⸗Lippeſche Enklave, ſ. Lippe-Detmold, Fuͤrſtenthum. i 
Cenſur, über deren Verwaltung in den Provinzen führen die Ober⸗Praͤſidenten die Aufft cht. 26. 2. 
ruͤckſichtlich derſelben liegt den Regierungen nur ob, die Auftraͤge der letzteren auszurichten. 26. 0 
Central⸗Steuer⸗Angele genheiten, vormals Königl. Saͤchſiſche, ſ. Peraͤquations⸗ ꝛc. Sngetegenhaten. 
a Krankenhaus in Berlin, Regulativ über die Organiſatlon eines Kuratoriums zur Verwaltung 
der Angelegenheiten deſſelben, vom 7ten September 1830. — 30. 133 — 139. Aufnahme der 
Kranken in ſelbiges und Entrichtung der Kur⸗ und Verpflegungskoſten für dieſe. 30. 134. 135. 
Chauſſee⸗ Baͤume, Strafe für. deren Beſchaͤdigung. 28. 68, 
Chauſſee⸗Bauten (Kunſtſtraßen⸗ Bauten), über . eines welken le . az reſſor⸗ 
tiren die Vorſchlaͤge von dem Ober⸗ Praͤſidenten.? 
Chauſſee⸗ „Beamte (Chauſſee⸗ Paͤchte ), > Biperfegfihkiten gegen ſelbige weden ach den an ; 
Geſetzen beſtraft. 28, 68. i a 
Chauſſee⸗ Freikarten, für ‚öffentliche Beamte auf Dienftreifen, 2, 60. 1 er 8 
Chauſſee⸗Geld, deſſen Nachzahlung von vorgelegten und surdegelaffenen Bu an * h 
* ⸗Hebeſtelle bei Vermeidung der Defraudations⸗ Strafe. 30. 107. 
Safe | 
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Chauffeegeld - Tarif, fur eine Meile von 2000 Preuß. Ruthen, vom 28ſten April 1828. — 28. 65. 
— kommt vom Aften Oktober 1828. in Anwendung, auch bei andern Staats⸗ Kommunikations- Anlagen, 
wo die Abgaben nach Maaßgabe des bisherigen Chauſſeegeld-Tarifs entrichtet worden find, 28. 68. 
— Befreiungen von ſelbigem. 28. 66. — Strafbeſtimmungen für Uebertretungen deſſelben. 28. 67. 

Chauſſee-Graͤben, in ſelbigen und auf den Banguets darf weder gefahren, geritten noch auch Vieh getrie⸗ 
ben oder geweidet werden. 28. 67. — an deren Rande darf nicht geackert werden. 28. 67. 

Chauſſeen, (Kunſtſtraßen), ſo wie die Verwaltung der Einkünfte von ſelbigen, reſſortiren bei den Regie⸗ 

rungen von der Abtheilung des Innern. 26. 7. — deren Anlegung innerhalb der Feſtungs⸗Rayons. 
28. 124. — auf ſelbigen duͤrfen Holz „ Pflüge, Eggen und ähnliche Gegenſtaͤnde nicht geſchleppt werden. 
28. 67. — auch darf auf ſelbigen kein Vieh gefüttert oder angebunden werden. 28. 67. 5 

a ee } deren Beſchaͤdigung wird beſtraft. 28. 67. 5 

Chauſſee-Vergehen, deren naͤhere Bezeichnung und Beſtrafung. 28. 67. f. 

Chauſſee⸗Zettel, deren Annahme und Abgabe. 28. 67. 

Chirurgen „ ſ. Militair-Chirurgen. 

Citationen, ſ. Vorladungen. 8 N 

Civil⸗Beamte, ſ. Beamte und Staatsdiener. Ri Be 

Cioildienſt, Civil⸗Verſorgung, ſ. Staats⸗ und Kommunaldienſt und Anſtellungen. SR 

Civil⸗Verſorgungsſcheine, ſ. Invaliden-Verſorgungsſcheine. ; 842 

Coblenzer Regierungsbezirk, Steuer⸗Negulirung in ſelbigem ruͤckſichtlich der außerhalb der Zoll⸗ Linien 
gelegenen Kreiſe. 26. 87 — 100. — Aufhebung einiger in ſelbigem nach vormaligen Landes verfaſſungen 
erhobenen landesherrlichen Abgaben. 26. 89. 

Culmſche Kreis, in ſelbigem iſt die allgemeine Geſinde⸗Ordnung vom Sten November 1810. auch fuͤr 
eingefuͤhrt zu erachten. 26. 41. g 

D. 


Damme, deren Anlegung innerhalb der Feſtungs⸗Rayons. 28. 124. 5 5 

Dammgelder⸗ Tarifs, Für einzelne Städte und Orte, ſ. dieſe, als Frankfurt a. d. O., Demmin, u. ſ. w. 

Daͤnemark, Verlangerung der mit ſelbigem uber das Neviſtonsverfahren auf der Elbe unterm 23ſten 

Juni 1824. abgeſchloſſene Konvention bis zum 34ſten Dezember 1833. — 28. 20. — Vereinbarung 

mit Kae rüͤckſichtlich der Herzogthuͤmer Holſtein, Lauenburg und Schleswig gegen den Buͤcher-Nach⸗ 
benek 28. 17 , ... 11 gn i f 

Daz Stadt, Boͤrſen-Ordnung für die Korporation der dortigen Kaufmannſchaft, vom 12ten Januar 
1830. — 30. 10 . 16. f 


Darlehne, in wie weit dazu die zu einzelnen gerichtlichen Depoſitalmaſſen gehoͤrigen Pfandbriefe benutzt 
werden koͤnnen. 29. 47. — aus Öffentlichen Pfand⸗Leihanſtalten „ ſ. dieſe. — fuͤr Lehnguͤter und Fidei⸗ 
kommißguͤter, ſ. dieſe. — Umſchlags- und Ablieferungs-Termin bei ſelbigen in Neu⸗Vorpommern, 
ſ. Pommern. Eur] f 3 e t a 

Degradation der Feldwebel und Wachtmeiſter, durch Erkenntniſſe ohne Allerhoͤchſte Beftätigung. 27. 36. 

Deich⸗Sozietaͤts-Laſten, in den ehemals königl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, 
ſind von der Abloͤſung ausgenommen. 29. 66. 84 ö 

Deime, in Preußen, Erhebung eines tarifmaͤßigen Schiffsgefußßgeldes auf ſelbiger. 28. 41. 42. — der 
zeitherige Deimezoll iſt dagegen aufgehoben. 28. 414. a 3 

Deklarationen, zollpflichtiger Waaren, ſ. Waaren⸗ Deklarationen. a 

Delkeskamp, Kupferſtecher, in Zurich, erhaͤlt für fein maleriſches Relief der Schweiz ein Privilegium 
gegen den Nachſtich oder Nachdruck. 30. 140, a 85 RN 

Demmin, Stadt, Tarif fuͤr die Erhebung des dortigen Damm⸗ und Bruͤckengeldes, des Baum⸗ und 
Pfahlgeldes, des Bruͤckenaufzugs⸗ und des Bollwerksgeldes. 2 — 143. 

Ai Depo⸗ 
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Depoſital⸗ Ordnung, Erläuterung des H. 328. f. f. Tit. II. derſelben, wegen Benutzung der in einzelnen 
gerichtlichen, Depoſikalmaſſen befindlichen Pfandbriefe zu Darlehnen. 29. 47. 
Depofital- Rechnungen, gerichtliche und vormundſchaftliche, bei deren Abnahme bedarf es der Zuziehung 
eines fiskaliſchen Bedienten als Vertreters des Privat-Intereſſe's nicht mehr. 29. 119. 
Depoſiten⸗ Gelder, gerichtliche und vormundſchaftliche, zur ehemaligen koͤnigl. weſtphaͤliſchen Amortiſa⸗ 
tionskaſſe und zum Staatsſchatze eingezahlt, in wie weit preußiſcher Seits deren Reklamation anerkannt 
wird. 27. 15. 19. — deren Tilgung aus den dazu uͤberwieſenen Fonds. 27. 128. 
Deputationen, gerichtliche, für Handels- Angelegenheiten, ſ. Handelsgerichte. ö 
Deſerteure, Vollziehung der Vermöͤgens⸗Beſchlagnahme gegen ſelbige, auch in denjenigen Provinzen, wo 
das Allgemeine Landrecht keine Geſetzkraft hat. 26. 41. — f. auch Kartel-Konventionen. 
Diäten fir Provinzial-Landtags- Abgeordnete, ſ. Landtags- Abgeordnete, Provinzial⸗. 
Diebftähle, von Soldaten des effektiven Dienſtſtandes an Sachen eines Kammeraden begangen, deren Be⸗ 
ſtrafung in Anwendung des 44ten Kriegs-Artikels. 29. 126. 
Dienſt⸗Abſchiede, ſ. Dienſt⸗Entlaſſung und Juſtiz⸗Subalternen⸗ Beamte. 
Dienfte, ſ. Naturaldienſte, Spann⸗ und Handdienſte. a 8 ö 
Dienſtentlaſſung, der Beamten im Disziplinarwege, wenn ſie die Amtsverſchwiegenheit Fart 26. 10.— 
unfreiwillige, der bei der Militairverwaltung angeſtellten Beamten, Verfahren ruͤckſichtlich derſelben. 26. 
85 — 87. — der auf Kuͤndigung in Kommunaldienſten angeſtellten Militairperſonen „Verfahren bei ſel⸗ 
biger. 29. 41. — desgl. gegen Gerichtsſchreiber und Gerichtsvollzieher in den . 26. 71. 
— ſ. auch Amts-Suspenſton. 
Dienſtpraͤdikate, verabſchiedeter Militairperſonen und Civilbeamten, Erkennung auf deren Sur bei 
Vergehen, welche früher Dienſtentſetzung zur Folge gehabt haben wuͤrden. 30. 2. 
Direktoren, Oekonomie⸗, großer Inſtitute „Genehmigungs- SE zu deren Auſtellung von Seiten 
der Ober⸗Praͤſidenten. 26, 4. 
Dislokationen der Truppen, ſ. Truppen⸗Dislokationen. 
Diſtrikts⸗Kommiſſionen, zu allgemeinen Ermittelungen und Feſtſetzungen bei Abloͤſungen in ı den ehemals 
koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, deren Wahl und Beſtaͤtigung. 29. 90. 
94. — bilden zugleich die früher angeordneten Kreisvermittelungs= Behörden und find den General⸗ * 
miſſionen untergeordnet; ebendaſelbſt. 
Disziplinar⸗Verfahren gegen Negierungsbeamte, ei Dienſtoergehen, y Verschwendung, lächeſger 
Verſchuldung ꝛc. 26. 2. 10. 
Domainen, Regierungs⸗-Abtheilung fuͤr deren Verwalkung und Reſſort derſelben. 26. 7. — landesherr⸗ 
liche, zu welchen auch die denſelben einverleibten Guͤter der aufgehobenen Kloͤſter und geiſtlichen Stiftungen 
gehoren, find den Staatsglaͤubigern als Speziale Garantie zugeſagt, und die Revenuen von ſelbigen find 


zur regelmaͤßigen Verzinſung und Tilgung der Staatsſchulden beſtimmt. 26. 57. — bei Anwendung des 


fiskaliſchen Exekuktionsrechts koͤnnen rückſichtlich derſelben „ in Stelle der Sequeſtrationen, Verpachtungen 
und Wiederverpachtungen eintreten. 26. 12. — Wahrnehmung deren Gerechtſame bei baͤuerlichen Regu⸗ 
lirungen und Separationen durch die Regierungen. 26. 10. f. — in den preußiſchen Laͤndertheilen des vor⸗ 
maligen Koͤnigreichs Weſtphalen, Regulirung der vor der Organiſation des letzteren auf ſelbigen gehafteten 
Schulden. 27. 14. 19. — Uebernahme der letzteren auf den Provinzial-Staatsſchulden-Etat. 27. 128. 
Domainen⸗Grundſtuͤcke, in den neu oder wieder erworbenen Provinzen, die uber felbige vor der Bekannt⸗ 


machung des Geſetzes vom gten Maͤrz 1819. erlaſſenen Allerhoͤchſten Verfuͤgungen find unter den Be⸗ 


ſtimmungen dieſes Geſetzes und des in jenen e e etwa gan engel here 5 Saunen 
nicht begriffen. 27. 20. 
Domainen⸗ „Jagd hohe, niedere und mittlere r Sefugtif ber wenden, Beten a zu geſtat⸗ 
re 29, 23. 8 5 
Domainen⸗ Pfandbriefe, e E gegen die m Mill „Thaler 1 1 Kaſſen⸗An⸗ 
e 27. 33. — 5 rlorene oder vernichtete, Verfahren bei! ei gerichtlichen Aufgebote. 28. 62, 
Pas Dreſch⸗ 


— 
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Dreſchgaͤrtner, in Oberſchleſien, f. Schleſien. 

Durchgangs-Abgaben, ſ. Abgaben. a 5 . 

Durchmarfch= (und Etappen⸗) Konvention mit dem Fuͤrſtenthume Lippe⸗Detmold, durch Erneuerung der 
fruͤhern vom 45A. 1818. — 27. 74. | 


* 


E. 6 
Ediktal⸗Citation, Ediktal⸗Vorladung, ſ. Vorladung, oͤffentliche. 5 
Eheſcheidungs⸗Erkenntniſſe, der zeitherige Erbſchaftsſtempel von Strafen und Abfindungen aus 
ſelbigen ſoll nicht weiter erhoben werden. 28. 71. 
Ehetrennung, in den Rheinprovinzen, als Folge der Todeserklaͤrung der aus den Kriegen von 1806 — 
1845. nicht zuruͤckgekehrten Perſonen. 28. 93. f : 
Ehevertraͤge, gerichtliche, die über deren nothwendige Errichtung noch beſtehende Vorſchrift in einem 
Theile des ſtandesherrlichen Gebiets Solms» Braunfels wird aufgehoben. 30, 62. ’ 

Ehrenzeichen, allgemeines, erſter Klaſſe, deffen Erhebung zur vierten Klaſſe des rothen Adlerordens, 
mit Beibehaltung des ſilbernen, mit einem Adler in erhabener Arbeit verſehenen Kreuzes. 30. 6. — 
Nur ein allgemeines Ehrenzeichen ſoll in der jetzigen Form einer ſilbernen Medaille mit der Juſchrift: 
„Verdienſt um den Staat“ beſtehen bleiben. 30. 6. = 

Eidesleiſtung, Vorſchriften für felbige ruͤckſichtlich der Mennoniten, f. diefe. 

Eingangs⸗Abgaben, ſ. Abgaben. - | 

Eiſernes Kreuz, 1. Kreuz. 

Elb⸗Departement, ſ. Weftphälifche Departements, ehemalige. N 

Elbe, Strom, die ruͤckſichtlich des Reviſionsverfahren auf ſelbiger mit Sachſen, Hannover, Daͤnemark 
und Mecklenburg-Schwerin unterm 23ſten Juni 1824. abgeſchloſſene Konvention wird auf ander⸗ 
weitige ſechs Jahre, mithin bis zum 34ſten Dezember 1833. verlängert. 28. 20. 

Elbing, Stadt, Boͤrſenordnuug für die Korporation der dortigen Kaufmannſchaft, vom 24ſten April 
1830. — 30. 73. i 8 a 

Elbzoͤlle, deren Erhebung nach der Abgaben⸗Erhebungs⸗Rolle für 4839. — 27. 152. 156. — Vertrag 
mit Anhalt⸗Koͤthen und Anhalt-Deſſau, wegen Befreiung der beiderſeitigen Unterthanen von ſelbigen. 
28. 95. 103. 

Elten, ehemaliges Stift, in Weſtphalen, Herſtellung der allgemeinen ehelichen Guͤtergemeinſchaft in 

ſelbigem. 26. 23. 5 ER Mi 

England, Königreich, ſ. Großbritannien. Eee 

Erbpachtguͤter, ruͤckſichtlich derſelben Finnen bei Anwendung des fiskaliſchen Exekutionsrechts, in Stelle 
der Sequeſtrationen, Verpachtungen und Wiederverpachtungen eintreten. 26. 12. Sau 

Erbſchafts⸗Intereſſenten, unbekannte, die wegen deren öffentlichen Vorladung beſtehenden Vorſchriften 
ſollen auch auf Legatarien als Verwandte einer beſtimmten Perſon Anwendung ſinden. 29. 23. 

Erbſchaftsſtempel, zeitheriger, von Strafen und Abfindungen aus Eheſcheidungs⸗Erkenntniſſen, ſoll 
nicht weiter erhoben werden g 88 „„ 

Erbzinsguͤter, in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzöfifchen Landestheilen, Wahr⸗ 

nehmung und Sicherung deren Rechte bei Abloͤſungen. 29. 85. N . 

Erfurt, Stadt, Abgaben-Erhebungsrolle für die dort vom Auslande ein- und durchgefuͤhrten Gegen⸗ 
ſtaͤnden. 26. 87. 91. — Steuer⸗Erhebung von inlaͤndiſchem Branntwein und Braumalz daſelbſt. 
26. 87. — Aufhebung der dort fruher erhobenen Eingangs- und Durchgangs⸗Abgabe, ſo wie des 
ehemaligen Kurmainzſchen Stadtzolls. 26. 89. 2 ö I 

Erfurter Regierungsbezirk, Steuer⸗Regulirung in ſelbigem ruͤckſichtlich der außerhalb der Zolllinien gele⸗ 
genen Kreiſen. 26. 87 — 100. — Aufhebung einiger in ſelbigem nach vormaligen Landesverfaſſun⸗ 
gen erhobenen landesherrlichen Abgaben. 26. 89. A 

Erhebungs- Rolle der landesherrlichen Eingangs-, Durchgangs 9 pa, ſ. Abgaben. 
b 5 5 ö f s Er⸗ 
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Erkenntniſſe, zwei gleichfoͤrmige, Verfahren bei theilweiſer Abaͤnderung derſelben in der Reviſions⸗ 
Inſtanz. 26. 43. — in Prozeſſen uͤber die den Grundbeſitz betreffenden Rechtsverhaͤltniſſe, deren 
Abfaſſung in dritter Inſtanz durch das Geheime Ober-Tribunal. 29. 61. — gegen Feldwebel und 
Wachtmeiſter des ſtehenden Heeres und der Landwehr, mit Ausſchluß der Garden „auf Degradation 
und Verluſt des Portespees gerichtet, bedürfen der Allerhoͤchſten Beſtaͤtigung nicht. 27. 36. 

Ermeland, ſ. Preußen. : 

Erſatz, ſ. Militair⸗Erſatz. 

Erziehunsgelder, ſ. Kinder - Erziehungsgelder. 

Etappen⸗ (und Durchmarſch-⸗) Kon vention, f. Durchmarſch-Konvention. 

Etats, deren Fertigung ſoll den Miniſtern und oberſten Verwaltungs⸗Chefs unter ihrer Verantwortlich⸗ 
keit uͤberlaſſen bleiben. 26. 45. — ſollen jedoch dem Finanzminiſter zur Mitreviſion in finanzieller 
Hinſicht und zur Mitzeichnung vorgelegt werden, wodurch ſie Guͤltigkeit fuͤr die Verwaltung und 
Rechnungslegung erhalten. 26. 46. — vollzogene „davon, ſo wie von den Erläuterungen zu ſelbigen, 
muͤſſen der Ober-Rechnungskammer Abſchriften uͤbergeben werden; ebendaf. — in wie weit ſolche 
bei der Rechnunglegung der Reviſion der letzteren unterworfen bleiben; ebendaſ. — allgemeiner, der 
Staats⸗Einnahmen und Ausgaben, deſſen oͤffentliche Kundmachung von drei zu drei Jahren. 29. 13. 

E für das Jahr 1829. — 29. 13 — 15. — S. auch Staatsbuchhalterei. 

Etatsweſen, deſſen Bearbeitung bei den Regierungen. 26. 8. i ö 

Exekution, deren Vollſtreckung bei Strafen für Steuer⸗Defraudationen. 26. 106. — 29. 126. — 
als Objekte derſelben koͤnnen Penſionen aus der Militair- und Allgemeinen Wittwenkaſſe, ſo wie aus 
der Artillerie -Penſions-Zuſchuß⸗ Kaffe nur von Glaͤubigern wegen vorgeſchoſſener Beiträge vorgeſchla⸗ 
gen werden. 28. 43. a n i 

Exekutionsrecht, fiskaliſches, Befugniſſe der Regierungen in deſſen Ausübung. 26. 11. f. — desgl. 
ruͤckſichtlich der fie Öffentliche Inſtitute mit Privatperſonen abgeſchloſſenen Vertruͤge; ebendaf. 


F. Fat € A 
Fahren, iſt in den Chauſſeegraͤben oder auf den Banquets verboten. 28. 67. 
Faͤhrgelder⸗Tarifs, für einzelne Städte und Orte, ſiehe dieſe, als Alt⸗ Lietzegöricke u. ſ. w. ee 
Familien⸗Stiftungen, adliche, Nachweis der Ahnen bei felbigen. 30. 129. . 
Feldmeſſer, dürfen ihr Gewerbe nur dann betreiben, wenn fie von den Regierungen, nach vorgaͤngiger 
Prüfung durch die Ober⸗-Bau⸗Deputation, dazu angeſtellt worden find. 29. 19. — Dieſe Beſtimmung 
ſoll im ganzen Umfange der Monarchie zur Anwendung kommen; ebendaſelbſt. Ban 
Feldoffizianten, nur fur die Dauer des Krieges angeſtellt, koͤnnen, wenn ſie ihre Beſtimmung nicht 
erfüllen, ſofort wieder entlaſſen werden. 26. 86. x real 
Feldwebel, des ſtehenden Heeres und der Landwehr, mit Ausſchluß der Garden, die gegen ſelbige auf 
Degradation und Verluſt des Porteepees gerichteten Erkenntniſſe beduͤrfen der Allerhoͤchſten Beſtaͤtigung 
nicht. 27. 36. ne. = 
Feſtungen, Regulativ über das Verfahren bei baulichen Anlagen oder ſonſtigen Veraͤnderungen der Erd⸗ 
oberflaͤche innerhalb der naͤchſten Umgebungen derſelben, vom 10ten September 1828. — 28. 
119. — 130. — durch ſelbiges werden die vorangegangenen aͤltern Beſtimmungen aufgehoben. 
28. 120. — Rayon⸗Linien und Rayon⸗Bezirke um ſelbige. 28. 120. — Bau⸗ Geſuche, Erlaub⸗ 
nißſcheine und Verzichtleiſtungs⸗Reverſe. 28. 121. — Behandluug ſchon vorhandener Anlagen und 
Bauwerke. 28. 121. f. — Eintheilung der naͤchſten Umgebungen derſelben in drei Rayon⸗Bezirke. 
28. 120. — Beſondere Beſtimmungen fuͤr die einzelnen Rayon⸗ Bezirke. 28. 122. ff. — Anlage 
von Kunſtſtraßen, Daͤmmen, Gräben, Muͤhlen, Kirchthuͤrmen und Beerdigungsplaͤtzen. — 28. 124. 
— Anlage und Benutzung von Lehm⸗ und Sandgruben, Steinbrüchen und Ziegeleien. 28. 125. — 
desgleichen von Holzhoͤfen, Zimmer⸗ und Schiffsbauplaͤtzen, fo wie Aufbewahrung von Bau- und Brenn⸗ 
materialien. 28. 125. 126. — Beſtimmungen fuͤr den Rayon⸗ Bezirk von Außenwerken. 28. 
> SO 127, 
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127. — desgl. für die zwiſchen den Feſtungswerken und Mall-Linien belegenen Grundstücke. 28. 127. 
— Ausnahmen nach Maaßgabe der Beſchaffenheit des Terrains und der Beſtimmung der Gebaͤude. 
28. 128. — Lokal- Reviſionen, temporaire und alljaͤhrige, innerhalb der Rayon ⸗ Bezirke, deren 
Veranſtaltung durch die Kommandanturen und Platz⸗Ingenieure, ſo wie durch die Magiſtraͤte und Poli⸗ 
zeibehoͤrden. 28. 129. — Anordnungen wegen Anlegung neuer und Wiederaufbaues zerſtoͤrter Vor⸗ 
ſtaͤdte und Gebäude innerhalb der Rayon- Bezirke. 28. 123. 129. 1 

Feuer⸗Verſicherungs⸗Sozietäͤt, im ehemaligen Herzogthume Warſchau, ſ. letzteres. 

Fideikommiſſe, adliche Familien »Fideifommiffe, Nachweis der Ahnen bei ſelbigen. 30. 129. — blei⸗ 
bende, neben den in freies Eigenthum verwandelten, in den jenſeits der Elbe belegenen Provinzen, 
Ergaͤnzung der in den HH. 5. und 7. der Verordnung vom 11ten Maͤrz 1818. daruͤber enthaltenen 
Beſtimmungen. 27. 76. f. — (Familien-,) deren Errichtung unter Allerhoͤchſter Beftätigung in den 
Rheinprovinzen. 26. 19. — die Rechtsverhaͤltniſſe derſelben ſollen blos nach der beſtaͤtigten Stiftungs⸗ 
urkunde beurtheilt werden. 26. 19. — in den ehemals Koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und fran⸗ 
zoͤſiſchen Landestheilen, Wahrnehmung und Sicherung deren Rechte bei Ablöfungen. 29. 84. ff. 
— der adlichen Gerichtsherren im Herzogthume Weſtphalen „Sicherſtellung der Rechte der Anwarter 
auf ſelbige, bei Veraͤußerungen, Verſchuldungen und Todesfaͤllen. 30. 5. — in den zum vormaligen 
Großherzogthume Berg gehörig geweſenen Landestheilen, Anordnungen ruͤckſichtlich derſelben. 28. 38. 
— Friſtbeſtimmung zur Anmeldung der Rechte der Fideikommißanwarter. 28. 39. — 29. 252 

Fideikommißguͤter, unverſchuldete oder nur bepfandbriefte, Geſtattung deren Beſitzern, bei gutsherrlichen 
und baͤuerlichen Regulirungen das Einrichtungs⸗Kapital „ohne Konſens der Agnaten und Anwarter „ in 
Pfandbriefen aufnehmen zu dürfen. 27. 78. — Auch in Darlehnen, wenn die Beſitzer den landſchaft⸗ 
lichen Kredit ihrer Provinz nicht benutzen koͤnnen. 29. 44. 

Finanz⸗Etat, Haupt⸗, f. Etat. i 

Finanzminiſter, iſt zweiter Chef der Staatsbuchhalterei. 26. 45. — Mitreviſton und Mitzeichnung 
der von den Miniſtern und oberſten Verwaltungs⸗Chefs gefertigten Etats. 26. 45. 

Finow⸗Kanal, f. Kanal⸗Gefaͤlle und Schiffahrts⸗Abgaben. . 

Fiskus, Wahrnehmung deſſen Rechte bei bäuerlichen Regulirungen in Domänen oder in den unter Ver⸗ 

waltung der Regierungen ꝛc. ſtehenden Inſtituten, bei Gemeinheits⸗Theilungen, Abloͤſungen ꝛc. 26. 
10. 11. — Ausübung des demſelben zuſtehenden Exekutionsrechts von Seiten der Verwaltungs⸗Be⸗ 
hoͤrden. 26. 11. 12. 5 | 

Flachshandel, in der Provinz © leſien, Vorſchriften für ſelbigen. 27. 87. 

Flatten, Dorf, trikt Preußen an Frankreich ab. 30. 25. ö 5 

Floͤßerei, ſ. Holzfloͤßerei, Kanalgefälle und Schiffahrtsabgaben. 

Forſt, Herrſchaft in der Niederlauſitz, f. Lauſitz. 2 

Forſtbeamten, technifche, haben in den Plenar-Verſammlungen der Regierungen nur in Angelegenheiten 

ihres Geſchaͤftskreiſes ein volles Votum. 26. 8. N „ 

Forſten, Regierungs⸗Abtheilung fuͤr deren Verwaltung und Reſſort derſelben. 26. 7. — Wahrnehmung 
deren Gerechtſame bei baͤuerlichen Regulirungen und Separationen durch die Regierungen. 26. 10. > 
Forſtfrevel, Vertraͤge mit einzelnen fremden Staaten zur Verhütung derſelben in den gegenſeitigen Grenz⸗ 
Waldungen, namentlich mit: Braunſchweig. 27. 59. — mit Heſſen-Homburg. 26. 79. — mit 
Mecklenburg-Schwerin. 28. 133. — mit den Niederlanden. 29. 101. f 5 
Forſtmeiſter, rangiren im Regierungs-Kollegio mit den Regierungsraͤthen nach der Anziennitaͤt. 26. 8.— 
S. auch Ober-Forſtmeiſter. 3 d a „ 
Forſt⸗Revenuͤen, find zur regelmaͤßigen Verzinſung und Tilgung der Staatsſchulden beſtimmt. 26. 57. 
Forſtſtrafen, (Geldſtrafen und Forſtarbeiten ), von ſaͤmmtlichen Theilnehmern an einem von Mehreren 

gemeinſchaftlich veruͤbten Holzdiebſtahle verwirkt, ſollen ebenfalls dem Waldeigenthuͤmer zu gut 

Fornmeh: 27. 27 ER „ 
Fortifikations⸗Anſtalten, deren Bewachung vom Militair auch bei voruͤbergehender Abweſenheit der 
Garniſon. 29. 93. i Fourage⸗ 


XIV Fuͤnftes Sachregiſter. 1826. bis 1830. 


Fourage⸗Kapitalien, ſogenannte, aus dem 7jaͤhrigen Kriege herruͤhrend und von den ehemaligen Landſtaͤnden 
des Herzogthums Weſtphalen verbrieft, Praͤkluſtv⸗ Termin für deren Liquidation und Feſtſtellung. 27. 35. 

Frachtfuͤhrer, Strafbarkeit derſelben fir unrichtige Deklarationen zollpflichtiger Waaren. 29. 98. 96. 

Frankfurt a. d. O., Stadt, Tarif für die Erhebung des Bruͤck⸗ und Dammgeldes, auch Bruͤcken⸗ 

Aufzuggeldes daſelbſt. 26. 15. 

Frankreich, Königreich, Vereinbarung mit ſelbigem wegen Beſt itzes des Leyenſcheu Diſtrikts von Seiten 

Preußens, und wegen Abtretung der Dörfer Merten, Biblingen, Flatten und Gongelfangen von letz⸗ 
terem an Frankreich, vom 11ten Juni 1827. — 30. 25. — definitive Uebereinkunft mit ſelbigem 
uͤber die Grenzberichtigung der beiderſeitigen Staaten, vom 23ſten Oktober 1829. — 30. 26 — 45. 
— Kartel-Konvention mit ſelbigem, vom 25ſten Juli 4828. — 28. 111 — 118. — Uebereinkunft 
mit ſelbigem wegen Zulaſſung reiſender Handwerker aus den gegenſeitigen Staaten, unter dem Bedinge 
der Wiederaufnahme derſelben auf den Grund der ausgeſtellten Heimathſcheine. 27. 81. — Empfangs⸗ 
Beſcheinigungen uͤber die Inſinuationen inlaͤndiſcher gerichtlicher Verfuͤgungen in demſelben. 28. 85. 

Franzoͤſiſch⸗hanſeatiſche Departements, ehemalige, Ordnung wegen Ablöfung der Nealtaften in den zu 
ſelbigen gehoͤrig geweſenen Landestheilen, vom 13ten Juli 1829. — 29. 65 — 92. 

Friedrichsgraben „großer und kleiner, in Preußen, Aufhebung der zeitherigen Zoͤlle und Abgaben an 
ſelbige. 28. 41. — Statt deren wird ein tarifmaͤßiges Gefaͤßgeld erhoben. 28. 41. 42. 

Friedrich⸗Wilhelms⸗Kanal, f. Kanal: Gefaͤlle und Schiffahrts- Abgaben, auf den Waſſerſtraßen von 

der Oder zur Elbe und um gekehrt. N 
Fuhrleute, Strafbarkeit derſelben für unrichtige Deklaration zollpflichtiger Waaren. 29. 95. 96. 
G. 

Garn, leinen, ſ. Leinen⸗ Garn. 

Gartenhaͤuſer „in wie weit deren Anlegung innerhalb der erſten Feſtungs⸗Rayons zu geſtatten iſt. 28. 122. 

Gärtner, in Oberfchleften, f. Schleſien. => 

‚Gebäude, f. Bauten. 

Gebühren Tare, für die Landes⸗Juſtiz⸗Kollegien, vom 23ſten Auguſt 1815., nach deren len 
Saͤtzen koͤnnen — nach Aufhebung der Beſtimmung im Abſchnitt IV. No. 21. m. und Abſchnitt V. 
No. 51. h. — auch die Beamten bei den Kreis⸗ Juſte⸗ Kommi uldiren. 30. 118. — 1 die 
Lehnskurien im Herzogthume Sachſen. 30. 108. 

Gefälle, f. Abgaben und Steuern. f 

n f Verwandlung von Geldbußen fuͤr eder deko in erſtere. 26. 106. — 


Gehe . Beſoldungen. 

Geheimes Ober-Tribunal, fr Ober = Tribunal. 

Geiſtliche, evangeliſche, deren Vocirung, Anſtellung und Bestätigung. 26. = — ausländische, duͤrfen 
von den Regierungen nur mit Genehmigung des Miniſteriums angestellt, „ von pen aber nur 
unter Beſtaͤtigung der Regiernng berufen werden. 26. 6. — in Unterſuchung geweſene und mit Ver⸗ 
ſetzung zu beſtrafende, deren unfreiwillige Emeritirung oder Penſionirung in geringerem Grade, 7 wenn 
jene Verſetzung nicht anwendbar iſt. 30. 81. 

Geiſtliche 9 8 5 „bei den Regierungen, haben nur in den Angelegenheiten ihres Geſchaftekraſts ein volles 
Votum. 8. 

Geld, fuͤr ſelbiges ſoll im Handel und Verkehr keine andere Berechnungsart, als im preußiſchen Gelbe, 
den Thaler zu 30 Silbergroſchen, und den Silbergroſchen zu 12 Pfennigen, ſtatt finden, jede Kontra⸗ 
vention dagegen aber polizeilich beſtraft werden. 26. 115. 146. — 30. 3. 22. — besgl. bei 
offentlichen Verhandlungen „bei Fuͤhrung von kaufmaͤnniſchen Buͤchern x. 26. 116. — 30. . 
— nur der Wechſelberkehr bleibt von dieſer Vorſchrift ausgenommen. 26. 116. — 30. 4. 

Geldabgaben, feſte, in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und aner Landestheilen, 
deren N 29. 72. Geld⸗ 


u, 
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Geldbeutel, Geldpakete, Geldrollen, verſiegelt und mit Etiquetten verſehen, Beſtrafung deren Ver⸗ 
falſchung in den Provinzen, wo das franzoͤſiſche Geſetzbuch noch gilt. 26. 122. 5 

Geldrenten, Kirchen und Schulen, Korporationen und Sozietaͤten zuſtehend, in den ehemals koͤnigl. 
weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, Abloͤſungsfaͤhigkeit derſelben. 29. 66. 

Geld⸗Sendungen, kaufmaͤnniſche, mit der Poſt, ſ. Porto. 

Geldſtrafen, (Geldbußen), fuͤr Steuer ⸗Defraudationen, deren Verwandlung in Gefaͤngniß⸗ oder Zucht⸗ 
haus-Strafen. 26. 106. — Subhaſtationen von Grundſtuͤcken duͤrfen zur Einziehung jener niemals 
extrahirt werden; ebendaſ. — findet auf Grundſtuͤcke von Auslaͤndern keine Anwendung, die außer 
Landes ſind und kein anderes Vermoͤgen im Inlande beſitzen. 29. 127. — für die wiſſentliche Ver⸗ 
ausgabung falſcher Kaſſen-Anweiſungen, deren Verwandlung in Gefaͤngnißſtrafen im Falle des Unver⸗ 
moͤgens. 30. 21. — ſ. auch Forſtſtrafen und Strafen. = 

Gemeinde- Abgaben, in den ehemals königl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, 
koͤnnen nicht abgeloͤſt werden. 29. 66. i 

Gemeinde⸗Beduͤrfniſſe, höhere Genehmigung zu deren Aufbringungsweiſe in Beziehung auf das Steuer: 
Intereſſe des Staats. 26. 4. . g 

Gemeinde⸗Dienſte, in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, 
koͤnnen nicht abgelöft werden. 29. 66. . 

Gemeinde-Laſten, Befreiung der Penſionen fir Wittwen und der Erziehungsgelder für Waiſen ehemaliger 
öffentlicher Beamten und Diener von ſelbigen. 29. 9. — auch dann „ wenn dieſe Penſionen und 
Unterſtuͤtzungen nicht aus Staatskaſſen „ ſondern aus den unter Allerhöchfter Genehmigung errichteten 
Verſorgungs-Anſtalten fließen. 29. 9. N 5 f 

Gemeinde- ꝛc., ſ. auch Kommunal- ꝛc. . 

Gemeinheits-Theilungen, (Separationen, Auseinanderſetzungen), Wahrnehmung der Gerechtſame der 
Domainen, Forſten, öffentlichen Inſtitute, bei ſelbigen reſp. durch die Regierungen und Provinzial: 
Schul⸗Kollegien. 26. 10. 11. a i 

General⸗Direktion der Steuern, derſelben wird die obere Leitung der Salzverwaltung mituͤbertragen. 
29. 42. ug 8 wg : 

General» Kommiffionen, fir gutsherrliche und baͤuerliche Regulirungen, Separationen ꝛc., über 
deren Verwaltung fuͤhren die Ober-Praͤſidenten die Ober⸗Aufſicht und ſind ſolche dieſen untergeordnet. 
26. 4. 2. — Berichtserſtattungen derſelben unter Konkurrenz der letzteren. 26. 2. — deren Reſſort⸗ 
Verhaͤltniſſe zu den Regierungen und Provinzial⸗Schul-Kollegien. 26. 10. 41. — Pruͤfung und 
Beſtaͤtigung der Abloͤſungs⸗Vertraͤge in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen 
Landestheilen durch ſelbige. 29. 68. — denen zu Muͤnſter und Stendal wird die Ausfuͤhrung der 
Abloͤſungs-Ordnung vom 13ten Juli 1829. für gedachte Landestheile uͤbertragen. 29. 90. 

General- Kontrolle der Finanzen, wird nach Erreichung der durch ſelbige beabſichtigten Zwecke wiederum 
aufgehoben. 26. 45. 335 >; 

General: Salz- Direktion, bisherige, ſoll ganz eingehen. 29. 42. 

Georg-Orden, St., Ruſſiſcher, ſ. Orden. 5 n N 

Gerichte, Verfahren bei den Kompetenz-⸗Konflikten zwiſchen ſelbigen und den Verwaltungs- Behörden, 
28. 86. — im Großherzogthum Poſen, ſ. dieſes. i 

Gerichtsaͤmter, bei den nach der Inſtruktion vom Aten Mai 1820. organiſtrten Gerichten, Erweiterung 
deren Kompetenz in Beziehung auf letztwillige Verordnungen, Vormundſchaften und Prozeſſe bis zu 
100 Rthlr. — 27. 101. 5 Er 

Gerichtsherren, ſ. Patrimonial⸗Gerichtsherren. f i a 

Gerichts⸗-Ordnung, allgemeine, Deklaration des H. 7. Tit. 15. Th. I. derſelben, ruͤckſichtlich des 
Verfahrens in der Reviſtions⸗Juſtanz bei theilweifer Abaͤnderung zweier gleichförmigen Erkenntniſſe. 
26. 43. — Aufhebung der Beſtimmung des g. 206, Tit. 50. derſelben, in Beziehung auf die im 
Wege des offenen Arreſtes fuͤr Konkursmaſſen aus offentlichen Leihanſtalten einzuziehenden Pfaͤnder. 26. 83. 
Raten i Dekla⸗ 
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— Deklaration der §§. 148 — 154. Tit. 51. Th. J. derſelben, die öffentliche Vorladung der Lega⸗ 
tarien, gleich den unbekannten Erbſchafts-Intereſſenten, betreffend. 29. 23. — Anwendung der 
Beſtimmungen des H. 54. des Anhanges zu ſelbiger, wegen Inſinuation der Vorladungen an Unter⸗ 
ofſiziere und gemeine Soldaten, auf alle Landestheile der Monarchie. 27. 34. 

Gerichtsſchreiber, in den Rheinprovinzen, Nüge und Beſtrafung deren Dienſt⸗ Vergehungen. 26. 71: 

Gerichtsſtand, Civil⸗, der mit Urlaubspaͤſſen im Herbſte in die Heimath entlaſſenen, aber erſt im Frühe, 
jahre zur Kriegsreſerve uͤbergehenden Mannſchaften. 26. 49. — zeithenger beſonderer der Juden in 
Berlin, geht auf das dortige Stadtgericht uͤber. 29. 24. 

Gerichtsvollzieher, in den Rheinprovinzen, Ruͤge und Beſtrafung deren Dienſt⸗ Vergehungen. 26. 71. 

Geſchlechts-Vormundſchaft, in dem diesſeits der Elbe gelegenen Theile des Herzogthums Magdeburg 
noch beſtehend, deren Aufhebung. 26. 13. — desgl. in dem nunmehr zur Kurmark gehoͤrigen Lucken⸗ 
waldeſchen Kreiſe. 26. 47. — desgl. in dem, dem Coͤslinſchen Regierungsbezirke uͤberwieſenen Lauenburg⸗ 
Buͤtowſchen Kreiſe und in den dem erſtern einverleibten Weſtpreußiſchen Enklaven. 30. 24. — in einigen 
Theilen von Weſtpreußen nach Provinzial-Geſetzen noch beſtehend, deren Aufhebung. 29. 52. 

Geſetze, (Verordnungen), deren öffentliche Guͤltigkeit, wenn ſolche durch die Befeelammlung oder durch 
die Amtsblaͤtter, oder durch beide bekannt gemacht ſind. 26. 73. 

Geſetzkraft, Cöffentliche Guͤltigkeit), haben auch die durch die Amtsblaͤtter bekannt gemachten Bere 
ordnungen und Geſetze, wenn fie auch nicht in die Geſetzſammlung aufgenommen find. 26. 73. f. 

Geſetzſammlung, daß ſelbige die allgemeinen Geſetze enthalte, dabei ſoll es als Regel auch ſein Bewenden 
behalten. 26. 74. — die in ſelbiger abgedruckten Geſetze koͤnnen nicht eher fuͤr publizirt geachtet 
15 5 5 bis deren Erſcheinung nach Titel, Datum und Nummer in den Amtsblaͤttern angezeigt 

26. 

Geſinde⸗ a „ allgemeine, vom Sten November 1840. iſt auch in den Kreifen Culm und Michelau 
fuͤr eingefuͤhrt zu erachten. 26. 44. ’ 

Geſuche, in Privat Angelegenheiten , bei amtlichen Behörden, S zu felbigen. 29. 46, 

Geftit = Angelegenheiten, Befugniß der Oberpraͤſidenten zur Annahme von Beſchwerden in ſelbigen. 26. 3. 

Getraͤnke⸗Handel, auf dem Lande, dazu bedürfen Viktualien⸗, Material- und Kramhaͤndler der Geneh⸗ 
migung der Kreis- Polizeibehoͤrde. 27. 174. — dieſe Genehmigung kann nur unter denſelben Bedin⸗ 
gungen ertheilt werden, unter welchen die Errichtung einer neuen Schankſtaͤtte zuläffig iſt; ebendaſ. 


Getreide⸗Abgaben, deren Abloͤſung in den ehemals köͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen 
Landestheilen. 29. 69. f. f. — 73. f. f. 

Gewerbeſcheine, deren Ausſtellung fuͤr den ganzen Umfang der Monarchie zu Waarenbeſtellungen und 
Waarenaufkaͤufen im Umherziehen, ohne den, K. 21 — 24. des Hauſir-Regulativs vom 28ſten April 
1824. gedachten Beſchraͤnkungen unterworfen zu ſeyn — behufs des Wiederverkaufs unter dem 
Beding der frachtweiſen Befoͤrderung derſelben. 26. 61. — zum Gewerbebetrieb im Umherziehen 
gegen Vorausbezahlung des vollen Steuerbetrages gelöſt, deren ſteuerfreie Wiederausfertigung bei dem 
Wechſel mit Perſonen, welche für inländifche Kaufleute und Fabrikanten auf Waarenbeſtellungen umher 
reiſen, waͤhrend des Steuerjahrs. 30. 17. 

Gewerbeſteuer, deren theilweiſe Zuruͤckzahlung bei Todesfaͤllen der mit Gewerbefcheinen im 1 
verſehenen Inlaͤnder, waͤhrend des Steuerjahres. 30. 17. — deren Entrichtung von ‚Privat Ver⸗ 
ſicherungs-Anſtalten und gewerblichen Privat = Vereinen und deren Agenten. 28. 64. — vom Handel, 
deren Enttichtung von Apothekern und Pfandleihern, ſo wie von Kommiſſionairen FE Maͤklern und 
Agenten, die aus der Vermittelung und Unterhandlung nicht- kaufmaͤnniſcher Geſchaͤfte ein Gewerbe 
machen. 26. 61. — Befreiung der Weber und Wüer „ mit ui mE als zwei Stühlen, von der 
Gewerbeſteuer. 29. 46. 

Gewerbe⸗Steuer-Geſetz, vom 30ften Mai 4820. gen in Beichung Ba die 
H. 3. und 5. deſſelben, wegen der Gewerbeſteuer vom Handel. 26. 61. 5 

Gewerbe 


* 
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Gewerbe-Steuerzuſchlag, von Brauereien und Schankwirthſchaften, deſſen Erhebung in den vom 
Zollverbande ausgeſchloſſenen Landestheilen des Erfurter und Coblenzer Regierungsbezirks. 26. 88. 89. 
Gewerbetreibende, mit kaufmaͤnniſchen Rechten, find ſtrafbar, wenn ſie ihre Buͤcher und die Auszüge . 
aus felbigen nicht nach der preußiſchen Muͤnzeintheilung führen. 26. 116. — 30,3. 22. 
Gewerbsgehuͤlfen, umherreiſende, zum Materialjen⸗Aufkauf „ ſ. dieſen. t rss 9 725 
Gewichte, Tabellen für ſelbige zur Erhebung der Weſerzoͤlle. 26. 29. 35. — ungeſtempelte, diejenigen 
Waarenverkaͤufer, bei welchen ſolche im Beſitze oder Gebrauche gefunden werden, ſollen auch die 
Konfiskation derſelben, außer der verwirkten Polizeiſtrafe, erleiden. 27. 83. — f. auch Maaß⸗ und 
Gewichts-Ordnung. 5 18 
Gewinngelder, ſ. Laud emen. a FR 15 
Gilden, im ehemaligen Koͤnigreiche Weſtphalen, Liquidation der Forderungen an deren von der weſtphaͤ⸗ 
liſchen Regierung eingezogenes Vermoͤgen. 27. 15. 19. a N 
Glaz, Grafſchaft, ſ. Schleſien. b 
Gnaden-Quartal, deſſen Bewilligung für die Hinterbliebenen von Kommunal- Beamten. 26. 13. 
Goldmuͤnzen, fremde, deren Annahme bei offentlichen Kaffen bleibt auch ferner unterſagt. 26. 116, 
— 30. 4. * Be 


a 


Gold - Sendungen, mit der Post, ſ. Porto. 5 

Goldzahlungen, bei öffentlichen Abgaben nach der Erhebungsrolle 18 30. — 27. 155. — desgl. fuͤr 
1834. — 30. 131. i f = 

Gongelfangen, Dorf, tritt Preußen an Frankreich ab. 30. 25. 

— Fuͤrſtenhaus-Landſchaft, wird dem Schleſiſchen landſchaftlichen Kreditvereine inkorporirt. 

7. 39. Here, 

Goͤthe, von, Privilegium für deſſen Werke gegen den Nachdruck. 26. 24. a ER 

Grabdenkmaͤler, Grabhuͤgel, Vorſchriften für deren Anlegung auf Beerdigungspluͤtzen innerhalb der 
Feſtungs-Rayons. 28. 125. u 

Gräben, Beſchraͤnkungen bei deren Anlegung innerhalb der Feſtungs⸗Rayons. 28. 124. 

Grenzbezirke, ſ. Zollſtraßen. . N 

Grevenhagen, fuͤrſtlich Lippeſche Enklave, ſ. Lippe⸗Detmold, Fuͤrſtenthum. 

Gromader Kanal, ſ. Kanalgefaͤlle. : 

Großbritannien, Königreich, gegenſeitige Beguͤnſtigungen im Handels- und Schiffahrtsverkehr mit ſelbigen 
und deſſen uͤberſeeiſchen Beſitzungen. 26. 50. — Empfangs-Beſcheinigungen uͤber die Inſinuationen 
inlaͤndiſcher gerichtlicher Verfügungen in demſelben. 28. 85. 25 5 

Grundbeſitz, Ländlicher, Abfaſſung der Erkenntniſſe Zter Inſtanz in Prozeſſen über ſelbigen durch das Geheime 
Ober-Tribunal. 29. 51. je 5 7 

Grundgerechtigkeiten, (Servituten), einſeitige oder wechſelſeitige, in den ehemaligen weſtphaͤliſchen, berg⸗ 

ſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, find von der Abloͤſung ausgenommen. 29. G G6. 

Grundſtuͤcke, Subhaſtationen derſelben duͤrfen zur Einziehung von Geldſtrafen für Steuer⸗Defraudationen 
niemals extrahirt werden. 26. 106. — findet auf Gru ſtuͤcke von Ausländern keine Anwendung, die 
außer Landes ſind und kein anderes Vermoͤgen im Inlande beſitzen. 29. 127. — deren Privat- Ausſpie⸗ 
lungen ſind unbedingt verboten und ſtrafbar. 27. 29. — der Pflegebefohlenen, Dispenſations⸗Erthei⸗ 
lung von der Nothwendigkeit deren Subhaſtation. 30. 144. — konnen Mennoniten in den weſtlichen Pro⸗ 

vinzen und Brandenburg weder beſitzen noch erwerben, wenn ſich ſolche der Militairpflicht entziehen. 30, 82. 

Gubener Kreis, alter, ſ. Niederlauſitz. a t 

Güter, bepfandbriefte, Einleitung deren gerichtlichen Subhaſtation auf Autrag der Kteis⸗Direktionen, ohne 
vorgaͤngiges Erkenntniß. 29. 22. — unbewegliche, (Immobilien) „der Pflegebefohlenen, Dispenſations⸗ 
Ertheilung von der Nothwendigkeit deren Subhaſtation. 30. 144. — f. auch Grundſtuͤcke. 5 

Guͤtergemeinſchaft, eheliche, deren Herſtellung in der Grafſchaft Werden und dem ehemaligen Stifte 


Elten, in Weſtphalen. 26. 23. ; 5 
Aa e 5 Guts⸗ 


* 


XyVIIn Fan fte s N 1826. bis 1830. 


Gutsherren, ſ. Patrimonial-Gerichtsherren. 6 ) | 
Gutsherrliche und baͤuerliche Verhaͤltniſſe, deren Nee in Beziehung auf Domainen und Forſten, 
öffentliche Inſtitute ꝛc. reſp. durch die Generat- Kommiffionen und A 26. 10. — ſ. auch 

General⸗ ⸗Kommiſſionen. 
Gutsubergaben, Umſchlags- und Ablieferungs-Termin bei ſelbigen in Neuvorpommern, ſ. Pommern. 
Gymnaſien, Neſſort der Provinzial⸗ N N ichtlich 8 F der Vermoͤgens-Ver⸗ 
waltung ꝛc. bei . 11 6. 

H. 


Hafen „Pteußiſche und Mecklenburg⸗Schwerinſche „Vertrag über die gleichmaͤßige Behandlung der beiders 
ſeitigen Schiffe und deren Ladung in ſelbigen. 27. 21. — f auch Handels- und Schiffahrts-Vertraͤge. 

Hamburg „freie und Hanſee-Stadt, Handels- und Schiffahrts⸗Vertrag mit ſelbiger, vom Aten October 
1828. — 28. 135 — 138. — Vereinbarung mit RER gegen den Bücher: Nachdruck. 28. 94. 

Handbillets, kaufmaͤnniſche „ſ. Wechſel. £ 

Handdienſte, in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergischen und: franzoͤſiſchen Be y deren 
Abloͤſung. 29. 81. 82. a 

Handel mit Getränken auf dem Lande, ſ. Getraͤnke-Handel. ſ. auch Gewe rbeſcheine und Gewerbesteuer. 

Handelsgerichte, (gerichtliche Deputationen für Handelsangelegenheiten), Kommerzien- und Admiralitaͤts⸗ 
Kollegien, die amtliche Funktion der dabei angeſtellten kaufmaͤnniſchen Mitglieder hoͤrt auf, ſobald ſolche 
aus der Kaufmannſchaft ausſcheiden. 30. 140. — koͤnnen den ihnen beſtallungsmaͤßig verliehenen Titel 
fortfuͤhren; ebendaſelbſt. 

. (und Schifffahrts⸗) Vertraͤge, mit fremden Staaten, namentlich: — mit den vereinigten 
Staaten von Amerika, vom 4. Mai 1828. — 29. 25 — 37. — zwiſchen Preußen und Heſſen⸗Darm⸗ 

ſtadt einer Seits, und Baiern und Wuͤrtemberg anderer Seits, vom 27. Mai 1829. — 29. 33 — 62. 

E mit Braſi lien, „ vom 9. Juli 1827. und 18. April 1828. — 28. 73. — 84. — mit den freien und 
Hanſee-Staͤdten Luͤbeck, Bremen und Hamburg, vom 4. Oktober 1828. — 28. 135 — 138. 
mit England und beffen überfeeifchen Beſitzungen, wegen gegenfeitiger Handels- ze. Beguͤnſtigungen. 

26. 50. — mit Heffen= Darmftadt, vom 14ten Februar 1828. — 28. 80 — 60. — mit Meck⸗ 
lenburg⸗Schwerin, vom 19ten Dezember 1826. — 27. 21. — mit Oldenburg „vom 26ften Juli 
1830. — 30, 114 — 146. — mit Sachſen⸗ Meiningen, vom 3. Juli 1829. — 29. 105 — 110. 

— mit Sachſen-Coburg-Gotha, vom 4. Juli 1829. — 29. 111 — 116. desgl. ruͤckſichtlich des 
Amts Volkenrode, von bernfölben Tage. 29. 121 — 125. — mit Schweden und Norwegen, 27. 
39 — 46. — ſ. auch Zoll⸗Vertraͤge. 

Handwerker, von und nach Frankreich reiſend, Ausstellung von n Hetmatifäheinch fuͤr ſelbige. 27. 81. 

Hannover, Königreich „Verlaͤngerung der mit ſelbigem uͤber das Revifionsverfahren auf der Elbe 
unterm 23ſten Juni 1824. abgeſchloſſenen Konvention bis zum 5 Sa 1883. — 8 20. — Ver⸗ 
einbarung mit ſelbigem gegen den Buͤcher⸗Nachdruck. 27. 124. e 

Harz⸗Departement, ſ. Weſtphaͤliſche Departements, Mena 

Haspel, (Weifen), Maaß beim Leinen⸗ . in Sr „deren Gebtauch und dab zur vraflche 
Elle. 27. 88. 

Haͤuſer, ſ. Bauten. 

Hauſir⸗Regulativ, vom 28ſten til 1824. 5 Eau der Rorfehriften-s des F. 4. def, in Be⸗ 
ziehung auf den Gewerbsbetrieb der Auslaͤnder von ihrem Wohnorte an der Grenze aus. 30. 1. — Modi⸗ 
fikation der H§. 21 — 24. deſſelben, ruͤckſichtlich der Gewerbeſcheine für Banane Beſtellungen und W 
kaͤufe Behufs des Wiederverkaufs. 26. 61. a 

Havarie= Große, deren Vergütung nach dem Plane bar Seeläifefuranj- Geſellſchaft! in Stettin. 26. 109. 

Hecken, lebendige „ zu Eiuhegungen, „ buͤrfen ae der 8 Seftunge- Maden uc angelegt werden. 


28. 123. 
Oeimath⸗ 
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Heimathſcheine, deren Ausſtellung fuͤr reiſende Handwerker nach und von Frankreich, nach der mit it legterem 
darüber getroffenen Uebereinkunft. 27. 81. — dazu ſind diejenigen Behörden befugt, welche Paͤſſe zur 
Reiſe ins Ausland ertheilen koͤnnen; ebendaſelbſt. — in deren Stelle muͤſſen an den Geenen andere Reiſe⸗ 
Atteſte ausgehaͤndigt werden; ebendaſelbſt. 

Heimfallsrecht, in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzöſi ſchen Lanbestheilen, deſſen 
Abloͤſung. 29. 80. 

Heirathsakte 1 Vereinfachung und Gleichſtellung des Verfahrens bei den zu felbigen Beubringenben Noto⸗ 
rietaͤtsakten in den Provinzen der Franzoͤſiſchen Geſetzgebung. 29. 1. 

Hemmſchuhe, mit ebener Unterflaͤche, deren Gebrauch auf Chauſſeen. 28. 67. 

Heſſen, Großherzogthum, Zoll- und Handelsvertrag mit ſelbigem, vom 14ten Februar 1828. — 28. 
50 — 60. — Vertrag zwiſchen ſelbigem und Preußen einer Seits, und Baiern und Wuͤrtemberg anderer 
Seits, den Handel und gewerblichen Verkehr zwiſchen den gegenſeitigen Unterthanen dieſer Staaten betref⸗ 
fend; 1055 27. Mai 1829. — 29. 53 — 62. — Vereinbarung mit felbigen gegen den Bücher 
Nachdruck. 27. 125. 

Seiten, Kurfuͤrſtenthum, Vereinbarung mit demſelben gegen den Buͤcher⸗ Nachdrue Im 29. 127 / 

Heften =» Homburg, Landgrafthum, Zollvertrag mit ſelbigem, rüͤckſichtlich des Oberamts Melſen 
heim, vom 34ften Dezember 1829. — 30. 49 — 56. — Vertrag mit demſelben zur Verhuͤtung 
z Forſtfrevel in den gegenfeitigen Grenzwaldungen. 26. 79. — ſ. auch Homburg, kaung rech ae 
ſches Amt. 

Hinterbliebene, von Kommunal-Beamten; f. dieſe. 

Hohenzollern-Hechingen, Füͤrſtenthum, Vereinbarung mit ſelbigem gegen den Nachdruck. 28. 9. 

Hohenzollern⸗Sigmaringen, N Abkommen mit demſelben gegen den Buͤcher-Nachdruck. 

179. 

f Holſtein „ Herzogthum, ſ. Daͤnemark. 

Holzdiebſtaͤhle, von Mehreren gemeinſchaftlich veruͤbt, auch die dafuͤr von ſaͤmmtlichen Theilnehmern were 
wirkten Geldſtrafen und Bauliesbeiten follen dem Walbeigenthämer zu gut kommen. 27. 27. — ſ. auch 
Forſtfrevel. ö 

Holzfloͤßerei, Erhebung der Kanalgefäͤlle von ſelbiger bei den Bielawer, Gromader und Bromberger Stadt⸗ 
und Kanalſchleuſen. 26. 107. — auf der Saale und Unſtrut, ſtatt der von ſelbiger zeither entrichteten 
Abgaben findet ein tarifmaͤßiges Schleuſengeld ſtatt. 27. 9 — 44. — Entſchaͤdigung der zu erſtern 
berechtigt geweſenen Kommunen und Privat-Perſonen; ebendaſ. — ſ. auch Kanalgefaͤlle und Schiffe 
fahrts- Abgaben. 

Holzhöfe, Holzmaͤrkte), deren A und Benutzung innerhalb der Feſtungs⸗Rayons. 28. 123. 126. 

Homburg „landgraͤflich heſſiſches Amt, deſſen kuͤnftige Vereinigung mit dem zwiſchen den weſtlichen preußi⸗ 
ſchen Provinzen und dem Großherzogthum Heſſen beſtehenden Zollverbande. 30. 54. 

Hordenſchlag, baͤuerlicher, deſſen Verbot nach der Magdeburger Polizeiordnung, Cap. 38. F. I wird 
aufgehoben. 30. 109. — Die deshalb erworbenen e bleiben jedoch der Abloͤſung oder 
Einſchraͤnkung vorbehalten; ebendaſelbſt. . 

H ospikalweſen, „ ſ. Krankenhaus- Angelegenheiten. 8 

Wmel „ J. N., Großherzoglich-Saͤchſiſcher Kapellmeiſter zu Weimar „ erhalt für fin Werk: „Aus⸗ 
fuͤhrliche theoretische praktiſche Anweiſung zum Spielen des Pianoforte ꝛc.“ ein Privilegium gegen den 
Nachdruck. 26. 77. 

Hypothekenakten, verlohren gegangene, der Stadt Meſeritz, f. letztere. i 

Hypothekenbuͤcher, Stempelfreiheit der Eintragungen in ſelbige bei Abloͤſungen in den hema könglich⸗ 
weſt iphälifchen = bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen. 29. 92. 

Hypothekenglaͤubiger, im Herzogthum Weſtphalen, Fuͤrſtenthum Siegen ze. und in den Graffchaften 
Wittgenſtein, Friſtverlaͤngerung bis zum Affen September 1827. zur Anmeldung ihrer Realanſpruͤche. 
26. 64. — desgl. bis zum Aften September 1828, — 27. 85. Be 
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Hypothekenrechte, deren Sicherung und Wahrnehmung bei Ablösungen in den ehemals königl. weſtphaͤ⸗ 
liiſchen, bergiſchen und franzöfifchen Landestheilen. 29. 83. f. f. . 
Hypothekenſcheine, Früher ertheilte „ deren Vervollſtaͤndigung durch Atteſte, ohne Ausfertigung neuer 
Hypothekenſcheine. 29. 49. = ; N : 
85 8 & 
J. 


Jagd, Verordnung uͤber deren Ausuͤbung in den am linken Rheinufer belegenen Landestheilen, vom 17 ten 
April 1830. — 30. 65 — 72. — Aufhebung aller fruͤhern desfallſigen Verordnungen und Vorſchriften 
durch ſelbige. 30. 65. — beſchraͤnkte Ausuͤbung derſelben innerhalb der Feſtungswerke und deren Um⸗ 

gebungen. 30. 69. — iſt in der naͤchſten Umgebung derſelben nur dem Feſtungs-Kommandanten geſtattet; 
ebendaſelbſt. — Entſchaͤdigung der Jagdberechtigten für dieſen Verluſt des Jagdrechts; ebendaſelbſt. — 
Ausfertigung von Legitimationsſcheinen zu Ausuͤbung derſelben „durch die Landraͤthe. 30. 69. — hohe, 

niedere und mittlere, auf Domainen, deren Abloͤſung zu geſtatten, find die Regierungen befugt. 29. 23. 

Jagdſcheine, (Waffenſcheine), zeitherige mit einer Abgabe belaſtet, in den Landestheilen am linken 
Rheinufer, deren Müfhebung. 30. 69. EN 

Jaͤger⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗Verſorgungskaſſe, Auseinanderſetzung ruͤckſichtlich derſelben mit dem 

Koͤnigreiche Sachſen in Beziehung auf die an Preußen abgetretenen Laͤndertheile. 26. (Anhang.) S. 49. 

Jahresberichte, ſ. Verwaltungsberichte. Be 

Immediat-Kommiſſion, für die abgefonderte Reſtverwaltung; f. dieſe. 

Immobilien, ſ. Güter, unbewegliche, desgl. Grundſtuͤcke ıc. N 

Impfung, Zwangs⸗, ſ. Schutzblattern. i N er 

Indult, für die Kapitalien der Kredit⸗Syſteme von Oſt⸗ und Weſtpreußen, Verlängerung deſſelben bis 

zum Weihnachts⸗Termine 1831: — 28. 131. ER = - 

Innungen, im ehemaligen Königreiche Weſtphalen, Liquidation der Forderungen an deſſen von der weſt⸗ 

phaͤliſchen Regierung eingezogenes Vermögen. 27. 15. 19. 

Inſinuationen, der Vorladungen an die Mitglieder der Kirchen-Gemeinen in groͤßeren Staͤdten, Verfahren 
ruͤckſichtlich derſelben. 29. 40. — inländifcher gerichtlicher Verfuͤgungen im Auslande, Anordnungen 

wegen der daruͤber beizubringenden Empfangsbeſcheinigungen. 28. 85. 

Inſtanzen, gerichtliche, ſ. Appellations-Verfahren, Reviſtons-Inſtanz und Ober⸗Tribunal, geheimes; 
desgl. Kammergericht und Ober-Landesgericht zu Frankfurt a. d. O. N EN 

Inſtitute, öffentliche, ſ. Anſtalten, öffentliche. ae 

Inſtruktions⸗Senat des Kammergerichts, f. letzteres. 

Intendantur⸗Beamte, ſ. Militair-Intendantur-Beamte. 

Invaliden, Militair⸗, deren Civil-Verſorgung in den für fie geeigneten Stellen. 26. 3. — deren An⸗ 
ſtellung auf Kündigung in Kommunal-Dienſten. 29. 41. — Verfahren bei deren Eutlaſſung aus letz⸗ 
teren; ebendaſelbſt. — Zurücktritt derſelben in die früher genoſſenen Invaliden-Benefizien und Penſionen. 
29. 41. — Penſtonirung derſelben bei unverſchuldeter gaͤnzlicher Dienſtunfaͤhigkeit nach den Vorſchriften 

des Penſions⸗Regulativs vom 30ſten April 4825. F. 2. — ebendaſelbſt. 

Invaliden⸗Verſorgungsſcheine, (Civil⸗Verſorgungs-Scheine), Verfahren rückſichtlich derſelben bei 
den in Kommunaldienſten auf Kuͤndigung angeſtellt geweſenen und daraus wieder extlaffenen Militair-Per⸗ 
ſonen. 29. 41. — desgl. bei den im Civildienſte uͤberhaupt angeſtellt geweſenen und daraus wieder ent⸗ 

laſſenen Militair⸗Invaliden. 29. 42. — deren Verwirkung von Seiten der wegen begangener Verbrechen 
ihres Amts entſetzten Invaliden. 29. 42. Se 


Johanniter⸗Orden, Geltendmachung der Ansprüche an deſſen ehemalige Beſitzungen im Königreiche Weſt 


phalen. 27. 14. 18. i 
Juden, in den neuen und wieder erworbenen Provinzen, ruͤckſichtlich deren Verhaͤltniſſe ſollen lediglich 
diejenigen Vorſchriften beachtet werden, welche bei der Beſitznahme dieſer Provinzen, als darin ge⸗ 

ſetzlich beſtehend, vorgefunden worden find. 30. 146. — das Edikt vom 14ten März 1842. über die 

bürgerlichen Verhaͤltniſſe derſelben foll daher nur in den alten Provinzen, in welchen es nach feiner Er⸗ 
N . ö laſſung 
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laſſung publizirt worden iſt, Gultigkeit haben. 30. 116. — in Berlin, die Gerichtsbarkeit über ſelbige 
geht auf das dortige Stadtgericht uͤber. 29. 24. 5 ’ 

Suftiz= Behörden, Verfahren bei Anſtellung der Subalternen- Beamten derſelben. 28. 6. — f. auch Ge⸗ 
richte und Juſtiz-Subalternen-Beamte. lege ER ER 

Juſtiz-Kommiſſarien, Zulaͤßigkeit des Arreſtſchlages auf deren Dienſteinkuͤnfte. 26. 56. 


Juſtiz⸗Subalternen⸗Beamte, Verfahren bei deren Anſtellung. 28. 6. — dabei iſt auf die vom Juſtiz⸗ 


Miniſter beſonders deſignirten und empfohlenen Subjekte vorzuͤglich Ruͤckſicht zu nehmen. 28. 6. — Be⸗ 
willigung von Gehaltserhoͤhungen fuͤr ſelbige, Amts⸗Suspenſion und Dienſt⸗Entlaſſung derſelben. 28. 
6. 7. — Ausfertigung der Beſtallungen und Abſchiede für ſelbige. 28. 7. — mit deren Dienſtſtellen 
durfen ohne höhere Genehmigung keine Veränderungen vorgenommen werden. 28. 7. . 
Juſtiz⸗Unterbehoͤrden, denſelben Aufträge zu machen, und fie zu deren Befolgung anzuhalten, ſind die 
Regierungen in einzelnen Angelegenheiten ihres Reſſorts befugt. 26. 14, 5 ee 
Juſtiz-Verwaltung, im Großherzogthum Poſen „ f. letzteres. * 


Ke a 

ee | 3 55 7 i 

Kalenderweſen, deſſen Bearbeitung gehört zum Reſſort der Regierungs- Abtheilung für die indirekten 
Steuern. 26. 8. 5 „„ 


Kalkbrüche, 1 e 
Kalkofen, deren Anlegung und Benutzung innerhalb der Feſtungs⸗Rayons. 28. 125. 


Kammergericht, in den zu deſſen Departement gehörigen Sachen erkennt der Inſtruktions⸗Senat deſſel⸗ 
ben in der Appellations-Inſtanz und der Ober⸗Appellations⸗Senat in der Reviſions⸗Inſtanz. 26. 53. 
— letzterer entſcheidet auch in Neviforio, wenn die Verhandlung der erften Inſtanz beim Oberlandes⸗ 
gerichte zu Frankfurt ſtattgehabt hat; ebendaſ. 5 2 

ne a ee e Auseinanderſetzung mit dem Großherzogthum Weimar⸗Eiſenach, 
ruͤckſichtlich derſelben in Beziehung auf die ehemals Koͤnigl. ſaͤchſiſchen Gebietstheile. 26. Anhang. 
S. 5. — wegen kuͤnftiger Behandlung und Verwaltung dieſer Schulden; ebendaſ. S. 9. 10. 

Kanal⸗Ablade⸗Plaͤtze, Beſtimmung einer angemeſſenen Gebühr für Benutzung derſelben auf laͤngere 
Zeit als einen Monat. 30. 118. f 

Kanal⸗Gefaͤlle, zeitherige auf dem Finow- und auf dem Friedrich-Wilhelms⸗ Kanal fallen fort, und 

in deren Stelle tritt ein tarifmaͤßiges Schiffsgefaͤßgeld. 28. 107 — 110. — desgl. ruͤckſichtlich des 
Ruppiner und Templiner Kanals. 30. 117. — deren Erhebung vom Floͤßholze bei den Bielawer, 
Gromader und Bromberger Kanal- Schleufen. 26. 107. N 

Kandidaten, evangelifch-geiftliche, deren Prüfung und Ordination durch die Konfiftorien. 26. 5. 

Kanzliſten, bei den Regierungen, ſ. Regierungs-Kanzliſten. e e 

Kartel⸗Konvention, mit Frankreich, vom 25ſten Juli 4828. — 28. 111 — 118. — mit den 
Niederlanden, vom 14ten Juni 1818., deren Verlängerung. 28. 88. — mit Rußland und Polen, 


„über die gleichmaͤßige Behandlung gegenſeitiger Deſerteurs, Militairpflichtiger, flüchtiger Verbrecher und 
Ausgewieſener, vom 28. März 1830. — 30. 85 — 104. S 

Kaſſen Angelegenheiten, deren Bearbeitung bei den Regierungen. 26. 8. RE OH 

Kaſſen⸗Anweiſungen, deren Vermehrung um 6 Milionen Thaler gegen Einziehung eines gleichen Betrages 
außer Kours zu ſetzender Staatsſchuldſcheine oder Domainen- Pfandbriefe. 27. 33. — Berechnung der 
Zwangsquote in ſelbigen nach einzelnen Zahlungs-Terminen, auch ruͤckſichtlich der Ruͤckſtaͤnde und Praͤ⸗ 
numerationen. 26. 52. — Herabſetzung des Straf- Agio bei unferlaffener Zahlung in ſelbigen, von 
2 ſgr. auf 1 ſgr. für den Thaler. 27. 166. — falſche oder verfaͤlſchte, Beſtrafung der wiſſentlichen 
Verausgabung derſelben. 30. 21. — Unterſuchungen in den Rheinprovinzen wegen derſelben ohne oͤffent⸗ 
liches Verfahren. 80. 63. f BE: 85 55 2 
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Kaſſenbillets⸗Schuld, ehemalige koͤnigl. ſaͤchſiſche, Auseinanderſetzung mit dem Großherzogthum 
Weimar⸗Eiſenach ruͤckſichtlich derſelben in Beziehung auf die vormals koͤnigl. ſaͤchſiſchen Gebietstheile. 26. 
Algngd 8 11 3 SAN, „EEE 

Kaufleute, find ſtrafbar, wenn ſie ihre Buͤcher und die Auszuͤge aus ſelbigen nicht nach der neuen preuß. 

Muͤnzeintheilung führen. 26. 146 — 30. 3. 22. f. 

Kaufmaͤnniſche Mitglieder, bei Handelsgerichten, ſ. dieſe. 

Kaufwerth Stempel, ſ. Stempel. FR | 

Kautionen, ehemaliger koͤnigl. weſtphaͤliſcher Beamten, Verfahren ruͤckſichtlich deren Erſtattung. 27. 45. 19. 

Kinder, außer der Ehe erzeugt, Legitimations⸗Ertheilung fuͤr ſelbige, ohne Standeserhoͤhung, in den 

Provinzen, wo das franzoͤſiſche Recht Anwendung findet, durch den Juſtizminiſter. 28. 1. 

Kinder ⸗Erziehungsgelder, aus Staatskaſſen oder öffentlichen Verſorgungs-Anſtalten zahlbar, ſind von 
den Beiträgen zu den Gemeindelaften befreit. 29. 9. — i ER 

Kirche, roͤmiſch⸗ katholiſche „Wahrnehmung der landesherrlichen Rechte circa sacra derſelben durch die 

„Oberpraͤſtdenten. 26. 2. — die Konſiſtorien haben dabei keinen Einfluß. 26. 6. N 

Kirchen⸗Abgaben und Leiſtungen, (Abgaben und Leiſtungen, welche aus dem Kirchenverbande entſprin⸗ 
gen) in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſehen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen „eignen ſich zur 
Abloͤſung nicht. 29. 66. ER 


Kirchen⸗Gemeinen, in Staͤdten, welche uber 10000 Einwohner und mehrere Parochien haben, Ver⸗ 


fahren bei öffentlichen Vorladungen deren Mitglieder. 29. 40. 
Kirchen⸗ Kollekten „Genehmigungs⸗Ertheilung zu deren Ausführung. 286. 1 
Kirchenverwaltung, (und Schulweſen), Regierungs⸗ Abtheilung Fiir ſelbige und deren Reſſort. 26. 7. 
Kirchthuͤrme, zu deren Anlegung in der Nähe von Feſtungen iſt die Zuſtimmung der Militairbehoͤrden 
erforderlich. 28. 125. : i 8 
Klaſſen⸗Steuer, Theilnahme der Kreisſtäͤnde an der Veranlagung derſelben und an der Prüfung der dage⸗ 
gen erhobenen Beſchwerden. 30. 19. — Praͤkluſiofriſt zur Anmeldung der letzteren nach Bekanntmachung 
der Steuer⸗Rollen, desgl. zur Anmeldung des Rekurſes an das Finanzminiſterium gegen die Entſcheidung 
der Regierung; ebendaſelbſt. — die Pflichtigkeit zu ſelbiger ſoll nicht mehr mit dem vollendeten 14Aten, 
ſondern erſt mit dem vollendeten A6ten Lebensjahre beginnen. 28. 74. — der unterſten Stufe, fuͤr einen 


und denſelben Haushalt, ſoll auf hoͤchſtens 2 Perſonen beſchraͤnkt bleiben. 27. 32. — ſechszigjaͤhrige 
Perſonen follen in dieſer Stufe gar nicht mitgezaͤhlt, ſondern von der Steuer ganz frei gelaſſen werden; 
ebendaſelbſt. — elnmonatliche Befreiung der zu den Landwehrübungen einberufenen Offiziere und Land⸗ 
wehrmaͤnner von ſelbiger. 28. 68. — zweimonatliche Befreiung der Rekruten der Landwehr Artillerie 
von derſelben während der Uebung. 30. 47, a i 
Klaſſen⸗Steuer uſchlog, deſſen Erhebung in den vom Zolloerbande ausgeſchloſſenen Landestheilen des 
Erfurter and Clener Hegierungöhgrfe. 26. 88. PER 
Kloͤſter, (und geiftliche Stiftungen), aufgehobene, deren Güter find dem Staatseigenthume als Domainen 
einverleibt, und gehören mit zu der den Staatsglaͤubigern zugeſagten Spezial⸗Garantie. 26. 57. — 
deren Einkünfte find ebenfalls zur Verzinſung und Tilgung der Staatsſchulden beſtimmt. 26. 57. — 
aufgehobene, im vormaligen Königreiche Weſtphalen, Liquidation der Anfprüche an ſelbige. 27. 14. 19. 
— Beſtimmung der Fonds und Etats, auf welche deren Schulden zu übernehmen find, 27.428 
Kollekten, öffentliche, in einzelnen Regierungsbezirken, Genehmigung zu deren Ausſchreibung von Seiten 
der Ober⸗Präſtdenten. 26. 4. — ſ. auch Kirchen- Kollekten. 1 > 
ollegien, ſ. Handelsgerſchte. f een 
die aus der Vermittelung und Unterhandlung nicht⸗kaufmaͤnniſcher Geſchaͤfte ein Ge⸗ 
werbe machen, find der Gewerbeſteuer vom Handel unterworfen. 26. 61. i SI 
Kommimal: Abgaben, CKommungls Steuern), direkte oder indirekte, zu deren Auflage Finnen die 
Ministerien des Innern und der Finanzen neben anderen bereits beſtehenden Kommunale Abgaben und 
Zuſchlaͤgen, auch die Gemeinden, bei ie franzöͤſiſche oder bergiſche Geſetzgebung noch gilt, ermaͤchti⸗ 
f SS = Se 5 : ö gen. 
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gen. 27. 6. 7. — ruͤckſichtlich deren Anlegung und Bewilligung koͤnnen die franzoͤſi ſche und bergiſche 
Geſetzgebung „ namentlich die Dekrete vom 17ten Dezember 1814. und 24ſten Februar 1813., nicht 
weiter in Auwendung kommen. 27. 6. 7. — durch Zuſchlaͤge erhoben, Feſtſetzung und Einziehung der 
Strafe für deren 3 Defkanbätion „ wenn folche mit derjenigen von öffentlichen ur Staatskaſſe fließenden 
Abgaben verbunden iſt. 28. 19. f 

Kommunalaͤmter, Zulaſſung der Mennoniten zu ſelbigen. 30. 82. i 

Kommunal- Angelegenheiten, Entſcheidungen der Ober-Praͤſedenten in ſelbigen. 20. 4. 

Kommunal- Beamte, deren Hinterbliebene follen ruͤckſichtlich des Gnaden- und Sterbeguartals 7 gleich 
denjenigen der Staatsbeamten, behandelt werden, in ſofern daruͤber nicht früher beſondere ee 
getroffen worden. 26. 13. 

Kommunaldienſt, Verfahren ruͤckſichtlich der in ſelbigem auf Kündigung angeſtellten und wieder affe \ 
Militair-Invaliden. 29. 41. — ſ. auch Invaliden. 

Kommunal- Landtage, ſ. Landtage. 

Kommunal: Verband, Rechte und Verbindlichkeiten der darin — Fonssserihen Beſi 1 
gleich den landesherrlichen Domainen. 29, 5 

Kommunal- ꝛc., ſ. auch Gemeinde, = 

Kompetenz-Konflikte, der Provinzial Behörden, „bei ſelbigen find nd die Ober⸗Präſt denten die naͤchſte Inſtanz. 
26. 3. — zwiſchen den Gerichten und den Verwaltungs-Behoͤrden, Verfahren bei ſelbigen. 28. 86. 

Konduiten⸗Liſten, deren Einſendung von den Provinzial⸗Behoͤrden an die Miniſterien und h 


derſelben durch die Ober-Praͤſidenten. 26. 2. 

Konſiskation, des Vermoͤgens, von Deſerteuren, ſiehe letztere. 

Königsberg in Pr., Stadt, Voͤrſenordnung für die Korporation der dortigen Koufmannfchaft,. vom 

13ten September 1827. — 27. 128 — 130. — Aufhebung des dortigen Baumgeldes. 28. 44. 

Konkurſe, in felbigen iſt die Seehandlung nicht verpflichtet, die Pfaͤnder ihrer Schuldner ohne Einloͤſung 
herauszugeben. 27. 24. — Befugniß derſelben zu deren außergerichtlichem Verkauf und Ablieferung des 
Reſtes zur Konkursmaſſe; ebendaſ. — der in ſelbigen verhängte offene Arreſt foll 0 die bei een 
Leihanſtalten ausſtehenden Pfaͤnder Feine Anwendung finden. 26. 83. 

Konſiſtorien, Provinzial⸗, Anwendung der füt felbige ertheitten Dienſt⸗ Inſtruktion, vom 23 ſten Oktober 
1817. — 26. 5. f.f. — Eintheilung derſelben in zwei Abtheilungen, für evangeliſch⸗ A Sachen, 
(Konſiſtorium) und fuͤr 1 Angelegenheiten, (Provinzial⸗Schulkollegium). 26. 5. — Reſſortver⸗ 
haͤltniſſe derſelben. 26. 5. 6. — in ſelbigen haben die Ober-Praͤſidenten den Vorſitz und die Leitung 
der Geſchaͤfte. 26. 2.— Prufung und Ordination der evangeliſch- geiſtlichen Kandidaten durch die 
Kenfiftorien. 26. 5. 

Konſular- Agenten, J preußiſche, in den Aberfeeifehen Ländern, „Befuguiß derſelben zur Ausſtellung und 

Konſuln, Atteſtirung der Vollmachten dieſſeitiger Unterthanen in mu Se Yes 

Kontrakte, ſ. Verträge, zuge 

Koſten, in Unterſuchungsſachen gegen Unvermoͤgende, ſ. Kriminal⸗ Unterſuchungen. 775 Be 

Kramhaͤndler, auf dem Lande, bedürfen zum Getraͤnkhandel, wie bei n neuer blue, 
der ee der Kreis- Polizeibehoͤrde. 27. 174. ns 

Krammaͤrkte, deren Bewilligung durch die Ober = Prafidenten 26. 4, ; 

Kranke, arme, deren Aufnahme in das Charite: Krankenhaus zu Berlin und Entichtung der Kur- und, 
Verpflegungskoſten fir ſelbige. 30. 134. 435. 

Krankenhaus-Angelegenheiten, Kuratorium für ſelbige 8 Reglement tiber deſſen Organisation in Berlin, 
vom 7ten September 1830. — 30. 133 — 139. — bildet eine begutachtende und rathgebende 
Behoͤrde in allen An gelegenheiten des Kranken⸗ und Hospitalweſens der ganzen Monarchie, und, iſt dem 
Charité-Krankenhauſe in Berlin mit feinen Neben-Inſtituten vorgeſetzt. 30. 433. — iſt dem Miniſterio 
der Geiſtlichen, Unterrichts- und Medizinal⸗ Angelegenheiten unmittelbar ae Si ebenda. 87, 

Kredit⸗Inſtitute, Tandfchaftliche, ſ. landſchaftliche. 1 2 > 

Kreisdeputirte und deren Stellvertreter, 5 Staͤnde, Kreis 8 Kreis⸗ 


5 RE 2 


Kuxe, (Frei⸗Kuxe), ſ. Bergbau⸗ Gewerkſchaften. 


# 
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Kreis⸗Juſtiz⸗ Kommiſſionen „ Liquidation der Gebuͤhren der Beamten bei ſelbigen nach der Gebühren: 


a vom rale Auguſt 1845. — 30. 148. \ 

reis⸗Juſtizraͤthe, konnen nach denſelben Satzen wie die Mitglieder der Ober⸗ Seri IR 

auch die Ren von zwei Extrapoſtpferden, in Rechnung ſtellen. 30. 118 = gerichte liquidiren, 

Kreis⸗Konvente, Sue 

Kreig = Ordnungen, 

Kreis - Stände, fe Stände, Kreis⸗. 

Kreis Tage, 

Kreistags- Abgeordnete und deren Stellvertreter, g 

pi ⸗Vermittelungs⸗Behoͤrden, 1. Diſtrikts Kommiſſionen. f d 
reuz, eiſernes, gleichzeitiger Verluſt deſſelben und des ruſſiſchen St. = 5 5 

been e a 2 Mich St. Georgen-Ordens Ster Kaffe, nebft 

‚Kriegs - Artikel, Anwendung des AAften Artikels derſelben bei der Sol ar Die 
Suchen ihrer Küneraben⸗ 29. 126. \ um Kahatee ei Diebſtäble er 

Kriegslaſten, in Neuvorpommern, ſ. Pommern. RR 

Kriegs⸗Reſerve „ die von den Linien-Infanterie-Regimentern im Herbſte mit Urlaub entlaſſenen aber 
erſt im Fruͤhjahr zu jener uͤbergehenden Mannſchaften treten mit dem Augenblicke ihrer Bee unter 

die Eivil⸗ Gerichtsbarkeit. 26. 40. — bei den zu ſelbiger gehörenden Leuten ſoll noͤthigenfalls eine Zwangs⸗ 
Impfung der Schutzblattern ſtattfinden, 26. 119992 RR 9 

Kriegsſchuldenweſen, in den Regierungs-Departements Poſen und Bromberg, ſ. Poſen, Großherzo th. 

Kriminal⸗Unterſuchungen, gegen Unvermögende, Abkommen mit dem Herzogthum Naſſau wegen Au 
hebung der Koſtenvergütung in ſelbigen, mit Ausſchluß der baaren Auslagen. 28. 43. 5 

Kronenthaler, Brabanter, ganze, halbe und viertel, ſollen in den weſtlichen Provinzen bei Zahlungen an 

öffentliche Kaſſen zu einem beſtimmten Satze angenommen, demnaͤchſt aber von dieſen an die Muͤnze 
abgeliefert werden. 28. 69. — deren Verausgabung bei allen uͤbrigen Zahlungen, außer dem größeren 
kaufmaͤnniſchen Verkehr, zu einem höheren Kurſe, ift ſtrafbar; ebendaſelbſt. N | 

Kunſtſtraßen, ſ. Chauſſeen. . 5 

„Kuratorium, koͤnigl., für die Krankenhaus- Angelegenheiten, f. dieſe. 


N 


+ 


Labiauer Schleuſengeld, deſſen Aufhebung. 28. 14. Crhrbun eineß: tarifındgigen Schi : 
daſelbſt. 28. 42. : 9 fmäßigen Schiffsgefaͤßgeldes 
Lager, verſchanzte, aus den letzten Kriegsjahren erhalten, Rayons-Beſtimmun er ; 
ee 3 r ſel 5 
nungen we gen baulicher Anlagen in der Naͤhe derſelben. 28. 128. gen Pan farbige und ner 
ee ⸗Meliorationen, ſ. Meliorationen. N 
andes⸗Viſitationen, welche ſich auf mehr als einen Regierungsbezirk der Provinz an 
von den Ober⸗Praͤſidenten. 26. 1. rungsbezirk der Provinz erſtrecken, reſſortiren 


Landraͤthe, können von den Regierungs⸗Praſidenten zu den Sitzungen der Regierungen zugelaſſen er. 


den, in welchen fe dann ein Votum haben. 26. 9. 

Landrecht, Allgemeines, Anwendung der $$. 61. und 62., fo wie der Hh. 73. u. f. f. Tit. 17. Th. I 
er 5 x 3 Er RR x 7 Ife it „Th. II. 
das Strafrecht der Patrimonial-Gerichtsherren bei geringeren Polizeivergehungen 11 en 1 855 
fend. 27. 26. N 5 
Landſchaftliche Kredit⸗Inſtitute⸗ deren Befugniß zur Auswirkung gerichtlicher Subhaſtation bepfand⸗ 
briefter Guͤter, ohne vorgaͤngiges Erkenntniß. 29. 22. — Schleſiſche, deren Kreditverein . 
ee Fuͤrſtenthums⸗Landſchaft inkorporirt. 27. 39. a Sr, 

andtage, Kommunal⸗, deren Einrichtung in der Niederlauſüz. 26. 140.— 112 i 
BER ö : Een der Niederlauſitz. 26. 410. — 112: —o Koͤnigl. 

Kommiſſarius bei demſelben ift ein für. allemal der Oberpraͤſident der Provin a 
26. 111. — f. auch Landtagsabgeordnete. eu handene 9 1 
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Landtags⸗Abgeordnete, Kommunal-, und deren Stellvertreter, deren Wahl in der Niederlauſitz. 26. 
110. f. f. — Zuziehung derſelben zu den Kreiskonventen des alten Gubener Kreiſes. 29. 38. — 
naͤhere Beſtimmungen ruͤckſichtlich derſelben fuͤr die Neumark. 27. 7. 8. 

Landtags⸗Abgeordnete, Provinzial, und deren Stellvertreter, — des Standes der Landgemeinden, Dauer 
der Wirkſamkeit der Bezirkswaͤhler Bei den Wahlen der erftern. 30. 46. — deren Wahl in der Pro⸗ 
vinz Preußen. 28. 28. — 34. — Diaͤten und Reiſekoſten für ſelbige. 28. 34. — desgl. in 
dem Herzogthum Schleſien, der Grafſchaft Glatz und dem Markgrafthum Ober-Lauſitz. 27. 61.— 
71. — desgl. in Beziehung auf die Abgeordneten der Ritterſchaft des Roſenberger Kreiſes und der 
Stadt Oels. 27. 427. — Diaͤten und Reiſekoſten fuͤr ſelbige. 27. 70. — deren Wahl in der Neu⸗ 
mark. 27. 8. — Diäten und Reiſekoſten für ſelbige; ebendaf. — desgl. in der Provinz Sachſen. 
27. 47. — 53. — desgl. in Beziehung auf die Stadt Oebisfelde. 27. 122. — Diaͤten⸗ und Reiſe⸗ 
Koſten fuͤr ſelbige. 27. 53. — der Ritterſchaft in der Niederlauſitz, Berechtigung zu deren Wahl und 
Waͤhlbarkeit derſelben als ſolcher. 26. 114. — in der Provinz Weſtphalen. 27. 109. — 117. — 
Diaͤten und Reiſekoſten für ſelbige. 27. 117. — desgl. in den Rheinprovinzen. 27. 103. — 109, 
— Diäten und Reiſekoſten für ſelbige. 27. 109. 

Landwehr: Artillerie, zweimonatlche Befreiung der Rekruten derſelben von der Klaſſenſteuer während der 
Uebung. 30. 47. 

Landwehr⸗Feldwebel und Wachtmeiſter, die gegen ſelbige auf Degradation und Verluſt des Porteẽpẽes 
gerichteten Erkenntniſſe der Civilgerichte beduͤrfen der Allerhoͤchſten Beſtaͤtigung nicht. 27. 36. 

Landwehrmaͤnner, einmonatliche Befreiung derſelben von der Klaſſenſteuer waͤhrend der Uebungszeit. 
28. 68. 

Landwehr⸗ Offiziere, einmonatliche Befreiung derſelben von der Klaſſenſteuer während der Uebungszeit. 
28. 68. — beurlaubte, gegen ſelbige ſoll von den Civilgerichten bei Vergehen auch auf den Verluſt der 
Offizier⸗Charge erkannt werden. 30. 80. — dergleichen Erkenntniſſe find jedoch vor der Vollſtreckung zur 
Allerhoͤchſten Beſtaͤtigung einzureichen. 30. 80. 

Landwehr-Rekruten, bei ſelbigen ſoll noͤthigenfalls eine Zwangs-Impfung der Schutzblattern ſtatt⸗ 
finden. 26. 119. 

Laſten, öffentliche, in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, 
koͤnnen nicht abgeloͤſt werden. 29. 66. 

Laudemien, (Antrittsgelder, Gewinn-Gelder ꝛc.) in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergife chen und 
franzoͤſiſchen Landestheilen, deren Abloͤſung. 29. 78. — 81. 

Lauenburg, Herzogthum, ſ. Dänemark, 

Lauenburg⸗Buͤtowſche Kreis, dem Cöslinſchen Regierungsbezirke bent, Aufhebung der Geſchlechts⸗ 
vormundſchaft in ſelbigem. 30. 24. 

Lauſitz, 1) Ober⸗Lauſitz, die, Mutkorafchun, nähere Beſtimmungen über die Anordnung von Provinzial⸗ 
Ständen in felbiger, vom ten Juni 1827. — 27. 61. — 71. — Kreisordnung für felbige, von 
demſelben Tage. 27. 71. — 74. — 2) Nieder- Lauſitz, die, Markgrafthum, Verordnung wegen Ein⸗ 

richtung der Kommunal⸗Land⸗ und Kreistage, vom 18ten November 1826. — 26. 110.— 113. 
— Befähigung zur Wahl und Waͤhlbarkeit zu Provinzial-Landtags-⸗ Abgeordneten der Ritterſchaft der— 
ſelben. 26. 144. — Deklaration des F. 18. der Verordnung vom 18ten November 1826. wegen der 
Kommunal- Landtage und Kreistage in ſelbiger, in Beziehung e Theilnahme an den Kreiskonven⸗ 
ten des alten Gubner Kreiſes. 29. 38. — Zuziehung baͤr rdneten zu den Vaſallen-Kon⸗ 
venten der Herrſchaften Sorau und Triebel in ſelbiger. 24 n Spremberger Kreiſe in 
ſelbiger nur noch verbliebenen Stadt Spremberg kann au Eine Stimme zugeſtanden 
werden. 27. 127. — Einfuͤhrung gleicher Wagenge im Provinzialverbande mit 
der Mark Brandenburg. 29. 103. — Definitive Regulir Kriegsſchuldenweſens in ſelbiger. 
29. 99. m aufüeh IR des r in derſelben. 26. 106. d 
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Legatarien, deren oͤffentliche Vorladung zur Legitimation als Verwandte einer beſtimmten Perſon, 
gleich den unbekannten Erbſchafts-Intereſſenten. 29. 23. 

Legitimationen, für uneheliche Kinder, f. dieſe. 

Lehmgruben, deren Anlage und Benutzung innerhalb der Feſtungs-Rayons. 28. 123 

Lehne, bleibende, neben den in freies Eigenthum verwandelten, in den jenſeits der Elbe belegenen Pros 
vinzen, Ergänzung der in den HH. 5. und 7. der Verordnung vom 14ten März 1818. darüber enthal⸗ 
tenen Beſtimmungen. 27. 76. f. — in Pommern, Verfahren bei deren Veraͤußerungen an Familien⸗ 
glieder in Beziehung auf die zur Sukzeſſion berechtigten Agnaten ꝛc. 26. 120. — in den ehemals 
koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, Wahrnehmung und Sicherung deren 
Rechte bei Ablöfungen‘ 29. 84. f. f. — in den Landestheilen des ehemaligen Koͤnigreichs Weſtphalen, 
in wie fern deren Rechte von der Abloͤſung ausgenommen ſind. 29. 66. 

Lehnguͤter, unverſchuldete oder nur bepfandbriefte, Geſtattung deren Beſitzern „ bei gutsherrlichen und 
baͤuerlichen Regulirungen des Einrichtungs-Kapital, ohne Konſens der Agnaten und Anwarter, in 
Pfandbriefen zum halben Betrage des ermittelten Werthes aufnehmen zu duͤrfen. 27. 78. — auch in 
Darlehnen, wenn die Beſitzer den landſchaftlichen Kredit ihrer Provinz nicht benutzen koͤnnen. 29. 44. 

Lehnskurien, im Herzogthume Sachſen, Gebuͤren-Taxe für ſelbige, vom 28ſten Mai 1830, — 5 108. 

Leih⸗Anſtalten, ſ. Pfand⸗Leihanſtalten. 

Leinengarn, Vorſchriften fuͤr den Handel mit ſelbigem in Schleſien. 27. 88. — zum Spinnen 
deſſelben muͤſſen geeichte Haspel oder Weifen gebraucht werden; ebendaf. 

Leinengewerbe, in Schleſien und der Grafſchaft Glaz, Verordnung uͤber die polizeilichen Verhaͤltniſſe 
deſſelben, vom 2ten Juni 1827. — 27. 87. — 100. — Errichtung von Schauaͤmtern und An⸗ 
ſetzung von Stempelmeiſtern zur Kontrolle deſſelben. 27. 91. f. f. 96. f.f. — Straffeſtſetzung für 
die Uebertretung der in jener Verordnung enthaltenen Vorſchriften. 27. 88. 89. f. f. — Dreimalige 
Kontraventionen verwirken den Verluſt des Gewerbebetriebs. 27. 88. 90. 99. 


Leinwand⸗ (und Schleier-) Ordnung, für das Herzogthum Schleſien und die Grafſchaft Glaz, vom 
6ten April 1788., nebſt allen in Beziehung auf dieſelbe ergangenen ſpaͤtern Beſtimmungen, wird auf⸗ 
gehoben. 27. 87. : 

Leitres de change, ſ. Wechſel. FAT . SE ͤĩ 

Letztwillige Verordnungen, ſ. Teſtamente. 

Leyenſche Diſtrikt, behaͤlt Preußen im Beſitz, nach der mit Franke unterm 14 ten Juni 4827. gehe 
fenen Vereinbarung. 30. 25. — dafür erhält letzteres die Dörfer Merten, . „ Ben und Gon⸗ 
gelfangen mit ihren Weichbilden; ebendaſelbſt. 

Lichtenberg, Fürſtenkum, Zolloertrag mit Sachſen-Koburg⸗ Gotha tückſichllch fol, vom gen 
März 1830. — 30. 57 — 62. & 

Lieberoſe, Stadt, Tarif zur Erhebung des dortigen Pflaſtergeldes. 26. 74. — u 

Lieferungs⸗ Forderungen, (Militair⸗), aus den preußiſchen Laͤnderthellen des chen nigreichs Weſt⸗ 

phalen, deren Liquidation und Berichtigung. 27. 14. 15. 19. — muͤſſen ſich auf Kontrakte gründen. 
27. 18. — ſ. auch Fourage-Kapitalien. 

Legegbörcke „ Alt⸗, im Frank ierungsbezirke „Tarif zur Erhebung des Fihrgeldes für die dortige 
Faͤhranſtalt. 26. 21. 5 

Lippe⸗ Departement, vor 
geweſenen Landestheil 

Lippe⸗ ⸗Detmold, Fuͤrſtenth Er ng der mit demſelben unterm 75, 1848. geſchloſſenen Durch⸗ 
marſch⸗ und Etappen⸗Konvention bis zum 1ſten Jan. 1833. — 27. 74. — Steuervertrag mit felbi; gem 
Bin chtlich deſſen umſchloſſenen Gebietstheile Lipperode, Cappel und Grevenhagen, 26. 104. — 105. 
— Vereinbarung mit demſelben gegen den Sa RABEN. au 175, I 


wegen Abloͤſung der Reallaſten in den zu ſelbigem gehörig 
1829. — 29. 65 — 92. 


18. Juni 


8 : Lippe⸗ 
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Lipperode, Fuͤrſtlich⸗Lippeſche Enklave, ſ. Lippe⸗Detmold, Fuͤrſtenthum. 

Liquidations-Kommiſſion, deren Errichtung zur Ynmeldung „Liquidation und Verifizirung der Forderun⸗ 

gen aus den preußiſchen Laͤndertheilen des ehemaligen Koͤnigreichs Weſtphalen. 27. 17. — Appellation 
von dieſer an die fuͤr das franzoͤſiſche, bergiſche, weſtphaͤliſche und Warſchauer Einibationdrvefen ſchon 
beſtehende ſchiedsrichterliche Kommiſſion; ebendaſelbſt. 

Litthauen, f. Preußen. s 

Lohkuchen, f Brennmaterialien. 

Lotterie⸗Angelegenheiten, Befugniß der Ober⸗Praͤſidenten zur Annahme von Beſchwerden in ſelbigen. 26. 3. 

Lotterie-Kollekteurs, fremde, deren Klagen auf Bezahlung von unberichtigt gebliebenen Einſatzgeldern 
ſollen von den dieſſeitigen Gerichten zuruͤckgewieſen werden. 29. 63. 

Lotterie-Looſe, auswaͤrtige, muͤſſen von den dieſſeitigen Unterthanen ſpaͤteſtens drei Tage nach deren 
Empfange an die Polizeibehoͤrde eingeliefert werden. 29. 63. — dieſelben verfallen ſonſt in eine Strafe 
von zwei bis zehn Thalern; ebendaſelbſt. — haͤrtere 2 tritt für die Behaltung ſolcher Looſe zum 
Spielen ein; ebendaſelbſt. 

Lotterien, auswaͤrtige, Deklaration und Ergaͤnzung der 90. 1. und 3. der Verordnung vom 7ten Dezem⸗ 
ber 1816., wegen des Verbots des Spielens in ſelbigen. 29. 63. 

Lübeck, freie und Hanſee-Stadt, Handels⸗ und Schiffahrtsvertrag mit ſelbiger, vom 4. Oktober 1828. — 
28. 135 — 138. — Vereinbarung mit ſelbiger gegen den Buͤcher-Nachdruck. 27. 167. 

Luckenwaldeſche Kreis, nunmehr zur Kurmark gehörig, Aufhebung der Geſchlechts-Vormundſchaft in 
demſelben. 26. 47. 

M. 


Maaße, Beſtimmungen ruͤckſichtlich derſelben fuͤr die Ethebung der Weſerzoͤlle. 26. 29. — fuͤr den 
Handel mit Leinwand und Leinengarn in Schleſien. 27. 88. f. f. — ungeſtempelte, diejenigen Waaren⸗ 
Verkaͤufer, bei welchen ſolche im Beſitz oder Gebrauch gefunden werden , ſollen, gupet der verwirkten 
Polizeiſtrafe, auch die Konfiskation derſelben erleiden. 27. 83. 

Maaß⸗ (und Gewichte) Ordnung, vom 16ten Mai 1816., Ergänzung der i in den 00. 10. und 12. der⸗ 
ſelben enthaltenen Vorſchriften, in Beziehung auf die bei Waarenverfäufern angetroffenen ungeffeimpelten 
Maaße und Gewichte. 27. 83. 

Magdeburg, Herzogthum, Aufhebung der in dem dieſſeits der Elbe gelegenen Theile deſſelben noch beſte⸗ 
henden Geſchlechts-Vormundſchaft. 26. 13. 

Magdeburg, Stadt, Wisch des Beſitztitels von den zum Retabliſſement derſelben abgetretenen 
Dormaitengeunbftit. 27. 20. 

Magdeburger-Polizeiordnung, vom ten Januar 1688., Aufhebung des im % 21, Cap. 35. enthal⸗ 
tenen Verbots des baͤuerlichen Hordenſchlages. 30. 109. 

Makler „ die aus der Vermittlung und Unterhandlung nicht⸗ BT Sb ein 8 machen, 
ſind der Gewerbeſteuer vom Handel unterworfen. 26. 61. ze 

Marienwerderſche Kreis, f. Preußen. 5 * 

Markenherrliche Rechte, in den ehemals königlich weſtphälfſchen „ Gelber und Frangsfi ſchen Landes⸗ 
theilen, ſind von der Abloͤſungs-Ordnung auögenionmeh, 29. 66. 

Märkte, ſ. Kram⸗ und Viehmaͤrkte. N ! 

Materialhaͤndler, auf dem Lande, beduͤrfen zum Getraͤnkhandel, wie bei Errichtung neuer Schänffätten, 

der Genehmigung der Kreis⸗ Polizeibehörde 27. 174. 

Materialien⸗ Aufkauf, zur eigenen Fabrikation für Gewerbetreibende, e durch unfenfnbe 
Gewerbsgehülfen und Angehörige derſelben. 28. 49. 

Mecklenburg⸗ „Schwerin, Großherzogthum, Vertrag mit feſbigen über die gfichmäßtge Behandfinng 
der beiderſeitigen Schiffe und deren Ladungen in preußiſchen und mecklenburgiſchen Häfen, vom 19ten Des 


zember 1826. — 27. 24. — 
i d 2 — desgl. 
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desgl. uͤber den Beitritt zum preußiſchen indirekten Steuerſyſtem ruͤckſichtlich der vom preußiſchen 
Staate umſchloſſenen Großherzoglichen Landestheile; vom Aten Dezember 1826. — 27. 1 — 6. 
— dagegen wird die im Jahre 1799. mit demſelben getroffene Uebereinkunft, wegen Verhuͤtung des 
Schleichhandels ꝛc., für völlig aufgehoben und erloſchen erklaͤrt. 27. 1. — Verlängerung der mit ſelbigem 
über das Reviſionsverfahren auf der Elbe unterm 23ſten Juni 1821. abgeſchloſſenen Konvention bis zum 
31ſten Dezember 1833. — 28. 20. — Uebereinkunft mit ſelbigem zur Verhuͤtung der Forſtfrevel in 
den Grenzwaldungen. 28. 133. — Vereinbarung mit demſelben gegen den Buͤcher-Nachdruck. 28. 2. 

Mecklenburg⸗Strelitz, Großherzogthum, Vereinbarung mit ſelbigem gegen den Buͤcher⸗Nachdruck. 28. 3. 

Medizinal Beamte, Militair⸗, Verfahren bei deren Amts-⸗Suſpenſion und unfreiwilligen Dienſtentlaſſung. 

6. 86. 

Medizinal-Kollegien, Beibehaltung der für ſelbige unterm 23ſten Oktober 1817. ertheilten Dienſt-In— 
ſtruktion, mit Aufhebung des H. 6. derſelben, in Beziehung auf die früher angeordnete Vertretung des 
Medizinal⸗Kollegiums der Provinz Brandenburg durch die wiſſenſchaftliche Deputation. 26. 7. 84. — 
in ſelbigen haben die Ober-Praͤſidenten den Vorſitz und die Leitung der Geſchaͤfte. 26. 2. 

Medizinalraͤthe, haben bei den Regierungen nur in Angelegenheiten ihres a ein volles Vo⸗ 
tum. 26. 8. f 

Meilenzeiger, an Chauffeen, deren Beſchaͤdigung wird beſtraft. 28. 67. f ö 

Meineid, (falſcher Eid), die auf ſelbigen geſetzte Strafe trifft auch Mennoniten, wenn ſie die ſtatt der 
wirklichen Eidesleiſtung abzugebende Verſicherung mißbrauchen. 27. 28. 

Meiſenheim, Oberamt, Zolloertrag mit dem ſouverainen Landgrafen zu Heſſen růͤckſi chtlich deſſelben, vom 
34 ſten Dezember 1829. — 30. 49 — 56. 

Meliorationen, für mehr als einen Regierungsbezirk, dazu reſſortiren die Vorſchlaͤge von den Ober-Praͤſi⸗ 
denten. 26. 2. — bedeutende Landes⸗Meliorationen find in den Plenar-Verſammlungen der Regierungen 
vorzutragen und zu berathen. 26. 9. 

Mennoniten, die ſtatt der Eidesleiſtung von ſelbigen ch der üblichen Bekraͤftigungs-Formel mittelſt Hand⸗ 

ſchlages abzugebende Verſicherung hat mit jener gleiche Kraft. 27. 28. — wer ſolche Verſicherung zur 

Beſtaͤtigung einer Unwahrheit mißbraucht, den trifft die Strafe des falſchen Eides, ebendaſ. — in den 
Rheinprovinzen, fo wie in den Provinzen Brandenburg und Weſtphalen, Verhaͤltniſſe derſelben in 
Beziehung auf Militairpflicht. 30. 82. 83. — erlangen, wenn ſie letztere freiwillig ubernehmen, 
gleiche bürgerliche Rechte mit den übrigen chriftlichen Unterthanen, ebendaſ. — muͤſſen bei deren Ders 
weigerung eine beſondere Einkommenſteuer entrichten, duͤrfen keine Grundſtuͤcke beſitzen oder erwerben und 
bleiben vom Staatsdienſte, jedoch nicht von Kommunalaͤmtern, ausgeſchloſſen; ebendafelbft, i 

Merſeburg, Stift, e ee mit dem Koͤnigreich Sachſen, ruͤckſichtlich der Nane deſſelben. 

26. (Anhang) S. 51 — 54. 

Merten, Dorf, tritt Preußen an Frankreich ab. 30. 25. 

Meſeritz, Stadt, Wiederherſtellung der bei dem Brande in ſelbiger i im Jahre 1827. verloren gegangenen 
Hypotheken⸗ Yen, 29, 50. 

Michelauſche Kreis, in ſelbigem iſt die allgemeine Geſinde-Ordnung vom Sten November 1810, auch 
für eingeführt zu erachten. 26. 41. 

Militair⸗Aerzte, Verfahren bei deren Amts⸗Suſpenſton und unfreiwilligen Dienſtentlaſſung. 26, 86. 

Militair⸗Angelegenheiten, Einwirkung der Ober-Präfidenten in ſelbige. 26. 2. — beſonders auch bei 
bedeutenden nf dafuer für die Militair⸗Verwaltung,. * 3. — deren Bearbeitung bei der Regſerungs⸗ 
Abtheilung des Innern. 26, 7 ER 

Militair- Beamte, Verfahren bei deren ihfetrolfigen Dienſtentlaſſung. 26. 85 — 87. — önnen im 
SR „wenn ſie me Beſtimmung nicht erfüllen „ ſofort ſuspendirt und von der Armee entfernt werden. 

86: 

Militair⸗ ⸗Ebirurgen, Verfahren bei deren Amts⸗Suspenſion und unfreiwilligen Dienſtentlaſſung. 26 86. 

— konnen in Friedenszeiten nicht mehr von dem General⸗Staabsarzte der Armee entlaſſen werden; ebenbaf. 


a 


| 


Fuͤnftes Sachregiſter. 1826, bis 1830, a XXIX 


Militair⸗Erſatz, Reſſort der Ober-Praͤſidenten bei Ausgleichung der n hinſichtlich der 
Geſtellung deſſelben. 26. 2. 

Militairgebaͤude, deren Bewachung vom Militair auch be voruͤbergehender Abweſenheit der Garniſon. 
29. 93. 

Militair⸗ Gnadengehalt, in wie fern ſolches von den im Civildienſte angeſtellten und wegen begangener 
Verbrechen ihres Amts entſetzten Invaliden verwirkt wird. 29. 42. — deſſen Wiedergewaͤhrung an die 
aus dem Civildienſt entlaſſenen Invaliden. 29. 44. 42. 

Militair-Intendantur-Beamte, Verfahren bei deren Amts⸗Suspenſion und unfreiwilligen Dienſt⸗ 
Entlaſſung. 26. 86. 

Militair-Intendanturen, Verhaͤltniſſe der Ober-Praͤſidenten zu ſelbigen. 26. 3. 

Militair⸗Manoͤvers, Auswahl der Gegend für felbige, unter Konkurrenz der Ober⸗Praͤſt denten 26. 2 2, 

Militair-Penſionen und Zahlungen, an die in Civildienſten angeſtellt geweſenen und daraus wieder 
entlaſſenen Militairperſonen, deren Uebernahme auf den Nanſtens Ausſterbefonds. 29. 41. — ſ. auch 
Penſionen. 

Militairperſonen, Vollſtreckung der Exekütionen gegen ſelbige in Beziehung auf Beſchlagnahme deren 
Gehälter und Penſionen. 26. 54. — verſorgungsberechtigte, deren Anſtellung auf Kuͤndigung in: 
Kommunaldienſten. 29. 41. — Verfahren ruͤckſichtlich derſelben bei der Entlaſſung aus letztern. 
ebendaſelbſt. — desgleichen bei der Entlaſſung aus Civildienſten überhaupt. 29. 42. — auf Wartegeld 
ſtehend oder penſionirt, Zulaͤſſigkeit des Perſonal-Arreſtes gegen felbige in Schuldenſachen. 26. 14. 
— verabſchiedete, Erkennung auf Verluſt deren Titel und ſonſtigen Dienſtpraͤdikate bei Vergehen. 
30. 2. — findet auch auf beurlaubte Landwehrofftziere ruͤckſichtlich ihrer Offizier-Charge Anwendung. 
30. 80. — (Unteroffiziere und, gemeine Soldaten) — - eivilgerichtliche ee derſelben, 
ſ. Vorladungen. 

Militair-Prediger, find ruͤckſichtlich ihrer Amts-Suspenſion und unfreiwilligen Entlaſſung, nach den 
Vorſchriften der Allerhoͤchſten Kabinets-Ordre vom 12ten April 1822. zu behandeln. 26. 86, 
Militair⸗Strafanſtalten, deren Bewachung vom Militair auch bei vorübergehender e der 

Garniſon. 29. 93. 

er deren Beſcheide an die Provinzial Behörden ſollen dieſen durch die Ober⸗ Past denten zu⸗ 
gehen. 26. 2. 

Mobilmachungen, der Truppen, Reſſort der Ober-Praͤſidenten bei ſelbigen. 26. 2. i 

Moſel⸗ Schiffahrt, ruͤckſichtlich derſelben behaͤlt es für jetzt, in Beziehung auf Abgaben⸗ a) für. 
ſelbige, bei der beſtehenden Einrichtung fein Bewenden. 27. 153. 

Muͤhlen⸗Anlagen, auf fremde Mahlgaͤſte berechnet, Befugniß der Landes-Polizeibehoͤrde, al Bau 
und Veraͤnderung zu unterſagen. 26. 108. — dieſe Beſtimmung bezieht ſich nur auf diejenigen Pro⸗ 
vinzen, in welchen das Edikt vom 28ſten October 1810. geſetzliche Kraft hat; ebendaſelbſt. — in der 
Naͤhe von Feſtungswerken. 28. 124. 125. 

Muͤhlenweſen, das ruͤckſichtlich deſſelben ergangene Geſetz vom 28ſten Schober 1810. findet auf die ſeit 
1844. mit der Monarchie vereinigten Provinzen und Ortſchaften keine Anwendung, vielmehr verbleibt 
es in dieſen bei den daſelbſt beſtehenden Vorſchriften. 26. 108. — die Geſetzgebung uͤber ſelbiges 
iſt in Oſtpreußen und Litthauen, ſo wie in Ermeland und dem Marienwerderſchen Kreiſe , durch das 
Edikt vom 29ſten März 1808. für abgeſchloſſen zu achten. 26. 85. — die Verordnung vom 3 
Oktober 1840. und deren Deklarationen finden daher auf ſelbige keine Anwendung; ebendaſelbſt . 

Muͤnz⸗Angelegenheiten, Befugniß der Ober⸗Praͤſidenten zur Annahme von Beſchwerden in ſelbigen. 26. 3. 

Muͤnz⸗ Eintheilung, neue, den Thaler zu 30 Silbergroſchen, und den Silbergroſchen zu 12 Pf., ſoll⸗ 
im Handel und Verkehr allgemein angewendet, und jede dagegen entdeckte Kontravention polizeilich beſtraft 
2 8 26. 115. 116. — 0.5 3, 22. — auch bei öffentlichen. Wee bei Fuͤhrung 5 

kau 
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kaufmönniſchen Büchern ꝛc. 26. 146. — 30. 3. 22. f. — nur der Wechſelverkehr bleibt von dieſer 
Vorſchrift ausgenommen. 26. 116. — 30. 4. 

Muͤnzen, alt ſchwediſch-pommerſche, noch im Umlauf befindliche, deren Umtauſch bei koͤniglichen Kaſſen 
innerhalb einer ſechsmonatlichen Friſt und ſpaͤtere Konfiskation derſelben. 30. 22. — ſ. uͤbrigens Gold-, 
Silber⸗ und Scheidemuͤnzen. \ 

Muͤnzoerbrechen, ruͤckſichtlich derſelben ſoll in den Rheinprovinzen kein oͤffentliches Rechtsverfahren ſtatt 
finden. 30. 63. 


N. 


Nachdruck, (Buͤcher-Nachdruck), Nachſtich, zum Zweck gemeinſchaftlichen Schutzes der Rechte der 
Schriftſteller und Verleger wider ſelbigen „ſollen mit den einzelnen Staaten des deutſchen Bundes, in 
denen derſelbe verboten iſt, Vereinbarungen getroffen werden. 27. 123. — Letztere ſind getroffen: — 
mit Anhalt⸗Bernburg. 28. 10. — mit Anhalt-Deſſau. 28. 13. — mit Anhalt⸗Koͤthen. 29. 39. — 
mit Baden. 28. 14. — mit Baiern. 29. 10. — mit Braunſchweig. 27. 164, — mit der freien 
Hanſeeſtadt Bremen. 27. 170. — mit Daͤnemark, ruͤckſichtlich der Herzogthuͤmer Holſtein, Lauenburg 
und Schleswig. 28. 17. — mit der freien Stadt Hamburg. 28. 91. mit Hannover. 27. 124. 
— mit Heffen, (Großherzogthum). 27. 125. — mit Kurheſſen. 29. 127. — mit Hohenzollern⸗ 
Hechingen. 28. 9. — mit Hohenzollern⸗Sigmaringen. 27. 179. — mit Lippe⸗Detmold. 27. 175. 
— mit der freien Hanſeeſtadt Lubeck. 27. 167. — mit Mecklenburg⸗Schwerin. 28. 2. — mit 
Mecklenburg⸗Strelitz. 28. 3. — mit Naſſau. 27. 177. — mit Oldenburg. 27. 126. — mit Reuß⸗ 
Lobenſtein und Reuß⸗ Schleiz. 28. 14. — mit Reuß⸗Plau, älterer Linie, 28. 15. — mit dem Koͤnig⸗ 
reiche Sachſen. 27. 172. — mit Sachſen-Altenburg. 28. 7. — mit Sachſen⸗Coburg. 27. 181. — 
mit Sachſen⸗Gotha. 27. 481. — mit Sachſen⸗Meiningen. 28. 27. — mit Sachſen⸗Weimar. 28. 
22. — mit Schaumburg⸗Lippe. 27. 163. — mit Schwarzburg⸗Rudolſtadt. 27. 169. — mit Schwarz⸗ 
burg⸗Sondershauſen. 27. 165. — mit Waldeck. 28. 21. — mit Wuͤrtemberg. 28. 23. — 
Nachdruck, Nachſtich, Privilegia fiir einzelne Schriftfteller und Verleger zum Schutze ihrer Werke gegen den⸗ 
ſelben, namentlich: für die von Göthefchen Werke. 26. 24. — für J N. Hummel zu Weimar, wegen 
ſeiner Anweiſung zum Spielen des Pianoforte. 26. 77. — für die Ri cht erſchen Werke. 26. 42. — 
für F. Ries zu Bonn, ruͤckſichtlich der von ihm in Muſik geſetzten Oper: „die Raͤuberbraut.“ 29. 48. 
— für die von Schiller ſchen Werke. 26. 42. — fur A. M. Schlefinger ruͤckſichtlich der von 
Maria von Weber komponirten Oper: „Oberon.“ 26. 76. — 27. 36. — fuͤr Wilmanns 
a in Frankfurt a. M., wegen ſeiner Panoramen der Rhein- und Maingegenden. 29. 20. 5 
Naſſau, Herzogthum, Abkommen mit ſelbigem wegen gegenſeitiger Aufhebung der Koſten-Verguͤtung in 
Unterſuchungs-Sachen gegen Unvermoͤgende, mit Ausſchluß der baaren Auslagen. 28. 43. — Verein⸗ 
bgrung mit demſelben gegen den Buͤcher-Nachdruck. 27. 177. Ben). 
Nakural⸗Abgaben, in den ehemals Fönigl, weftphälifchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, 
deren Abloͤſung. 29. 73 — 77. en 
Natural⸗Dienſte, desgl. 29. 67. 81. 3 
Natural⸗Nenten „Kirchen und Schulen, Korporationen und Sozietaͤten zuſtaͤndig, in den ehemals Fänigl, 
weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, Abloͤſungsfaͤhigkeit derſelben. 29. 66. 
Naumburg ⸗Zeiz, Stift, finanzielle Auseinanderſetzung ruͤckſichtlich deſſelben mit dem Großherzogthume 
Weimar ⸗Eiſenach. 26. (Anhang) ©. 12. 45. 16. a 755 i 
Neumark „Provinz, nähere Vorſchriften uͤber die Wahl deren Provinzial⸗ und Kommunal- Landtags⸗ 
Abgeordnete und deren Stellvertreter, ſo wie über die denſelben zu bewilligenden Diäten und Reiſekoſten. 
27 2. 8. — f auch Brahbenbung, Nd. 3 
‚ Neu Vorpommern, f. Pommemmmn. Be 
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Niederlande, Königreich, Verlängerung der mit demſelben unterm 14ten Juni 1818. abgeſchloſſenen 

Kartel-Konvention. 28. 88. — Uebereinkunft mit ſelbigem zur Verhuͤtung der Forſtfrevel in den gegen⸗ 
ſeitigen Grenzwaldungen. 29, 101. 5 5 2 

Niederlauſitz, ſ. Lauſitz. 

Nivellirer, duͤrfen ihre Gewerbe nur dann betreiben, wenn fie von den Regierungen, nach vorgaͤngiger 
Prüfung durch die Ober-Baudeputation, dazu angeſtellt worden find. 29. 19. — Diefe Beſtimmung ſoll 
im ganzen Umfange der Monarchie zur Anwendung kommen; ebendaf. s 5 

Nordamerika, vereinigte Staaten, ſ. Amerika. a 

Norhauſen, Kreis, f. Erfurter Regierungsbezirk, 

Norwegen und Schweden, f. letzteres. 

Notarien, Zulaͤſſigkeit des Arreſtſchlages auf deren Dienſteinkuͤnfte. 26. 338. : € 

Notorietaͤts⸗Akte, zu den Heirathsakten in den Provinzen der franzoͤſiſchen Geſetzgebung erforderlich, Ver⸗ 
einfachung und Gleichſtellung des Verfahrens bei ſelbigen. 29. 1. — Stempel und Gebühren für ſelbige; 
ebendaſelbſt. „ 8 . 

5, ? 5 


Ober⸗Appellationsgericht, im Großherzogthum Poſen, kann in allen bei den Untergerichten ſchwe⸗ 
benden Vormundſchafts⸗Sachen die Dispenſation von der Nothwendigkeit der Subhaſtation unbeweglicher 
Güter der Pflegebefohlenen ertheilen. 30. 144. 

Ober ⸗Appellations⸗Senat des Kammergerichts, ſ. letzteres. a 

Ober⸗Buͤrgermeiſter, in großen Staͤdten, zu deren Anſtellung find die Ober⸗Praͤſidenten nicht befugt. 26. 4. 

Ober⸗Forſtmeiſter, gehören mit zu dem Vorſtande der Regierungs = Abtheilung für Domainen und For⸗ 
ſten. 26. 7. 8. — rangiren mit den Dirigenten der Regierungs⸗Abtheilungen nach der Anziennitaͤt. 26. 7. 

Oberlandesgericht zu Frankfurt a. d. O., in den zu deſſen Departement gehörigen Sachen erkennt 

der erſte Senat deſſelben in der Appellations⸗Inſtanz und der zweite Senat in der Reviſions⸗Inſtanz. 
26. 53. — letzterer entfcheidet auch in der dritten Inſtanz, wenn die Inſtruktion erſter Inſtanz beim 
Kammergerichte geſchwebt hat; ebendaf. ee 5 : 

Oberlandesgerichts-Praͤſidenten, (Praͤſidenten der Landes⸗Juſtiz⸗Kollegien), deren Befugniſſe bei An⸗ 
ſtellung und Verabſchiedung der Juſtiz-Subalternen-Beamte. 28. 6. 8 - 

Oberon, eine von dem koͤnigl. fächfifchen Kapellmeiſter Maria v. Weber komponirte Oper, fuͤr die 
im Verlage des A. M. Schleſinger in Berlin erſcheinenden Arrangements derſelben erhaͤlt letzterer 
ein Privilegium gegen den Nachdruck. 26. 76. — 27. 36. 8 

Ober⸗-Praͤſidenten, Aufhebung der für felbige unterm 23ſten Oktober 1847. ertheilten Inſtruktion. 26. 1. 
— neue Inſtruktion für ſelbige vom 31ſten Dezember 1825. — 26. 1. — 5. — Beſtimmung 
deren Wirkungskreiſes. 26. 1. f.f. — haben die Oberaufſicht auf die Verwaltung der Regierungen, der 
Provinzial⸗Steuerdirektionen und der General-Kommiſſionen für gutsherrliche und baͤuerliche Wer 
haͤltniſſe. 26. 1. 2. — ſind Stellvertreter der oberſten Staatsbehoͤrden. 26. 4. 3. — in den 
Provinzial⸗Konſiſtorien, Schul- und Medizinal⸗Kollegien haben dieſelben den Vorſitz und die Leitung 
der Geſchaͤfte. 26. 2. — ſind zugleich Praͤſidenten der Regierungen ihres Wohnorts. 26. 5. 8. 
— koͤnnen jedoch die Führung dieſes Spezial⸗Praͤſidiums dem Regierungs-Vice⸗Praͤſidenten uͤber⸗ 
tragen. 26. 5. 8. — find dem Staatsminiſterio und jedem einzelnen Staatsminiſter in deffen Wirkungs⸗ 
kreiſe untergeordnet. 26. 4. — Stellvertretung derſelben in Krankheits- und Behinderungs⸗Faͤllen, 
26. 4. — Berichtserſtattungen derſelben. 26. 2. 4. — übernehmen, bei vorhandener Kriegsgefahr 
in der Provinz, die geſammte Civil- Verwaltung. 26. 4. — der Ober- Präfivent der Mark Branden⸗ 
burg iſt ein für allemal als Eönigl, Kommiſſarius bei dem Kommunal⸗Landtage der Niederlauſitz 
beſtellt. 26. 114, ; > S 

Ober-Rechnungskammer, ſoll von den vollzogenen Etats, mit den erforderlichen Erlaͤuterungen uͤber 


8 die abgeaͤndertel atsſaͤtze verſehen, Abſchriften erhalten. 26. 46. — in wie weit bei der Rechnungs⸗ 
Legung die viſion unterworfen bleiben. 26. 46. Be 
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Ober⸗Regierungsraͤthe, dieſen Charakter erhalten die Dirigenten der einzelnen Regierungs-Abthei⸗ 
lungen. 26. 8. N 

Ober⸗-Schleſien, ſ. Schleſien. 

Ober⸗ Tribunal, Geheimes, Abfaſſung der Erkenntniſſe dritter Inſtanz in Prozeſſen über die den Grund⸗ 
Beſitz betreffenden Rechtsverhaͤltniſſe durch daſſelbe. 29. 51. — von deſſen Entſcheidung ſollen alle 
Rechtsſachen aus den Gerichtsſprengeln des Kammergerichts und des Ober-Landesgerichts zu Frankfurt 
ausgenommen ſein. 26. 53. N 

Oebisfelde, Stadt, im Magdeburgiſchen, Theilnahme derſelben an der Wahl eines Abgeordneten zum 
Provinzial⸗Landtage. 27. 122. 

Oekonomie⸗Direktoren, großer Inſtitute, deren Ernennung durch die Ober-Praͤſidenten. 26. 4. 
Oels, Stadt, Theilnahme derſelben an den Wahlen der Abgeordneten zum ſchleſiſchen Provinzial⸗ 
Landtage. 27. 127. b 0 

Offizianten, ſ. Beamte, Staatsdiener, Militairbeamte, Feldoffizianten. a f 
Offizier-Charge, Erkennung auf deren Verluſt gegen beurlaubte Landwehr-Offiziere von Seiten der 
Civilgerichte, bei Vergehen. 30. 80. f 
Offiziere, ehemals herzoglich⸗-warſchauiſche, Praͤkluſiv⸗Termin zur Anmeldung ihrer Anſpruͤche auf 
Reformgehalt oder Penſion. 28. 45. — ſ. auch Landwehr⸗ Offiziere und Militairperſonen. 
Oldenburg, Großherzogthum, Schiffahrtsvertrag mit felbigem, vom 26ften Juli 1830. — 30. 
114 — 116. — Zollvertrag mit demſelben ruͤckſichlich des Fuͤrſtenthums Birkenfeld, vom 24ſten 
Juli 1830. — 30. 121 — 428. — Vereinbarung mit ſelbigem gegen den Buͤcher⸗Nachdruck. 27. 126. 
Orden, deutſche, Geltendmachung der Anſpruche an deſſen ehemalige Beſitzungen im Koͤnigreiche 
Weſtphalen. 27. 14. 18. — ehemalige weſtphaͤliſche, die Ruͤckſtaͤnde aus den Einkünften von 
ſelbigen ſind nicht liquidationsfaͤhig. 27. 18. — rother Adler-Orden, 2ter Klaſſe, deren Eintheilung 
in zwei beſondere Abtheilungen mit und ohne Stern. 30. 6. — Beibehaltung der Diſtinktion des 
Eichenlaubes für ſelbige; ebendaſelbſt. — das allgemeine Ehrenzeichen erſter Kaffe wird zur vierten 
Klaſſe des rothen Adler-Ordens erhoben, mit Beibehaltung des ſilbernen, mit einem Adler in erhabner 
Arbeit verſehenen Kreuzes. 30. 6. — gleichzeitiger Verluſt des Ruſſiſchen St. Georgen-Ordens 
Ster Klaſſe und des eiſernen Kreuzes nebſt der Erbberechtigung dazu. 27. 23. : 
Ordensguͤter, (Deutſch⸗), finanzielle Auseinanderſetzung ruͤckſichtlich derſelben mit Sachfen Weimar 
Eiſenach, in Beziehung auf die ehemals koͤnlgl. ſaͤchſiſchen Gebietstheile. 26. Anhang. S. 19. f. f. 
Ordination, der evangeliſch- geiſtlichen Kandidaten, durch die Konſiſtorien. 26. 5. e 
Oſtpreußen, Provinz, Verlängerung des Kapitalien⸗Indults für deren Kredit-Syſteme bis zum Weih⸗ 
nachtstermine 1831. — 28. 131. — f. auch Preußen. 
Oſtpreußiſches Provinzialrecht, in wie weit ruͤckſichtlich des im 22ſten Zuſatze deſſelben beſtimmten 
Zinsſatzes eine Herabſetzung ſtatt finden kann. 27. 76. 
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Pächter, deren Verhältniffe zu den Verpaͤchtern bei Abloͤſungen in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, 
bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen. 29. 86 — 88. 90. f 

Packete, gewöhnliche, Herabſetzung des Poſtſcheingeldes für felbige. 27. 176. — kaufmaͤnniſche, Sen⸗ 

dungen derſelben mit der Poſt, ſ. Porto; ſ. auch Geldbeutel, Geldpakete. 

Packhofslager, Anſpruͤche der Eigenthuͤmer der in ſelbigen niedergelegten Waaren auf Steuer: Erlaß in 
Beziehung auf die durch zufaͤllige Ereigniſſe herbeigefuͤhrte Werthveraͤnderung, in Anwendung des F. 69. 
der Zollordnung vom 26ſten Mai 1818, — 28. 19. 

Panoramen der Rhein⸗ und Maingegenden, von Wilmanns, ſ. Nachdruck, Nachſtich. ; 

Papiere, Öffentliche geldwerthe, in den Unterſuchungen wegen deren Anfertigung, Verfaͤlſchung und 
Verbreitung fol in den Rheinprpvinzen Fein oͤffentliches Rechtsverfahren ſtatt finden. 30. 63. — nicht 
mit dem Vermoͤgens⸗Steuer⸗Stempel verſehen, ruͤckſichtlich derſelben follen alle weitere Nachforſchun⸗ 


gen eingestellt und deren freier Umlauf und Zinserhebung dadurch nicht mehr beſchränkt werden. 28. 87. 
N | . NöUfPapier⸗ 
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Papiergeld, in den Unterſuchungen wegen deſſen Anfertigung, Verfaͤlſchung und Verbreitung fol in den 
Rheinprovinzen kein öffentliches Rechtsverfahren ſtatt finden. 30. 63. EEE ; 

Pariſer Frieden, vom 30ſten Mai 1814. und Separatz Konvention vom 20ſten November 1815. — 
in wie weit Privat- Anfprüche aus ſelbigen in Beziehung auf preußiſche Unterthanen des ehemaligen 
Koͤnigreichs Weſtphalen zur dieſſeitigen Berichtigung geeignet ſind. 27. 16. 19. 

Parochien, deren Zuſammenziehung und Vertheilung, fo wie die Umpfarrung von Ortſchaften, koͤnnen 
von den Regierungen nur unter Genehmigung des Konſiſtorii angeordnet werden. 26. 6. 

Penſionairs, Civil: und Militair⸗, Zulaͤſſigkeit des Perſonal⸗Arreſtes gegen felbige in Schulden: 

Sachen. 26. 14. i 

Penſionen, für Juſtiz⸗Subalternen⸗Beamte, tiber deren Bewilligung muß jederzeit an den Juſtiz⸗ 


Miniſter berichtet werden. 28. 7. — der Cibvilbeamten und Militairperſonen, Vorſchriften für deren 


Beſchlagnahme, auch in denjenigen Landestheilen guͤltig, in welchen das allgemeine Landrecht und die 
allgemeine Gerichesordnung noch nicht geſetzliche Kraft haben. 26. 54. — aus der Militair⸗ und 
Allgemeinen Wittwenkaſſe, fo wie aus der Artillerie -Penſions-Zuſchuß⸗Kaſſe für invalide Offiziere, 
koͤnnen nur von Glaͤubigern wegen vorgeſchoſſener Beitraͤge als Objekt der Exekution vorgeſchlagen werden. 


28. 43. — der Wittwen ehemaliger öffentlicher Beamten und Diener, aus Staatskaſſen oder öffentlichen 


Verſorgungs-Anſtalten zahlbar, ſind von den Beitraͤgen zu den Gemeindelaſten befreit. 29. 9. — aus 
den vormals koͤnigl. ſaͤchſiſchen Gebietstheilen uͤbernommen, Auseinanderſetzung daruͤber mit dem Groß⸗ 
herzogthum Weimar⸗Eiſenach. 26. (Anhang) S. 15. 20. — Praͤkluſiv⸗Termin für die Anſpruͤche der 
vormals herzoglich Warſchauiſchen Offiziere auf ſelbige. 28. 45. — S. auch Militair-Penſionen. 

Penſionirung, der in Unterſuchung geweſenen und mit Verſetzung zu beſtrafenden Geiſtlichen und Schul⸗ 

lehrer, wenn letztere nicht anwendbar ift, 30. 81. 8 F 
Penſions-Ruͤckſtaͤnde, aus den preußiſchen Laͤndertheilen des ehemaligen Königreichs Weſtphalen, deren 
Liquidation und Berichtiguug. 27. 15. 17. 19. 

Peraͤquations⸗, Lieferungs⸗, Aequivalentgelder⸗ und Central⸗Steuer⸗ Angelegenheiten, finan- 
zielle Auseinanderſetzung mit dem Großherzogthum Sachſen-Weimar⸗Eiſenach ruͤckſichtlich derſelben in 
Beziehung auf die ehemals koͤnigl. fächfifchen Gebietstheile. 26. (Anhang) S. 6. f. f. — wegen kuͤnftiger 
Behandlung und Verwaltung der Central-Steuer-Schulden. 26. (Anhang) S. 9. 10. | 

Perſonal⸗Arreſt, in wie weit auf ſolchen ſich das fiskaliſche Exekutionsrecht der Regierungen erſtreckt. 
26. 11. 12. — ſoll von letztern wegen ruͤckſtaͤndiger direkter oder grundherrlicher Abgaben nicht verfuͤgt 
werden. 26. 11. — der wegen Schulden belangten, auf Penſion oder Wartegeld ſtehenden Civilbeamten 
und Militair-Perſonen, deſſen Zulaͤſſigkeit gegen ſelbige erſtreckt fich nicht auf die vor Bekanntmachung 
der Kabinetsbefehle vom 29ſten März und 6ten Oktbr. 1823. von ihnen kontrahirten Schulden. 26. 14. 

Pfandbriefe, landſchaftliche, — von den Schuldnern aufgekündigt, Verfahren der landschaftlichen Kredit⸗ 
Syſteme zur Ausmittelung des unbekannten Inhabers derſelben, nach den Vorſchriften des Oſtpreußiſchen 
Reglements vom 24ſten Dezbr. 1808. $$. 387 — 390. — 30. 128. — die Koſten der Löschung im 
Hypothekenbuche fallen dem Schuldner zur Laſt; ebendaſelbſt. — Aufnahme von Kapitalien in ſelbigen 
Seitens der Beſitzer von Lehn- und Fideikommißguͤtern bei gutsherrlichen und baͤuerlichen Regulirungen. 
27. 78. — zu einzelnen gerichtlichen Depoſital⸗Maſſen gehörig, deren Benutzung zu Darlehnen. 29. 47. 


— oſt⸗ und weſtpreußiſche, Indultbewilligung für ſelbige bis zum Weihnachts⸗Termine 1831. — | 


28. 131. — f. auch Domainen⸗Pfandbriefe, und Güter, bepfandbriefte. 

Pfand⸗Leihanſtalten, öffentliche ſtaͤdtiſche, Beſtimmungen über deren Errichtung. 26.81 — 84. — 
Beftätigung deren Reglements durch die Regierungen. 26. 81. — Spezielle Kuratel und Aufſicht über 
ſelbige durch eine dazu beſtimmte Magiſtratsperſon. 26. 82. — Auſtellung vereideter Taxatoren bei ſel⸗ 
bigen. 26. 81. — Führung von Pfandbuͤchern und Ausſtellung von Pfandſcheinen bei ſelbigen. 26. 82. 
— Zinsfuß bei denſelben von 8 bis hoͤchſtens 12% Prozent. 26. 82. — exekutives Verfahren gegen deren 
Schuldner durch Aufgebot und öffentliche Verſteigerung verfallener Pfaͤnder. 26. 83. — Abfuͤhrung der 
Ueberſchuͤſſe bei ſelbigen an die Orts⸗Armenkaſſen. 26. 81. 83. f. — Schlichtung von Streitigkeiten bei 


denſelben 
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denſelben nach den allgemeinen Rechtsvorſchriften. 26. 84. — Verhaͤltniſſe der Privat-Pfandverleiher, 
wenn an . dergleichen oͤffentliche Anſtalten pachtweiſe oder zur eigenen Adminiſtration uͤberlaſſen werden. 
26. 81. — ruͤckſichtlich der ſchon unter Genehmigung des Staats beſtehenden Leih Anſtalten bewendet 

es bei den ihnen ertheilten Konzeſſionen. 26. 84. 

Pfandleiher, (Pfandverleiher) ſind der Gewerbeſteuer vom Hande unterworfen. 26. 61. — Pricat⸗, 
ſollen in Orten, wo oͤffentliche ſtaͤdtiſche Leih⸗Anſtalten beſtehen, keine neue Kongeffionen erhalten. 26. 84. 

Pfarrzwang, deſſen Aufhebung auch in der Niederlausitz. 26. 106. 

Pflegebefohlene, Dispenſations⸗Ertheilung von der Nothwendigkeit der Subhaſtation der unbeweglichen 
Guͤter derſelben. 30. 144. 

Pfortaer Landſchule, finanzielle Auseinanderſetzung ruͤckſichtlich derſelben mit Sachſen-Weimar⸗Eiſenach. 
26. (Anhang) S. 21. 

Pforten, Herrſchaft in der Niederlauſitz, ſ. Lauſitz. 

Planken, ſ. Bewaͤhrungen. d e i 

Polen, Koͤnigreich, die mit Rußland geſchloſſene gattel⸗ Konvention vom A5 ſten Marz 1838. findet auf 
ſelbiges ebenfalls Anwendung. 30. 103. 

8 Polizei⸗ Vergehungen, geringere, koͤnnen von den Patrimonial⸗ Gerichtsherren perſönlich, und ohne 
Zuziehung ihrer Gerichtshalter, unterſucht und beſtraft werden. 27. 26. — die Beſtimmungen des 
Allg. L. R. Thl. II. Tit. 17. F. 73. und ff. find daher auf jene, SS. 61. und 62. 1. C., bezeichneten 
Straffaͤlle nicht zu beziehen. 27. 26. 

Pommern, Provinz, Aufgebot der Agnaten, Mitbelehnten und Geſammthaͤnder bei Veraͤußerungen von 
Lehnen innerhalb der Familien und bei Ausuͤbungen des Nevokationsrechts in gedachter Provinz, mit 
Ausſchluß von Neu⸗ Vorpommern. 26. 120. — Verfahren bei Geltendmachung des Lehns⸗Folge⸗ 
rechts; ebendaſelbſt. — zu der in ſelbiger beſtehenden ritterſchaftlichen Privatbank koͤnnen auch Guts⸗ 
beſitzer von Neu⸗Vorpommern zugelaſſen werden. 27. 84. — Neu⸗Vorpommern und Ruͤgen, die in 
ſelbigen noch in Umlauf befindlichen alt⸗ſchwediſch⸗pommerſchen Muͤnzen werden außer Kurs geſetzt und 
koͤnnen während einer ſechsmonatlichen Friſt bei den öffentlichen Kaſſen um gewechſelt werden. 30. 22. — 
ſpaͤterhin werden fie konfiszirt; ebendaſelbſt. — in ſelbigen darf kuͤnftig auch im Handel und Verkehr 


keine andere Berechnung als im preußiſchen Gelde Anwendung finden; ebendaſelbſt. — in denſelben ſoll — 


keine Ausgleichung der Kriegsleiſtungen und Kriegsſchaͤden bis zum März 1813. ſtatt finden. 26. 63. — 
Beſtimmung des geſetzlichen Umſchlags⸗ und Ablieferungs⸗ Termins bei Darlehnen, Guts⸗Uebergaben in 
denſelben auf den 24ften Juni jeden Jahres. 27. 25. 

Aue der Feldwebel und Wachtmeiſter des ſtehenden Heeres und der Landwehr, mit Ausſchluß der Garden, 

die auf deſſen Verluſt gerichteten Erkenntniſſe beduͤrfen der Allerhoͤchſten Beſtaͤtigung nicht. 27.36. 

Porto, fuͤr geſchriebene, uͤber 16 Loth ſchwere Gegenſtaͤnde, deſſen Ermaͤßigung bei deren Verſendung mit 
den Fahr⸗, Kariol⸗ und Botenpoſten. 27. 176. — deſſen Herabſetzung für Gold- und Sendungen von 
Werthſtuͤcken. 26. 20. — theilweiſe Reſtitution deſſelben bei kaufmaͤnniſchen Geld- und Paketverſendun⸗ 

gen nach dem jahrlichen ſummariſchen Betrage. 26. 20. — desgl. bei hoͤheren halbjaͤhrigen Denfens 
dungs⸗Summen von 100,000 Rthlen, und daruͤber. 29. 18. 

Poſen „Großherzogthum, Krelsordnung fuͤr ſelbiges, vom 20ſten Dezember 4828. — 29. 3 — 8. — 
Errichtung eines beſondern Appellations⸗Gerichts fuͤr daſſelbe. 29. 43. — daſſelbe bildet einen Senat 
des Ober-Appellationsgerichts zu Poſen; ebendaſelbſt. — Beſtimmungen uͤber den Inſtanzenzug bei den 
Gerichten in ſelbigem. 29. 43. — Einführung einer gleichen Wagen und Schlittenſpur in ſelbigem. 
30. 149. — Praͤkluſiv⸗Termin zur Anmeldung und Juſtifikation der Kriegsſchulden in den Negierungs⸗ 
Departements Poſen und Bromberg. 26. 51. — desgl. fuͤr die noch zur Liquidation gegen die Depar⸗ 
temental-Fonds in ſelbigem zuzulaſſenden Forderungen. 29. 11. — Liquidationsfaͤhigkeit der Forderungen 
aus nützlichen Verwendungen an die Departements Poſen und Bromberg. 29. 63. — Praͤkluſiv⸗Termin 
für die Entſchaͤdigungs⸗Anſpruͤche aus der Feuerverſicherungs⸗ 8 des e e 
Wuhan, 5 Großherzoghum Vulenßhen le 29. 20. 

a & Poſten, 
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Poſten, denſelben muß Jedermann, auf den Stoß ins Horn, ausweichen. 28. 67. 
Poſt⸗Sachen, Annahme und Unterſuchung von Beſchwerden in ſelbigen von Seiten der Ober-Praͤſiden⸗ 

ten. 26. 3. s „„ 
Poſtſcheingeld, für gewöhnliche Pakete, wird von Zwei auf Einen Silbergroſchen herabgeſetzt. 27. 176. 
Praͤkluſiv⸗Termin, zur Verwechſelung der alten Scheidemuͤnze bei koͤniglichen Kaſſen. 26. 115. — 
desgl. zur Fortſchaffung der fremden Scheidemuͤnzen. 30. 3. — fuͤr die Umwechſelung der alt⸗ſchwediſch 
pommerſchen Münzen bei öffentlichen Kaſſen. 30, 22. — von 8 Wochen nach Bekannkmachung der 
Klaſſen-Steuer-Rollen, zur Anmeldung der Reklamationen dagegen. 30. 19. — von 4 Wochen zum 
Rekurſe an das Finanzminiſterium, nach dem Empfange der Entſcheidung der Regierung; ebendaſelbſt. — 
zur Anmeldung der Forderungen aus Kiiegslieferungen und Leiſtungen an die Niederlauſitzer ſtaͤndiſchen 
Fonds. 29. 99. — zur Anmeldung der Anſpruͤche an die ehemaligen weſtphaͤliſchen Departemental⸗ 
Fonds. 26. 40. — zur Anmeldung der Real- Anſpruͤche der aͤltern Hypothekenglaͤubiger im Herzogthum 
Weſtphalen, Fuͤrſtenthum Siegen ꝛc“ 26. 64. — 27. 85. — für die Anmeldung der zur 
Liquidation geeigneten Forderungen aus den preußiſchen Laͤndertheilen des ehemaligen Koͤnigreichs Weſt⸗ 
phalen. 27. 19. — für die Liquidation und Feſtſtellung der aus dem ſiebenjaͤhrigen Kriege herruͤhrenden, 
weſtphaͤliſchen ſogenannten Fourage⸗Kapitalien. 27. 35. — fr die Anmeldung und Juſtifikation der 
Kriegsſchulden in den Regierungs⸗Departements Poſen und Bromberg. 26. 51. — für die noch zur 
Liquidation gegen die Departemental⸗Fonds von Poſen und Bromberg zuzulaſſenden Forderungen. 29. 41. 
— für die Anſpruͤche der ehemals herzogl. warſchauiſchen Offiziere auf Reformgehalt oder Penſton. 28. 
45. — für die Entfchädigungs= Anfprüche aus der Feuerverſicherungs⸗Sozietaͤt des ehemaligen Herzog⸗ 
thums Warſchau, dieſſeitigen Antheils. 29. 120. 5 N 8 
Preußen, Provinz, nähere Beſtimmungen über die Anordnung der Provinzial⸗Staͤnde in ſelbiger, vom 
17ten März 1828. — 28. 28 — 34. — Kreisordnung fuͤr ſelbige, von demſelben Tage. 28. 
34 — 38. — Veränderung wegen Einführung eines gleichen Wagen- und Schlitten-Geleiſes, fo 
wie gleicher Schlittenkappen in ſelbiger. 28. 25. — die Geſetzgebung über das Muͤhlenweſen in 
Oſtpreußen und Litthauen, ſo wie im Ermlande und dem Marienwerderſchen Kreiſe, iſt durch das Edikt 
vom 29ſten März 1808. fir abgeſchloſſen zu achten. 26.85. — die Verordnung vom 28. Oktober 
1810. und deren ſpaͤtere Deklarationen finden daher auf felbige keine Anwendung; ebendaſ. — ſ. auch 
Oſt⸗ und Weſtpreußen. ö 
Privat⸗ Bank, ritterſchaftliche, in Pommern. ſ. Bank. 5 
a ⸗Afalhen; + Gewerbeſteuerpflichtigkeit derſelben und N 28. 64. 
Produkte, ſelbſt gewonnene, deren Umhertragung, auch von Ausländern in den angrenzenden Bezirken 
ihres Wohnorts, ohne Gewerbeſchein. 30. 1. i 2 
Provinzen, neue und wieder eroberte, in Beziehung auf die Reſſortverhaͤltniſſe der Verwaltungsbehoͤrden 
in ſelbigen ſollen nur die allgemeinen Inſtruktionen dieſer Behoͤrden „ nicht aber die mit ſelbigen 
nicht zu vereinbarende fremde Geſetzgebung, zur Richtſchnur dienen. 27. 7. — f. auch Rheinpro⸗ 
vinzen, Weſtphalen ze. en e „ 
Provinzial⸗Schul-⸗ Kollegien, ſ. Schulz Kollegien. 
Provinzial: Stände, ſ. Stände, Provinzialz, 5555 
Prozeſſe, uͤber die den Grundbeſitz betreffenden Rechtsverhaͤltniſſe, Abfaſſung der Erkenntniſſe dritter 
AInſtanz in felbigen durch das Geheime Ober Tribunal. 29. 51. — welche einen Gegenſtand bis zu 
einhundert Thalern einſchließlich betreffen, Kompetenz der Gerichtsaͤmter in ſelbigen. 27. 101. 
Pruͤfungen, der Feldmeſſer und Nivellirer durch die Oberbau⸗ Deputation. 29. 19. — der evangeliſch⸗ 
geiftlichen Kandidaten, durch die Konſiſtorien. 26. 5. ‘ RS 


Pulvermagazine, deren Bewachung vom Militait auch bei vorübergehender Abweſenheit der Garnifon. 
3. ' | = 
e 2 5 Pupil⸗ 
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Pupillen⸗Kollegien, der Oberlandesgerichte, konnen in allen bei den Untergerichten ſchwebenden Vor⸗ 
mundſchaften die Dispenſation von der Nothwendigkeit der Subhaſtation unbeweglicher Guͤter der 
Pflegebefohlenen ertheilen. 30. 144. 


Quaͤker, Sekte, werden in Beziehung auf Militairpflicht wie die Mennoniten behandelt. 30. 83. — 
die Anſiedelung oder Aufnahme neuer Mitglieder derſelben iſt nicht erlaubt, ebendaſ. 


5 8 R. 1 

Rangoverhaͤltniſſe, der Oberforſtmeiſter und Forſtmeiſter bei den Regierungen. 26. 7. 8. 
Raͤuberbraut, die, Oper, ſ. Ries, Komponiſt. N 

Reallaſten, (Dienſte, Natural- und Geldleiſtungen), deren Abloͤſung; ſ. letzt. 

Rechnungs⸗Angelegenheiten, deren Bearbeitung bei den Regierungen. 26. 8. 

Rechte, die durch allgemeine Maaßregeln der vormaligen koͤnigl. weſtphaͤliſchen Regierung ohne Entſchaͤ⸗ 
digung aufgehoben worden, ruͤckſichtlich deren Verluſtes finden keine Entſchaͤdigungs-Anſpruͤche Statt. 

27. 18. n 8 nn 

Rechtskraft der Geſetze, ſ. Geſetzkraft. = 

Rechtsverfahren, (gerichtliches Verfahren, Rechtsweg), in wie fern ſolches in ſtempelpflichtigen Ange⸗ 
legenheiten nur zulaͤſſig iſt. 29. 16. — findet bei Veraͤußerung der der Seehandlung verpfaͤndeten 
Wolle nicht Statt. 26. 44. — öffentliches, in den Rheinprovinzen, ſoll in Unterſuchungen wegen 
Anfertigung, Verfaͤlſchung, Einführung und Verbreitung von Münzen, Papiergeld, und öffentlichen 
Papieren ausgeſchloſſen bleiben. 30. 63. 8 8 a 

Regierungen „fernere Anwendung der denſelben unterm 23. Detbr. 1847. ertheilten Inſtruktion, mit einigen 
Modifikationen nach der Allerhoͤchſten Kabinets-Ordre vom 31. Dezbr. 1825. — 26. 7. — ſtehen 
unter der Ober⸗Aufſicht der Ober-Praͤſidenten, und find dieſen untergeordnet. 26. 1. 2. — Geſchaͤfts⸗ 
Betrieb bei ſelbigen in fuͤnf Abtheilungen und Reſſorts der letzteren. 26. 7. 8. — dieſe Abtheilungen 
erhalten beſondere Dirigenten, mit dem Karakter: „Ober-Regierungsraͤthe.“ 26. 8. — Anordnungen 


für die Plenar⸗Verſammlungen derſelben, unter dem Vorſitze des Praͤſidenten. 26. 8. — Schließung, 


Ausfertigung und Beſtaͤtigung von Vertraͤgen und Urkunden bei den Regierungen. 26. 9. 10. 14. 
— Berhältniffe derſelben zu den General-Kommiſſionen für gutsherrliche und baͤuerliche Regulirungen. 
26. 10. 11. — Exekutions-Rechte derſelben. 26. 11. — denſelben liegt in Ruͤckſicht der ſtaͤndiſchen 
Angelegenheiten und der Cenſur der Schriften nur ob, die Auftraͤge der Ober-Praͤſidenten auszurichten. 
26. 7. — find befugt, in einzelnen Angelegenheiten ihres Reſſorts den Juſtiz-Unterbehoͤrden Auftraͤge 
zu machen, und ſie zu deren Befolgung anzuhalten. 26. 11. — koͤnnen die Abloͤſung der hohen, 
niederen und mittleren Domainen-Jagden geſtatten. 29. 23. — koͤnnen Geiſtliche von außerhalb Landes 
nur mit Miniſterials Genehmigung anſtellen. 26. 6. 
Regierungs⸗Aſſeſſoren „haben in den Plenar⸗Verſammlungen nur ruͤckſichtlich der von ihnen ſelbſt bearbei— 
teten Sachen ein volles Votum. 26. 8. i 
Regierungs⸗Aſſiſtenten, ſ. Regierungs- Subalternen. 
Negierungs⸗Bauraͤthe, ſ. Bauraͤthe. ee 
Regierungsbeamte, Rüge der von felbigen begangenen Dienſtvergehen ze. im Disziplinarwege. 26. 2. 10. 
Regierungs⸗Geſchaͤfts⸗Anweiſung, vom 31ſten Dezember 1825., deren allerhoͤchſte Genehmigung 
und Vollziehung. 26. 12. a BE N 
Regierungs⸗Inſtruktion, vom 23ſten October 1817. bleibt ferner zu befolgen, in fo fern, deren Be⸗ 
ſtimmungen entgegen, durch die allerhoͤchſte Kabinets-Ordre und durch die neue Regierungs-Geſchaͤfts⸗ 
Anweifung vom 34ſten Dezember 1825. nicht etwas Anderes feſtgeſetzt worden. 26. 12. Br 
Regierungs-Kanzliſten, als ſolche werden die zum Mun diren beſtimmten Beamten genannt, 26. 10 
Regierungs⸗Kaſſen⸗Beamte, gehören ihrem Geſchaͤftszweige ausſchließlich an. 26, 10. 
Regierungs⸗Kaſſen⸗Raͤthe, deren Funktionen. 26, 8. = 
En Regie: 


Fuͤnftes Sachregiſter. 1826. bis 1830, z xXXXVaI 


Regierungs-Plenum, deſſen Verſammlungen, und welche Gegenſtande zu deſſen Berathung gehören, 
26. 8. 9. = ; = 


Regierungs-Praͤſidenten, Wirkungskreis und Befugniſſe derſelben. 26. 7. 9. — deren Vertretung 
durch einen für immer dazu ernannten Vorgeſetzten einer Regierungs- Abtheilung. 26. 8. — am Wohn⸗ 

orte der Ober-Praͤſidenten find letztere zugleich Regierungs- Praͤſidenten. 26. 5. 8. — in dieſen 
Fällen wird bei ſolchen Regierungen ein Vice-Praͤſident beſtellt. 26. 5. 8. — von felbigen hängt die 
Beſetzung der F Stellen ab, ertheilen auch, wenn eine Entlaffung san, 
die Abſchiede. 26. 9. 

Regierungs⸗Subalternen, find verpflichtet, diejenigen Dienſt⸗ Functionen zu uͤbernehmen, wozu ſie 
am tauglichſten gefunden werden. 26. 10. — werden in zwei Klaſſen, — Regierungs⸗ Saat und 
Aſſiſtenten — eingetheilt. 26. 10. £ 

Regierungs-Subalternen-Stellen, deren Beſetzung hängt von dem Neglerugs-Präſdenten allein 
ab, welcher in Entlaſſungs-Faͤllen auch die Abſchiede ertheilt. 26. 9. 

Regierungs- Verfügungen, deren Vollziehung in den Reinſchriften. 26. 9. 

Regierungs-Vota, Befugniß zu deren Abgabe in den Plenar-Verſammlungen. 26. 8. 9. 

Reichsſtaͤnde, ehemalige, ſ. Standesherren. & 

Reiſekoſten, für die Provinzial-Landtags⸗ Abgeordnete, f. Randtags- Abgeordnete, Provinzial 

Reiten, iſt in den Chauſſeegraͤben und auf den Banquets verboten. 28. 67. 

Rendanten, bei den kollegialiſch formirten Gerichten, deren Anſtellung mit eee eee 28. 6. 


Reſſortverhaͤltniſſe, ſ. Verwaltungsbehoͤrden, Regierungen ꝛc. 

Reſtverwaltung „ abgeſonderte, Aufloͤſung der dafür niedergeſetzten Immediat-Kommiſſion Mn, Ueberwei⸗ 
ſung der weitern Bearbeitung und Vollendung der ihr uͤbertragen geweſenen Geſchaͤfte an das Finanz⸗ 
Miniſterium. 27. 34. 


Reuß⸗Lobenſtein und Ebersdorf, e Zollvertrag mit ſelbigen, vom gien Dezbr. 1829. 


Reuß ⸗Schleitz, 105 — 107. — Vereinbarung mit denſelben gegen den 
Buͤcher-Nachdruck. 28. 11. — desgl. mit 2 aͤlterer Linie. 28. 15. 


Reviſions-Inſtanz, Verfahren in felbiger bei theilweiſer Abänderung zweier gleichfoͤrmigen Erkenntniſſe. 


26. 43. — Abfaſſung der Erkenntniſſe in derſelben durch das Geheime Ober-Tribunal. 26. 53. — 
29. 54. — beim Kammergerichte und beim Oberlandesgerichte zu Frankfurt; ſ. beide letztere. 
Rheinprovinzen „ nähere Feſtſetzungen in Beziehung einiger wegen Anordnung der Provinzialftände i in ſelbi⸗ 
gen vorbehaltenen Vorſchriften, vom 13ten Juli 1827. — 27. 103 — 109. — Kreis⸗Ordnung für 
ſelbige, von demſelben Tage. 27. 117 — 122, — Modifikation der Beſtimmungen im H. 24. derſelben 
ruͤckſichtlich der vormaligen Reichsſtaͤnde. 29. 17. — am linken Rheinufer, Wiederherſtellung der Adels⸗ 


= rechte in ſelbigen. 26, 17. — Legitimations-Ertheilung, ohne Standeserhoͤhung, Für die in denſelben 


außer der Ehe erzeugten Kinder, von Seiten des Juſttz⸗ Miniſters. 28. 1. — Errichtung von Familien⸗ 
Fideikommiſſen i in felbigen unter allerhoͤchſter Beſtaͤtigung. 26. 19. — Verordnung uͤber die 8 der 
Jagd in den am linken Rheinufer belegenen Landestheilen, vom 17ten April 1830. — 30. 65 — 72. 
— Ermächtigung der Gemeinden in ſelbigen zur Auflage direkter oder indirekter Kommunal⸗Steuern. 
27. 6. 7. — Verhaͤltniſſe der Mennoniten in ſelbigen in Beziehung auf Militairpflicht. 30. 82. — 
Ruͤge und Beſtrafung der Dienſtvergehungen der Gerichtsſchreiber und Gerichtsvollzieher in denſelben. 
26. 74. — Vereinfachung und Gleichſtellung des Verfahrens in ſelbigen bei den zu den Heirathsakten 
beizubringenden Notorietaͤts-Akten. 29. 1. — Ausſchließung des oͤffentlichen Verfahrens in Unterſuchun⸗ 
gen wegen Muͤnzverbrechen. 30. 63. — Verfahren in ſelbigen ruͤckſichtlich der Todeserklaͤrungen der aus 
den Kriegen von 1806. bis 1845. nicht zuruͤckgekehrten Perſonen. 28. 93. — Beſtrafung der Verfaͤl⸗ 
ſchung verſiegelter und mit Etiquets verſehener Geldbeutel, Geldpackete und Geldrollen in ſelbigen. 
26, 122, — ©, auch Provinzen, neue und wieder etobetke 2 ; 
; Rhein⸗ 
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Rheinſchiffahrt, ruͤckſichtlich derſelben behält es, in Beziehung auf Abgaben = Erhebung für ſelbige, bei der 
beſtehenden Einrichtung fuͤr jetzt ſein Bewenden. 27.193 

Richterſche Werke, Privilegium gegen deren Nachdruck. 26, 42. 5 

Ries, Ferdinand, Komponiſt, Privilegium fuͤr deſſen Oper „die Raͤuberbraut“ gegen den Nachdruck. 
29. 48. 

Ritterbuͤrtig, in Beziehung auf adliche Ahnen, ſ. dieſe. 5 

Ritterſchaftliche Privat-Bank, in Pommern, ſ. Bank. mi 

Roſenberger Kreis, Theilnahme der Nitterfchaft deſſelben an den Wahlen der Abgeordneten zum Schleſi⸗ 
ſchen Provinzial⸗Landtage. 27. 127. : 

Ruͤgen, Inſel, ſ. Pommern. ö 

Rußrort, (Stadt im Duͤſſeldorfer Regierungsbezirke), Bruͤckgeld⸗ Tarif für ſelbige. 26. 22. 

Ruppiner Kanal, ſ. Kanalgefaͤlle. a : 

Rußland, Kartele Konvention mit felbigem über die Behandlung gegenfeitiger Deſerteurs, Militairpflich⸗ 
tiger, fluͤchtiger Verbrecher und Ausgewieſener „vom 17, März 1830, — 30, 85 — 104. — Erſtat⸗ 
tung der Transport⸗ und Unterhaltungskoſten für ſolche. 30. 98. 103. > 


S. 

Saale, Tarif für die Erhebung der Schleuſengefaͤlle auf ſelbiger. 27. 9. — 11. 

Saale⸗Departement, ſ. Weſtphaͤliſche Departements, ehemalige. 

Sachſen, Herzogthum, Provinz, naͤhere Beſtimmungen uͤber die Anordnung der Provinzial⸗Staͤnde in 
ſelbiger, vom 17ten Mai 1827. — 27. 47. — 53. — Kreis⸗Ordnung fuͤr ſelbige, vom 17ten 
Mai 1827. — 27. 54. — 58. — Theilnahme der Stadt Oebisfelde an der Wahl eines Abgeord⸗ 
neten der Magdeburgiſchen Städte zum Provinzial⸗Landtage. 27. 122. — Gebuͤren⸗Taxe für die 
Lehnskurlen in derſelben. 30. 108. — Einführung gleicher Wagengeleiſe in ſelbiger. — 30, 441. 

Sachſen, Koͤnigreich, Konvention mit demſelben vom Aten April 1825. über die finanzielle Auseinander⸗ 
ſetzung mehrerer milden Stiftungen in Beziehung auf die an Preußen abgetretenen Laͤndertheile. 26. 
(Anhang) S. 45. — 56. — Verlaͤngerung der mit ſelbigem uͤber das Reviſionsverfahren auf der 
Elbe unterm 23. Juni 1824. abgeſchloſſenen Konvention bis zum 31. Dezember 1833. — 28. 20. 
— Vereinbarung mit demſelben gegen den Buͤcher⸗Nachdruck. 27. 172. — ſ. auch Peraͤquations⸗, 
Aequivalent⸗ ꝛc. und Central⸗Steuer⸗Angelegenheiten. . 

Sachſen⸗Altenburg, Herzogthum, Vereinbarung mit ſelbigem gegen den Nachdruck. 28. 7. 

Sachſen⸗Coburg⸗Gotha, Herzogthum, Handels⸗ und Zolloertrag mit demſelben vom 4. Juli 1829. 
— 29. 144. — 116. — desgl. rückſichtlich des Amts Volkenrode, von demſelben Tage. 29. 
121. — 125. — desgl. rückſichtlich des Fuͤrſtenthums Lichtenberg, vom öten März 1830. — 30. 
37. — 62. — Vereinbarung mit ſelbigem gegen den Buͤcher⸗Nachdruck. 27. 1814. 

Sachſen⸗ Meiningen, Herzogthum, Handels⸗ und Zollvertrag mit ſelbigem, vom fen Juli 1829.— 
29. 105. — 110. — Vereinbarung mit demſelben gegen den Buͤcher-Nachdruck. 28. 27. 

Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach, Großherzogthum, Konvention mit ſelbigem vom 1ſten Mai 1826. über 
die finanziellen Auseinanderſetzungen und Ausgleichungen in Beziehung auf die vormals koͤnigl. ſaͤchſiſchen 
Gebietstheile. 26. (Anhang) S. 1. — 44. — Vereinbarung mit demſelben gegen den Bücher-Nachz - 
druck. 8. 22. 8 ; . N | 

Saͤchſiſche Gebietstheile, koͤnigl, ehemalige, Konvention mit dem Großherzogthume Sachſen⸗Weimar⸗ 
Eiſenach, vom Aften Mai 1826. uͤber die finanziellen Auseinanderſetzungen und Ausgleichungen ruͤck⸗ 
ſichtlich derſelben. 26. (Anhang) S. 1. — 44. Se 


Salzabgabe, nach dem Geſetze vom 17ten Januar 1820., deren Erhebung in den vom Zolloerbande 
ausggeſchloſſenen Landestheilen des Erfurter und Coblenzer Regierungsbezirks. 26. 88. 89. 
; = Salz⸗ 


nn 


Fünftes Sach begiſter⸗ 3° 826, bis 180. XXXIX 
Aan Aegelcgenheien, Befugniß der Oberpraͤſi denten zur Annahme von Sehen in ſelbigen. 


e deren obere Leitung geht, nach Aufhebung der General Salz Direktion „ zur General⸗ 
Direktion der Steuern uͤber. 29. 42. — die Salzdebitsgeſchaͤfte in den Bezirken der Regierungen zu 
Potsdam und Frankfurt werden deren Abtheilungen fuͤr die Verwaltung der indirekten Steuern uͤber⸗ 
tragen. 29. 42. 


5 Sandgruben, deren Anlage und Benutzung innerhalb der Feſtungs-Rayons. 28. 125. en 
Sanitäts-Anftalten, für mehr als einen Regierungsbezirk der Provinz beſtummt, reſſortiren von den 


Oberpraͤſidenten. 26. 1. 

e ⸗Kommiſſionen, ruͤckſichtlich derſelben verbleibt es bei deren bereits verfügten Aufhebung. 
26. 

Schaar, (Schauanſtalten), fuͤr Leinenfabrikate in Schleſien, deren Einrichtung und Beſtimmung. 
27. 91: f. f. 96. f. f. — Funktionen der Stempelmeiſter in gleicher Beziehung. 27. 92. f. f. 


Schaumburg Lippe, Fuͤrſtenthum, Vereinbarung mit ſelbigem gegen den Buͤcher⸗Nachdruck. 27. 168. 


Schauſpiel-Konzeſſionen, deren Ertheilung durch die Ober⸗Praͤſidenten. 26. 4. 

Scheidemuͤnze, neue preußiſche, Maaßregeln zu deren allgemeinen Verbreitung in den weſtlichen Provinzen 
der Monarchie. 26. 145. — desgl. in den oͤſtlichen Provinzen. 30. 3. — auch in Neu⸗ Vorpommern. 
30. 22. — alte, Praͤkluſivfriſt zu deren Verwechſelung bei koͤniglichen Kaſſen. 26. 145. — fremde 

ſilberne And kupferne, deren Einbringung und Gebrauch im Tauſch und Verkehr wird mit Konfiskation 

und Zahlung des doppelten Nennwerths beſtraft. 26. 115. — 30. 3. — eine Ausnahme hievon kann 
nur fuͤr den nachbarlichen Verkehr an den Grenzen geſtattet werden; ebendaſ. — Praklufiv- Termin für. 
deren Fortſchaffung. 30. 3. 22. — konfiszirte, deren Metallwerth ſollen die Armenanſtalten des Orts der 

Beſchlagnahme erhalten. 30. 3. 22. — dieſe Beſtimmungen finden auch auf die alt ſchwediſch-pommerſchen 

Muͤnzen in Neu⸗Vorpommern Anwendung. 30. 22. 

Schiffahrt, auf der Saale und Unſtrut, ſtatt der von ſelbiger zeither entrichteten Abgaben findet ein tarif⸗ 
maͤßiges Schleuſengeld ſtatt. 27. 9 — 11. — Entſchaͤdigung der zu erſteren berechtigt geweſenen 
Kommunen und Privatperſonen; ebendaſelbſt. — f. auch Schiffahrts⸗Abgaben, desgl. Elbe, Rhein⸗ 2 
Schiffahrt ꝛc. 5 

Schiffahrts-Abgaben, Schiffsgefaͤß⸗Gelder, Tarif für deren Erhebung auf den Waſſerſtraßen von der 
Oder zur Elbe und umgekehrt, mit Ausſchluß des Plauer⸗K Kanals. 28. 107 — 110. — Strafbeſtim⸗ 
mungen für Uebertretungen ruͤckſichtlich derſelben. 28. 140. — 30. 447. — Ermaͤßigung derſelben 
auf den ſechsten Theil für unbeladene Kaͤhne. 30. 147. — Beſtimmungen, unter welchen der gedachte 
Tarif auch auf die kleinern Waſſerſtraßen im Bezirke der Regierung zu Potsdam ſtatt findet. 30. 117, 

E geifherige, auf den gedachten Waſſerſtraßen, fallen fort. 28. 107. 109. — 30. 147. 118. — 
zeitherige, vom Pregel zum Memelſtrom , ſollen aufhören, und, ſtatt deren, für die Benutzung der Damme 
und der beiden Friedrichsgraͤben, ein tarifmaͤßiges Gefaͤßgeld zu — — und Stcigriebsiepegeaben erhoben 
werden. 28. 41. 42. 

Schiffahrts⸗(und Handels-) Verträge, mit Ae bel Staaten, f. belsörträge, ET 
Schiffer, Strafbarkeit derſelben fuͤr unrichtige Deklaration zollpflichtiger Waaren. 29. 95. 96. 
Schiffsbauplaͤtze, deren Anlegung und Benutzung innerhalb der Feſtungs⸗Rayons. 28. 126. 

Schiller, von, Priollegium für deſſen Werke gegen den Nachdruck. 26. 42. 


Schillingsſtuͤcke (auch Viertelſchillinge oder Witten), alt ſchwediſch-pommerſche Münzen, deren unte 


bei öffentlichen Kaſſen und ſpaͤtere Konfiskation derſelben. 30. 22. 
Schleier (und Leinwands-) Ordnung, in Schleſien, f. Leinwands⸗Ordnung. 
Schleſien, Herzogthum, Provinz, “ einſchließlich der Grafſchaft Glas), — naͤhere Beſtimmungen über 
die Anordnung von Provinzial- Ständen in felbiger, vom 2ten Januar 1827. — 27. 61 — 71. 
AKueis⸗ Ordnung W diefelbe, vom 2ten Januar 4827, — 27, A — 74. Thelnnahme der Ritters 
ſchaft 
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x. Fuͤnftes Sachregiſter. 1826. bis 1830. 


ſchaft des Roſenberger Kteiſes und der Stadt Oels an den Wahlen der Abgeordneten zum ſchleſiſchen 
Provinzial⸗Landtage. 27. 127. — Verwendung der von den Bergbau-Gewerkſchaften in ſelbiger zur 
Befoͤrderung des Religions- und Schulunterrichts abzutretenden zwei Frei-Kuxe. 30. 48. — Verord⸗ 
nung uͤber die polizeiliche Verhaͤltniſſe des Leinengewerbes in derſelben. 27. 87 — 100. — Ober⸗ 
Schleſien, in wie weit die Gaͤrtner, Dreſchgaͤrtner und andere Beſitzer geringer Ruſtikalſtellen in ſelbigem 
auf Regulirung der gutsherrlichen und baͤuerlichen Verhaͤltniſſe nur Anſpruͤche haben. 27. 79. — deren 
Stellen ſollen nicht als Ackernahrungen, ſondern nur als Dienſt-Etabliſſements betrachtet werden; ebendaf, 
Schleſinger, A. M., Buch- und Muſikhaͤndler in Berlin, ſ. Oberon. 
Schleswig, Herzogthum, ſ. Daͤnemark. : 
Schleufengelder, Tarif für deren Erhebung auf der Saale und Unſtrut. 27. 9. — 11. — zeitherige 
bei Oranienburg, Spandow, Fuͤrſtenwalde, Berlin, Brandenburg und Rathenow, fallen fort, und in 
deren Stelle tritt ein tarifmaͤßiges Schiffsgefaͤßgeld. 28. 107. — 110. — desgl. ruͤckſichtlich des 
Ruppiner und Templiner Kanals, ſo wie der Stromſchleuſen auf der obern Havel. 30. 117. 
Schleuſingen, Stadt und Kreis, Steuer⸗Regulirung in felbigen. 26. 87. — 89. — Aufhebung eini⸗ 
ger in denſelben nach vormaligen Landesverfaſſungen erhobenen landesherrlichen Abgaben. 26. 89. 
Schlitten⸗Geleiſe, Schlittenkappen, gleiche, ſ. Wagen-Geleife. 23 
Schornſteinroͤhren, enge, vom Schornſteinfeger nicht zu befahrende, duͤrfen nicht weiter, als acht Zoll 
im Durchmeſſer oder im Quadrat, angelegt werden. 30. 84. i 
Schriftſteller, Sicherung deren Werke vor dem Nachdruck, ſ. letzt. i 
Schulabgaben und Leiſtungen, (aus dem Schulverbande entſpringend), in den ehemals Fönigl. weſt⸗ 
phaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen, ſind von der Abloͤſung ausgenommen. 29. 66. 
Schulden, von penſionirten Civilbeamten und Militairperſonen, ſo wie von Wartegelds⸗Empfaͤngern 
kontrahirt, Zulaͤſſigkeit des Perſonal⸗Arreſtes ruͤckſichtlich derſelben. 26. 14. 
Schuldenmachen, leichtſinniges, deſſen unnachſichtliche Ruͤge gegen Beamte im Disziplinarwege. 
26. 10. 
Schuldenweſen, der preußiſchen Provinzen des vormaligen Königreichs Weſtphalen, fr dieſes und Weſt⸗ 
phaͤliſche Departements. S. auch Kriegsſchuldenweſen, Staatsſchulden, Indult ꝛc. 
Schuldner 5 des fiskaliſchen Exekutionsrechts gegen ſelbige von Seiten der Verwaltungsbe⸗ 
hoͤrden. 26. 11. 8 b ae 
Schulen, gelehrte, Reſſort der Provinzial⸗Schulkollegien ruͤckſichtlich der Stellenbeſetzung, der Vermoͤ⸗ 
gens⸗Verwaltung rc. bei ſelbigen. 26. 6. * f 
Schul⸗ Kollegien, Provinzial, bilden die zweite Abtheilung der Konſiſtorien und bearbeiten die ihnen 
nach der Dienſt⸗Inſtruktion vom 23ſten Oktober 1817. uͤberwieſenen Unterrichts-Angelegenheiten. 26. 
5. 6. — deren Verhaͤltniſſe zu dem vorgeſetzten Miniſterio ruͤckſichtlich der Beſetzung der Schul⸗ 
direktor⸗ ꝛc. Stellen. 26. 6. — in ſelbigen haben die Oberpraͤſidenten den Vorſitz und die Leitung der 
Geſchaͤfte. 26. 2. — deren Befugniſſe zu Stellenbeſetzungen an gelehrten Schulen und Schullehrer⸗ 
Seminarien, wobei jedoch ruͤckſichtlich der Anſtellung der Rektoren und Direktoren die Genehmigung 
des vorgeſetzten Miniſteriums einzuholen iſt. 26. 6. — Reſſort derſelben hinſichtlich der Vermoͤgens⸗ 
Verwaltung, des Kaſſen- und Rechnungsweſens, der Stipendienfonds ꝛc. gedachter Inſtitute. 26. 6. 
— ruͤckſichtlich der Vermoͤgens-Verwaltung der von ſelbigen reſſortirenden Anſtalten kann der Ober⸗ 
präfident einen ſachverſtaͤndigen Rath der betreffenden Regierung zuziehen. 26. 7. — Wahrnehmung 
der Gerechtſame der unter ihrer Verwaltung ſtehenden Inſtitute bei bäuerlichen Regulirungen, Separg⸗ 
tionen und Abloͤſungen. 26. 10. f. 8 Se N 
Schullehrer, in Unterſuchung geweſene und mit Verſetzung zu beſtrafende, deren unfreiwillige Emeriti⸗ 
rung oder Penſionirung in geringerem Grade, wenn jene Verſetzung nicht anwendbar iſt. 30. 81. 
Schullehrer⸗Seminarien, Reſſort der Provinzial⸗Schulkollegien ruͤckſichtlich der Stellenbeſetzung, der 
Etats⸗ und Kaſſen⸗ Verwaltung ꝛc. bei ſelbigen. 26. 6. — zu Friedrichs ſtadt und Weiſſenfels, Aus⸗ 
einanderſetzung mit dem Koͤnigreiche Sachſen ruͤckſichtlich deren Fonds. 26. (Anhang) S. 48. 
8 Schul⸗ 


{ 


Fuͤnftes Sachregiſter. 1826. 155 1830: au 


Bi haben bei den Regierungen x ui in Angelegenheiten ihres Sefpäftsteins ein volles Votum. 


Sa (und Kirchenverwaltung), 1 Abtheilung fuͤr ſelbige und deren Reſſort. 26. 7. 

Schutzblattern-Impfung, ſoll bei den zum Militair⸗Verbande gehörenden Leuten, namentlich der 
Kriegs-Reſerve und den Landwehr-Rekruten noͤthigenfalls zwangsweiſe Statt finden. 26. 119. 
Schwarzburg⸗ Rudolſtadt, Fuͤrſtenthum, 3 mit ſelbigem gegen den Buͤcher⸗ Nachdruck. 
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Schwarzburg⸗ Sondershauſen, Fuͤrſtenthum, desgl. 27. 468. 

Schweden und Norwegen, Königreich, Handels- und Schiffahrtsvertrag mit ſelbigem vom 14ten Mrz 
1827. — 27. 39 — 46. — Freizügigkeit mit demſelben. 26. 78. 

Schwediſch⸗Pommern, vormaliges, jetzt Neu⸗Vorpommern, f. Pommern. — alt ſchwehiſch eme che 
Muͤnzen werden außer Kurs geſetzt und koͤnnen waͤhrend einer ſechsmonatlichen Friſt bei den ge 
Kaſſen umgewechſelt werden. 30. 22. — fpäterhin werden folche konfiszirt; ebendaf, ; 

Schweiz, malerifches Relief derſelben, von Delkeskamp, f. biefen. 

See⸗Aſſekuranzgeſellſchaft, in Stettin, Zuſaͤtze und Abaͤnderungen des unter dem 12ten März 1825. 
für ſelbige beſtaͤtigten Plans, vom 26ften Juli 1830. — 30. 114. — Deklaration Alber in 
Beziehung auf den F. 35. lit. o. wegen Verguͤtung jeder Havarie -Große. 26. 109. 

Seehandlung, derſelben ſteht das Recht des außergerichtlichen Verkaufs der eingeſetzten Pfaͤnder zu. 27. 
24. — auch bei Konkurſen findet darin keine Ausnahme ſtatt; ebendaſ. — Stempelfreiheit derſelben in 
Angelegenheiten von Woll-Beleihungs-, Lagerungs- und Verkaufsgeſchaͤften. 26. 44. — iſt befugt, 
die derſelben verpfaͤndete, auf Wollmaͤrkten nicht verkaͤufliche Wolle zur Verfallzeit, ohne Einwirkung 
gerichtlicher Behoͤrden, zu veraͤußern. 26. 44 5 

Seminarien für Schullehrer, ſ. Schullehrer-Seminarien. 

Separationen, f. Gemeinheits⸗Theilungen. 

Separatiſten, Sekte, werden in Beziehung auf Militairpflicht wie die Mennoniten behandelt. 30. 83. 
— die Anſi iebelung oder Aufnahme neuer Mitglieder derſelben ift nicht erlaubt; ebendaſ. 

Sequeſtrationen, in deren Stelle ſollen bei Anwendung des fiskaliſchen Exekutionsrechts auch Verpach⸗ 
tungen und Wiederverpachtungen geſtattet ſeyn. 26. 12. 

Sicherheit, öffentliche, in den Städten, Verpflichtung der Buͤrgerſchaft, zur Beſetzung der dafür 8 1 
Poſten mit hinzuzutreten. 29. 93. 94 

Sicherheits-Anſtalten, fuͤr mehr als einen Regierungsbezirk der Provinz beſtimmt, reſſortiren von dem 
Ober-Praͤſidenten. 26. 1. 

Siegen, Fuͤrſtenthum, Friſtverlängerung bis zum 4ften September 1827. zur Anmeldung der Real- An⸗ 
ſpruͤche der Altern Hypothekenglaͤubiger in demſelben. 26. 64. — desgl. bis zum Iſten Septbr. 1828. a 

27. 85. 

Silbergroſchen, Berechnungen nach ſelbigen im n und Verkehr, . bei offentlichen Verhandlungen % 
26. 146, — 30. 3. 22. 

Silbermuͤnzen, fremde, deren Mp bei öffentlichen Kaſſen bleibt uud ferner unterſagt. 26. 146. 
— 30. 4. — deren Verausgabung im Handel und Verkehr nach einem beſtimmten geſetzlichen Wa i 
ohne Verpflichtung zu deren Annahme. 26. 116. — 30. 4. 

Soldaten, deren Beſtrafung fuͤr Diebſtaͤhle an Sachen ihrer Kameraden „in Anwendung des 44ſten Kriegs⸗ 
artikels. 29. 126. — civilgerichtliche Vorladungen derſelben, ſ. Vorladungen. — ſ. auch Militairperſonen. 
Solms -Braunfels, ſtandesherrlches Gebiet, Aufhebung der in einem Theile deſſelben noch beſtehenden 
Vorſchrift der nothwendigen Errichtung gerichtlicher Ehevertraͤge. 30. 62. a i 

Sorau, Herrſchaft in der Niederlauſitz, ſ. Lauſtz. 

Spanndienſte „ in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen Kane, 0 deren 
Mlbſung. 29. 81. 8 2 

f ; Spiel⸗ 
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Spielkarten, (Tarok⸗Karten, deutſche Karten und wwe anten „ herabgeſetzter Verkaufspreis 
derſelben. 29. 100. 

Sportelfreiheit, bei Abloͤſungen i in den ehemals koͤnigl. weſtphäͤliſchen „bergiſchen und franzoͤſiſchen Landes⸗ 
theilen. 29. 92. 

Spremberger Kreis, in der Niederlauſitz, der bei demſelben nur noch Lerblebenen Stadt Spremberg kann 
auf dem Kreistage nur Eine Stimme ER werden. 27. 127. 

Staats⸗Ausgabe⸗ Etat, ſ. letzteren. 5 

Staatsbuchhalterei, deren Errichtung behufs der, der General-Kontrolle bisher obgelegenen Zuſammen⸗ 

ſtellungen der Ueberſichten des Staatsvermoͤgens, der Staats-Einnahmen und Ausgaben, in Ver⸗ 
gleichung mit den Etats. 26. 45. — Erſter Chef derſelben iſt immer derjenige Staatsminiſter, welcher 
in Verwaltungs- Angelegenheiten bei des Königs Majeſtaͤt den Vortrag hat, zweiter Chef iſt der jedes⸗ 
malige Finanzminiſter; ebendaſelbſt. a 

Staatsdiener, verabſchiedete, Erkennung auf Verluſt deren Titel und fonftiger Dienſtpraͤdikate bei Ver⸗ 
gehen. 30. 2. — penſionirte, Zulaͤſſigkeit des Perſonal⸗Arreſtes gegen ſelbige en 26. 14. 
— fi auch Beamte, Regierungsbeamte, Beſoldungen, Penſionen ꝛc. en 

Staatsdienſt, zur Anſtellung in ſelbigem werden Mennoniten unfaͤhig, wenn ſie fh der Militairpflicht 
entziehen. 30. 82. — ſ. uͤbrigens Anſtellungen. N 

Staats⸗Einnahme⸗Etat, f. letzteren. 

Staatsglaͤubiger, worauf ſich die denſelben außer der allgemeinen Garantie zugeſagte Spezial⸗Garantie 

erſtreckt. 26. 57. 

Staatsguͤter, (Domainen, Forſten ꝛc.) Beſtimmung deren Revennen und Erlös aus deren Beräußerungen, . 
Erbverpachtungen ꝛc. zur regelmäßigen Verzinſung und up der 5 26. 57. — . auch 
Domainen und Forſten. a 

Staatsminiſterium „den Verſammlungen beſſelben kann der Praͤſt denk des Staatsraths both ſeiner Wahl 
beiwohnen, ohne Mitglied des erſteren zu ſein. 28. 5. 
Staats papiere, verlorne oder vernichtete, Verfahren bei deren Aufgebot und Amortiſation. 28. 61 —68, 

= ſ. auch Kaſſen⸗Anweiſungen, Papiere, öffentliche geldwerthe, desgl. Staatsſchuldſcheine. 

Staatsrath, der Praͤſident deſſelben kann den N des Span nach ſeiner Wahl 
beiwohnen, ohne Mitglied des letzteren zu fein. 28. 8. ̃ 

Staatsſchatz, welche zufaͤllige Einnahmen als demſelben uͤbereignet arten fi find, 26. 58. 

Staatsſchulden, Fonds und Nevennen zu deren regelmäßigen Verzinſung und Tilgung. 26. 57. 

Staatsſchuldſcheine, deren Tilgung ſoll nicht mehr durch Verlooſung, ſondern fernerhin wiederum 175 
Ankauf ſtattfinden. 26. 18. — deren theilweiſe Einziehung gegen die um 6 Millionen Thaler ver⸗ 
mehrten Kaffenanweifungen 27. 33, 5 

Staͤdte, Beſchraͤnkungen bei deren Neuanlagen öde derau in der Naͤhe von Feſtungen. 28. 123. 

= = Befeftigungen, 5 den legten Krie egöjahren erhalten, 7 e e eee 

8. 128. 129. 

Stadt⸗ Mauern, Thore, AR Thürme und Walle, j biren willköhrliche Abtragung iſt den Stobtgermeith Acht 
geſtattet.! . 143. — verfallene, Aufbringung der Koſten zu deren N und ieheppeittellüng, 
im Fall dieſe für nothwendig erachtet werden; ebendaſelbſt. 

Stände, Kreis-, Verfahren bei deren Zuſammenberufung⸗ 30. Zn A degl bei Abfaſſung und Ueber⸗ 
weiſung ihrer Petitionen und Eingaben. 30.7.8. — einzelne Mitglieder derſelben ſind dazu nicht befugt; 
ebendaſelbſt. — deren Theilnahme an der Veranlagung der Klaſſenſteuer und an der Prüfung der dagegen 
erhobenen Beſchwerden. 30. 19. — deren Einrichtung, Verſammlungen (Kreistage), und Abgeordnete, 
(Kreistags⸗ Abgeordnete, Kreis⸗Deputirte) nach der Kreis⸗Ordnung für die Provinz Preußen. 28. 
34 — 38.— gl für das Großherzogthum Wel 29. 3 — 8. — desgl. fuͤr das Herzogthum Ser, * 

a ien, 
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ſien, die Grafſchaft Glatz und die Oberlauſitz. 27. 71 — 74. — desgl. für die Niederlauſitz. 26. 112. 
— Deklaration derſelben in Beziehung auf die zum Spremberger Kreiſe gerechneten Städte, 27. 127.— 
Verhaͤltniſſe der Kreis-Konvente des alten Gubener Kreiſes. 29. 38. — desgl. der Sorauſchen und Trie⸗ 
belſchen Vaſallen-Konvente. 29. 64. — Kreis⸗Ordnung für die Provinz Sachſen. 27. 54 — 38. — 
desgl. für Weſtphalen und die Rheinprovinzen. 27. 147 — 122. — Modifikation deren Beſtimmungen 
ruͤckſichtlich der Theilnahme der ehemaligen Reichsſtaͤnde (Standesherren) in dieſen Provinzen an den Kreis⸗ 
Verſammlungen und deren Beſchluͤſſen. 27. 124. — 29. 17. 

Stande, Provinzial⸗, nähere Beſtimmungen über deren Anordnung in der Provinz Preußen. 28. 
28 — 34. — desgleichen in dem Herzogthum Schleſien, der Grafſchaft Glatz und dem Markgrafthum 
Oberlauſitz. 27. 61 — 71. — in der Provinz Sachſen. 27. 47 — 53. — in Beziehung auf die Stadt 
Oebisfelde. 27. 122. — desgl. in der Provinz Weſtphalen. 27. 109 — 147. — desgl. in den Bein 
Provinzen. 27.103—109.: 

Standesherren, (vormalige Reichsſtaͤnde), in Weſtphalen und den Rheinprovinzen, Theilnahme derselben 
an den Verſammlungen und den Beſchluͤſſen der Kreisſtaͤnde durch Bevollmaͤchtigte. 27. 121. — 29. 17. 

Standesherrliche Beſitzungen, in wie weit ſolche als im Kommunal⸗Verbande begriffen zu betrachten, 
und gleich den landesherrlichen Domainen darin zu behandeln find, 29. 117. 

Staͤndiſche Angelegenheiten „Reſſort der Ober-Praͤſidenten in ſelbigen. 26. 1. 7. — rͤckſi Si der⸗ 
ſelben liegt den Regierungen nur ob, die Auftraͤge der letztern auszurichten. 26. 7. 5 

Steinbruͤche, deren Anlage und Benutzung innerhalb der Feſtungs-Rayons. 28. 125. 

Steinkohlen, f. Brennmaterialien. 825 

Steinpflaſtergeld⸗(Dammgelder⸗) Tarif, für die Stadt Demmin. 30. 141. — desgl. fuͤr 1 
a. d. O. 26. 15. — für Lieberoſe. 26. 74, — für Vlotho. 26. 14. 

Stempel, zu Geſuchen und amtlichen Ausfertigungen, deren Anwendung in Beziehung auf das dabei 
obwaltende Privat⸗Intereſſe. 29. 16. — zu den bei den Heirathsakten erforderlichen Notorietaͤts⸗ 
Akten. 29. 1. — zu Vertraͤgen uͤber Angaben an Zahlungsſtatt, nach dem Stempelſteuerſatze vom 
Kaufwerthe und von Kaufvertraͤgen. 29. 21. — Vorſchriften fuͤr deren Anwendung im Verkehr mit 
Wechſeln. 30. 9. 10. — desgl. bei kaufmaͤnniſchen Aſſignationen und Handbillets, ſo wie bei lettres 


de change und billets à ordre; ebendaſelbſt. — Strafbeſtimmungen fuͤr Beberttetungen dee Vor⸗ : 


‚schriften; ebenbafelbft, 

Stempelfreiheit, bei Ablöfungen in den ehemals königl. weftphälifchen, bergiſchen und Kranzöfifchen Bandes; 
fheilen, und bei den daraus hervorgehenden Eintragungen in die Hypothekenbuͤcher. 29. 92. — der 
Seehandlung und der Woll⸗Eigenthuͤmer in deren Verhandlungen über Beleihungs⸗, Lagerungs⸗ und 
Verkaufsgeſchaͤften. 26. 44. 

d Stempel⸗ Geſetz, vom 7ten Maͤrz 1822. — Abänderung und h ee a dee e die 
Stempelabgaben beim Verkehr mit Wechſeln. 30. 9. 10. er : 

Stempel⸗Kontraventionen, bei Wechſeln, bee Beftiäfung., 30, 9. 10. i 

Stempel⸗Steuer, gehört, zu den allgemeinen St arsabgaben, „ tiber deren 89 Beibinbfihtsit 
der ordentliche Weg Rechtens nicht ſtatt findet. 29. 16. — in wie weit davon nur eine Ausnahme 

zulaͤßig iſt; ebendaſelbſt. 

Stempel: Tarif, Erläuterung. der darin Sorfommenben Rubriken: = amtliche dlusfertigungen 5 und i 
„Geſuche.“ 29. 16. — Kaufverträge.“ 29. 24. — ee 2 2. a) 
gezogene. 30. 9. er ©: 

Sterbe⸗ Quartal, deſſen Wie gung fuͤr Ace e 26. 13. oe 

Stettiner See= Affefuranz = Gefellfchaft, ſ. See⸗Aſſekuranz⸗ Geſellſchaft. N b 

ne: ⸗Aerar, erblaͤndiſches und Stift⸗Naumburgi ches, Auseinanderſetzung mit oeh Saßbach 
Weimar⸗ Eiſenach rückſichtlich deſſelben i in ie auf die a 3 ſichſſchen Gebietstheile a 
en S. a — l 
e 2 : Steuer: 
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Steuer⸗Beamte, Verantwortlichkeit derſelben wegen zu wenig berechneter oder zu viel eingezogener 
Gefaͤlle. 27. 132. 5 
Steuer⸗Defraudationen, mit denen von Zufchlägen fir Bezirks- oder Gemeine-Ausgaben verbunden, 
Feſtſetzung und Einziehung der Strafe fuͤr ſolche nach dem Geſammt⸗- Betrage. 28. 19. — zur Ein⸗ 
ziehung von Geldbußen in ſelbigen ſollen niemals Subhaſtationen von Grundſtuͤcken extrahirt, vielmehr 
erſtere in ſolchem Fall in Gefaͤngniß⸗ oder nach Umſtaͤnden in Zuchthausſtrafen verwandelt werden. 26. 
106. — findet auf Grundſtuͤcke von Auslaͤndern keine Anwendung „ bie außer Landes find, und kein 
anderes Vermoͤgen im Inlande beſitzen. 29. 127. x 
Steuer- Direktionen, Provinzial⸗, über deren Verwaltung führen die Ober⸗Praͤſidenten die Oberaufſicht, 
welche jenen untergeordnet find, 26. 1. 2. — Berichtserſtattungen derſelben unter Konkurrenz der 
letzteren. 26. 2. f 
Steuer⸗ Direktoren, Provinzial⸗, haben bei den Regierungs⸗ Sitzungen ein Votum, 26. 9. 
Steuer⸗Kredit⸗Kaſſe, ü FR 
Steuer= Kredit - Schulden, J Auseinanderſetzung mit dem Großherzogthum Weimar⸗Eiſenach ruͤckſichtlich 
derſelben in Beziehung auf die ehemals koͤnigl. ſaͤchſiſchen Gebietstheile. 26. (Anhang) S. 2. f. f. — wegen 
kuͤnftiger Behandlung und Verwaltung dieſer Schulden; ebendaſ. S. 9. 10. hg 
Steuern, direkte und indirekte, Regierungs⸗Abtheilungen für deren Verwaltung und Reſſort derſelben. 26. 
7. 8. — für letztere beſtehen folche nur, wo nicht Steuer = Direktoren für die ganze Provinz beſtellt find. 
26. 8. — ſ. uͤbrigens Abgaben. 
Steuer⸗Vertraͤge, mit fremden Staaten, ſ. Zoll: und Handelsvertraͤge. 
Stifter, aufgehobene, im vormaligen Königreiche Weſtphalen, Liquidation der Anſpruͤche an ſelbige. 27. 


14. 19. — Beſtimmung der Fonds und Etats, auf welche deren Schulden zu uͤbernehmen ſind. 27. 128. 


Stiftungen, fromme und milde, Auseinanderſetzung ruͤckſichtlich deren Fonds mit dem Koͤnigreiche Sachſen 
in Beziehung auf die an Preußen abgetretenen Laͤndertheile. 26. (Anhang) S. 45 — 56. — desgl. mit 
dem Großherzogthum Sachſen Weimar⸗Eiſenach. 26. (Anhang) S. 19. — geiſtliche, ſ. Kloͤſter. 

Stipendien⸗Fonds, bei Gymnaſien, gelehrten Schulen und Schullehrer-Seminarien „deren Verwaltung 

und Wahrnehmung des koͤniglichen Kollaturrechts bei ſelbigen durch die Provinzial⸗Schulkollegien. 26, 6. 

Stolgebuͤhren, der Geistlichen, Veranderung der fir ſelbige beſtehenden Taxen oder Einführung neuer 
unter Konkurenz der Konſiſtorien. 26. 6. u 

Straf⸗ Agio, bei unterlaſſener Zahlung in Kaſſen⸗Anweiſungen, deſſen Herabſetzung von 2 for, auf 
Afgt. für den Thaler. 27. 166. ö 

Strafen, deren Anwendung gegen Beamte, wegen Verſchwendung leichtſinnigen Schuldenmachens, verletzter 
Amtsverſchwiegenheit ic. 26. 2. 10. — für die wiſſentliche Verausgabung falſcher Kaſſen⸗Anweiſungen. 30. 
24. — für die Verfaͤlſchung verſiegelter und mit Etiquetten verſehener Geldbeutel, Geldpackete und 
Geldrollen in den Provinzen, in welchen das franzöſiſche Sttafgeſetzbuch noch gilt. 26. 122. — für 
die Nichtanwendung der neuen Muͤnzeintheklung im Handel und Verkehr, bei Sffenflichen Verhandlungen ꝛc. 

26. 116. — 30. 3. 4. 22. 23. — desgl. für den Gebrauch fremder ſilberner und kupferner Scheide⸗ 
muͤnze im Tauſch und gemeinen Verkehr, mit Ausnahme desjenigen in den Grenzbezirken und Grenzſtaͤdten. 
26. 115. — 30. 3. — desgl. für den Gebrauch der alt ſchwediſch⸗-pommerſchen Muͤnzen in Neu- Bor 
pommern. 30. 22. 23. — fuͤr die Behaltung auswaͤrtiger Lotterie-Looſe und für das Spielen mit 
ſelbigen. 29. 63. — für Uebertretungen des Chauſſeegeld⸗Tarifs und der damit in Verbindung ſtehenden 
Anordnungen. 28. 67. — für defraudirte Chauffeegefälle von vorgelegten und demnaͤchſt zuruͤckgelaſ⸗ 
ſenen Geſpannen. 30, 107. — für Uebertretungen des Tarifs der Schiffahrts⸗ Abgaben auf den Waſſer⸗ 
ſtraßen von der Oder zur Elbe und umgekehrt. 28. 140. — desgl. auf den kleinen Waſſrrſtraßen im 
Bezirke der Regierung zu Potsdam. 30. 447. — fuͤr ungeſtempelte Maaße und Gewichte bei Waaren⸗ 


Verkaͤufern. 27. 83. — für Steuer⸗Defraudationen, mit denen von Zuſchlaͤgen fuͤr Bezirks⸗ oder 


Gemeineausgaben verbunden, deren Feſtſetzung und Einziehung. 28. 19. — für Zolldefraudationen durch 
ES & unrich⸗ 
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unrichtige Waaren- Deklarationen. 29. 95. — für Stempel⸗Kontraventionen bei Wechſeln. 30. 9. 10. 
— fuͤr Uebertretungen der in der Verordnung uͤber die polizeilichen Verhaͤltniſſe des Leinengewerbes in 
Schleſien enthaltenen Vorſchriften. 27. 88. 89. f. f. — für Uebertretungen der Königsberger, Dan⸗ 
ziger und Elbinger Boͤrſen-Ordnungen. 27. 130. — 30. 14. f. f. — 30. 77. f. f. — für die Ueber⸗ 
tretungen der Verordnungen wegen Einführung gleicher Wagengeleiſe; ſ. letztere. — für verabſchiedete 
Militairperſonen und Civilbeamten wegen Vergehen, deren Ausdehnung auf den Verluſt von Titeln und 
ſonſtigen Dienſtpraͤdikaten. 30. 2. — desgl. bei beurlaubten Landwehr⸗ Offizieren auf den Verluſt der Offi⸗ 
zier⸗Charge. 30. 80. — für Soldaten wegen Diebſtaͤhle an Sachen ihrer Kameraden. 29. 126. — 
des falſchen Eides, treffen auch Mennoniten, wenn ſie die ſtatt des Eides mittelſt Handſchlages abzu⸗ 
gebende Berficherung mißbrauchen. 27. 28. — f. auch Forſtſtrafen, Geldſtrafen. 

Strafgeſetzbuch, franzöfifches, Anwendung der, Artikel. 401. deſſelben beſtimmten Strafen auf die 
Verfaͤlſchung verſiegelter und mit Etiquetten verſehenen Geldbeutel, Geldpakete und Geldrollen. 
26. 122. 

Strafrecht, der Patrimonial-Gerichtsherren, ohne Zuziehung ihrer Gerichtshalter, bei geringeren Poli⸗ 
zei⸗Vergehungen und Verbrechen. 27. 26. 

Straßen = Pflaftergeld, ſ. Steinpflaſtergeld⸗Tarif 

Strom⸗Bauten, über die Grenzen eines Regierungsbezirks hinaus, dazu teffortiren die Vorſchlaͤge von 
dem Ober⸗Praͤſidenten. 26. 2. 

Subalternen- Beamte, f. Regierungs⸗Subalternen und Juſtiz⸗Subalternen⸗Beamte. 

Subhaſtationen, gerichtliche, bepfandbriefter Güter, deren Einleitung auf Antrag der Kredit- Direktio⸗ 
nen, ohne vorgaͤngiges Erkenntniß. 29. 22. — ſ. uͤbrigens Guͤter, Grundſtuͤcke. 

Suhl, Stadt, ſ. Schleuſingen, Kreis. 

Superintendenten, deren Anſtellung und Einfuͤhrung. 26. 6. 

Suspenſion ab officio, f. Ants⸗Suspenſion. 
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Tabak, inländifcher, Entrichtung der Steuer von ſelbigem nach der Groͤße der alljaͤhrlich mit ſelbigem 
bepflanzten Grundfläche, in vier Abſtufungen (Klaſſen), zufolge der allerhoͤchſten Kabinets-Ordre 
vom 29ſten Maͤrz 1828. — 28. 39. — die fruͤheren uͤber die Verſteuerung deſſelben und uͤber die 
Erhebungs⸗Kontrolen gegebenen Beſtimmungen find aufgehoben. 28. 39. 

Tapiauer Baumgeld, deſſen Aufhebung. 28. 41. — desgl. des dortigen Zolls von Gemuͤſekaͤh⸗ 
nen; ebendaſ. 

Tarifs, für die Erhebung von Chauſſéegeldern, Faͤhrgeldern, Stein-Pflaſtergeld ꝛc., ſ. dieſe. 

Taxatoren, vereidete, deren Anſtellung bei öffentlichen, ſtaͤdtiſchen Pfand-Leihanſtalten,. 26. 81, 

Templiner Kanal, f. Kanalgefaͤlle. 

Teſtamente, (letztwillige Verordnungen), Kompetenz der Gerichtsaͤmter ruͤckſichtlich derſelben. 27. 101. 

Thaler, ſoll im Handel und Verkehr, bei öffentl adlungen ꝛc., nicht anders als zu 30 Silbergro⸗ 
Sr berechnet werden, 26. 116. — 30. —ſ. auch: Kronenthaler. 

[ pre die Konzeſſionen. 26. 4. 
8 „ Wiltaerfnen und Civilbeam iten, Erkennung auf deren Verluſt bei 1 


1 


Et. 


9 ar bei Handelögeäffen „koͤnnen ſolche 115 h ihrer Ausscheidung fortfüpten 30. 140. 

Titulus possessionis, ſ. Beſitztitel. 

Todeserklaͤrungen „ der aus den Kriegen von 1806. bis 1845. nicht zurhetgefeeen Paso e. 
fürzted Verfahren kuͤckſichtlich derſelben. 28. 93. — durch ſelbige erhalten in den Rheinprovinzen 
die Ehefrauen das Recht, die Trennung der Ehe durch den Beamten des een mern zu 
laſſen. 28. 94. 

Torf, ſ. Brennmaterialien. 5 

. Trans 


* 
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Transportkoſten, deren gegenſeitige Erſtattung nach der mit Rußland und Polen abgeſchloſſenen Kartel⸗ 
Konvention. 30. 98. 103. — desgl. bei Auslieferung von Verbrechern nach dem mit Naſſau getroffenen 
Abkommen. 28. 43. 5 * 

Triebel, Herrſchaft in der Niederlausitz, ſ. Lauſitz. 

Truppen⸗Dislokationen, Reſſort der Ober- Praͤſidenten bei ſelbigen. 26. 2. 


U. 
Umſchlags⸗Termin, in Neu Vorpommern, ſ. Pommern. g 
Union, durch den Beitritt zu ſelbiger ſollen die evangeliſchen Gemeinden, die Kirchen- oder Schul⸗ 
Stellen, in ihren durch Stiftungen, Schenkungen oder ſonſt erworbenen Rechten gegen einander nicht 
beeintraͤchtigt werden. 30. 64. 5 a i 
Univerſitaͤt Wittenberg und deren Stipendien - Stiftungen, finanzielle Auseinanderſetzung ruͤckſichtlich 
derſelben mit Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach. 26. (Anhang) S. 19. ar 
Unſtrut, Tarif für die Erhebung der Schleufengefälle auf ſelbiger. 27. 9. — 14. ö 
Unterbediente, in ſtaͤdtiſchen und Kommunal- Dienften, Verfahren ruͤckſichtlich der als ſolche auf Kuͤndi⸗ 
gung angenommenen und wieder entlaſſenen Militair⸗Invaliden. 29. 44. — f. auch Invaliden. 
Unteroffiziere, civilgerichtliche Vorladungen derſelben, ſ. Vorladungen; f. auch Militairperſonen. 
Unterrichts- Angelegenheiten, Reſſort der Provinzial⸗Schulkollegien in ſelbigen. 26. 5. 6. 2 
Unterrichts⸗Anſtalten, finanzielle Auseinanderſetzung rückſichtlich derſelben mit Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach 
in Beziehung auf die ehemals koͤnigl. ſaͤchſiſchen Gebietstheile. 26. (Anhang) S. 19. — ſ. uͤbrigens 
Gymnaſien, Schulen, Schullehrer ꝛc. . - 


Unterſuchungen, deren Anordnung gegen pflichtwidrige und unſittliche Beamten. 26. 2. 10. — gegen 
Subalternen⸗Beamte der Juſtizbehörden, ruͤckſichtlich derſelben bleibt es bei dem bisherigen Verfahren. 

ind unfreiwilligen Dienſtentlaſſungen. 

26 86. — geringerer Polizei⸗Vergehungen und Verbrechen, Befugniß der Patrimonial⸗Gerichtsherren 
zur Fuͤhrung derſelben. 27. 26. — ſ. auch Kriminal⸗Unterſuchungen. f i 


. 


+. 


id Triebel in der Niederlauſitz; ſ. Lauſitz. Fe 
nonial⸗Gerichtsherren perſoͤnlich und ohne Zuziehung 
ihrer Gerichtshalter unterſucht und beſtraft 26. — die Beſtimmungen des Allg. L. R. Th. II. 
Tit. 17. F. 73. und f. f. find. daher auf „und 62. I. C. bezeichnete Straffaͤlle nicht zu 
beziehen. 27. 26. 5 . Andi BR 
Verbrecher, flüchtige, Behandlung und Auslieferung derſelben nach der mit Rußland und Polen beſtehen⸗ 
den Kartel⸗Konvention, 30. 87. 97. f.f. — Koſtenaufbringung Für ſelbige bei Auslieferungen gegen 
8 Naſſau. 28. 43. f. { 831 - ! 8 228 8 * 33 
Verfaͤlſchungen, von Geldbeuteln, Papieren, Sffentlichen: geldwerthen, c., . dieſe. 
Verfügungen, inlaͤndiſche gerichtliche, Empfangsbeſcheinigungen uber deren Inſinuation im Auslande. 
28. 85. — f. auch Regierungs⸗Verfuͤgungen. . ar 
Verhaftung, perfönliche, ſ. Perſonal-Arreſt. f 8 


Vaſallen⸗Konvente „ der Landſchaften Sorau u 
Verbrechen, Polizei-, geringere, koͤnnen vor 
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Verleger, Sicherung deren Verlagswerke vor dem Nachdruck, ſ. letzteren. e 

Verlooſungen, behufs der Auseinanderſetzung und Theilung gemeinſchaftlicher Eu, „ deren efattung 
27. 30. 

Vermoͤgens⸗ Beſchlagnahme, gegen Deſerteure, f. dieſe. 5 

Vermoͤgensſteuer⸗Stempel, die mit ſelbigem nicht bedruckten fendtichen Papiere ſollen von allen wei⸗ 
teren Nachforſchungen befreit bleiben, und deren freier Umlauf und N dadurch au mehr 
beſchraͤnkt werden. 28. 87. 5 f 

Verordnungen, letztwillige, f. Teſtamente. 

Verordnungen, allgemeine, f. Geſetze. 

Verpaͤchter, deren Verhaͤltniſſe zu den Pächtern bei Abloͤſungen in den ehemals bung weſtphaliſchen „ ber⸗ 
giſchen und franzoͤſiſchen Landestheilen. 29. 86 — 88. 90. a 

Verpachtungen, und Wiederverpachtungen „ follen in Stelle der Sequeſtrationen bei Anwendung des je 
kaliſchen Erefutionsrechts geſtattet ſeyn. 26. 12. 

Verſchwendung, deren unnachſichtliche Rüge gegen Beamte im Disciplinarwege. 26. 10. 


Verſicherungs-Anſtalten, ſ. Privat Verſicherungs⸗Anſtalten. 
Verſteigerungen, (Auktionen), verfallener Pfaͤnder bei öffentlichen Leihanſtalten, Verfahren wenge 


derſelben, 26. 83. 

Verträge, (Kontrakte) „ deren Schließung und Ausfertigung von Seiten der Regierungen. 26. 9. — deren 
Beftätigung in bäuerlichen Regulirungen, Separationen, Auseinanderſetzungen ꝛc. 26. 10. 11. — von 
den Regierungen oder Provinzial⸗Schul⸗Kollegien, Namens der unter ihrer Verwaltung ſtehenden Inſtitute, 
mit Privatperſonen abgeſchloſſen, Ausuͤbung des Exekutionsrechts ruͤckſichtlich derſelben gegen letztere. 
26. 14. — über Angaben an Zahlungsſtatt, 0 der Stempelſteuer vom Kaufwerthe und von 
Kaufvertraͤgen bei ſelbigen. 29. 21. 

Verwaltungsbehoͤrden „Verfahren bei den dan: Konflikten zwiſchen ſelbigen und den Gerichten. 
28. 86. — Ausübung des fiskaliſchen Exekutionsrechts von Seiten derſelben. 26. 10. 14. — in den 

neuen und wieder eroberten Provinzen, in Beziehung auf deren Reſſortverhaͤltniſſe ſollen nur die allgemei⸗ 
nen Inſtruktionen derſelben „ nicht aber die, mit ſelbigen nicht zu vereinbarende fremde Geſetzgebung, 
zur Richtſchnur dienen, 27. 7. — S. auch Ober-Praͤſidenten, Regierungen, Steuer- Direktionen de. 

Verwaltungs ⸗ Berichte, allgemeine und jaͤhrliche, deren Erſtattung von Seiten der Regierungen, Pro⸗ 

vinzial⸗Steuer⸗ Direktionen und General-Kommiſſionen, unter Konkurrenz der Ober-Praͤſidenten. 26. 2. 
— desgl. von Seiten der Ober⸗Praͤſidenten. 26. 4. 

2 darf auf Chauſſeen und in den Chauſſeegraͤben nicht gefuͤttert, geweidet oder angebunden werden. 
Widmer „deren Bewilligung durch die Ober- Praͤſidenten. 26. 4. ER 
Viehſeuchen⸗ Kordons, welche ſich auf mehr als einen Re See der Provinz artec f eefforfiren 
von dem Ober-Praͤſidenten. 26. 4. 
Viktualienhaͤndler, auf dem Lande, beduͤrfen zum Getränkehandel „ wie bei Errichtung neuer Schauk⸗ 
ſtaͤtten, der Genehmigung der Kreis- Polizeibehoͤrde. 27. 174. 
Viſitationen, Landes⸗, ſ. Landes⸗Viſitationen. 
Vlotho, Stadt, im Mindeſchen Regierungsbezürke, Tarif fuͤr die Erhebung des Steiupfiafergee | in 
ſelbiger. 26. 14. 
Volkenrode, Herzoglich-Sachſen-Koburg-Gothaiſches Amt, Vertrag über die von dem 1 Be mit 
ſelbigem zu erhebenden Gefälle, 29. 121 — 125. : 
Vollbuͤrtig, in Beziehung auf adliche Ahnen, f. dieſe. ve N 
Vollmachten, diesſeitf eifiger Unterthanen, in den uͤberſeeiſchen Ländern, Sin der wa Konfuln und 
Konſulat⸗ Agenten zu deren Aufnahme und Atteſtirung. 30. 2. 
Vor⸗ 
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Vorladung, öffentliche, (Ediktal⸗Vorladung), wegen verlorner oder vernichteter Staatspapiere. 28. 62. 
— der Legatarien, zur Legitimation als Verwandte einer beſtimmten Perſon „gleich den unbekannten 
Erbſchafts⸗Intereſſenten. 29. 23. — civilgerichtliche, der Unteroffiziere und gemeinen Soldaten, das 
über deren Inſinuation im $. 54. des Anhanges zur Allgem. Gerichtsordnung vorgeſchriebene Verfahren 
ſoll auch in denjenigen Landestheilen Anwendung finden, wo letztere noch nicht Geſetzkraft erhalten 
hat. 27. 31. — an die Mitglieder der Kirchen-Gemeinen in groͤßern Staͤdten, Verfahren bei deren 
Inſinuation. 29. 40. — ſ. auch Aufgebot, oͤffentliches. 

Vormundſchaften, Kompetenz der Gerichtsaͤmter ruͤckſichtlich deren Leitung. 27. 101. — f. auch 
Geſchlechts⸗Vormundſchaft. 8 ö 

Vormundſchafts⸗Sachen, bei den Untergerichten ſchwebend, in ſelbigen Finnen die Pupillen⸗ Kollegien 
der Ober⸗Landesgerichte, im Großherzogthum Poſen das Ober-Appellationsgericht, die Dispenſation 
von der Nothwendigkeit der Subhaſtation unbewegliche Güter der Pflegebefohlenen ertheilen. 30. 144. 

Vorſtaͤdte, bei Feſtungen, deren Anlegung, Zerftörung im Laufe eines Krieges, und demnaͤchſtiger 
Wiederaufbau derſelben. 28. 123. 129. 1 3 

Vota, ſ. Regierungs⸗Vota. 


W. 


Waaren, auf Packhofslagern niedergelegt und daſelbſt durch zufaͤllige Ereigniffe vermindert, Steuer-Erlaß 
von ſelbigen. 28. 19. — ſelbſtverfertigte, deren Umhertragen auch von Ausländern in den angrenzenden 
Bezirken ihres Wohnorts, ohne Gewerbeſchein. 30. 1. 

Waaren⸗Aufkaͤufe, im Umherziehen, behufs des Wiederverkaufs, unter dem Beding der frachtweiſen 
Befoͤrderung derſelben, Ausſtellungen von Gewerbſcheinen auf ſelbige ohne Beſchraͤnkungen. 26. 61. 
Wagrenbeſtellungen „im Umherziehen, Ausſtellung von Gewerbeſcheinen auf ſelbige ohne Beſchraͤnkungen, 
für den ganzen Umfang der Monarchie. 26. 61. — ſteuerfreie Wiederausfertigung der Gewerbeſcheine 
auf ſelbige beim Wechſel der damit fuͤr inlaͤndiſche Kaufleute und Fabrikanten umherreiſenden Perſonen, 

waͤhrend des Steuerjahres. 30. 17. ; ; 

Waaren⸗Deklarationen, behufs der Entrichtung der Zollgefaͤlle, Strafbarkeit der unrichtigen Fertigung 
derſelben. 29. 95. . 8 

Waaren⸗Transporte, Vorſchriften ruͤckſichtlich derſelben in Beziehung auf die Zollſtraßen in den Grenz⸗ 
Bezirken. 27. 131, 3 DEREN 

Waaren⸗Verkaͤufer, dürfen keine ungeſtempelte Maaße und Gewichte in Beſitz oder Gebrauch nehmen, 
27. 83. — verwirken, außer der Polizeiſtrafe, deren Konfiskation; ebendaſelbſt. i 

Wachtdienſte, in den Städten, in wie weit zu deren Leiſtung die Bürger auch in den wieder eroberten 
und neu erworbenen Landestheilen verpflichtet ſind. 29. 93. 

Waͤchterhuͤtten, deren Anlegung innerhalb der Feſtungs⸗Rayons. 28. 122. 123. 126. 

Wachtmeiſter, des ſtehenden s und der Landwehr, mit Ausſchluß der Garden, die gegen ſelbige 
auf Degradation und Verluſt des Portespees gerichteten Erkenntniſſe bedürfen der allerhöchften Beſtaͤtigung 
nicht. 27. 36. . 8 

Waffenſcheine, f. Jagdſcheine. 

Wagen, muͤſſen fi) auf den Chauſſeen nach der rechten Seite hin halb ausweichen. 28. 67. a 

Wagen⸗Geleiſe, Schlitten⸗Geleiſe, Schlittenkappen), gleiche, deren Einfuͤhrung im Koͤnigreiche 
Preußen. 28. 25. — desgl. in der Provinz Poſen. 30. 119. — desgl. in der Provinz Sachſen. 
30. 111. — desgl. im ganzen Provinzialverbande der Mark Brandenburg und des Markgrafthums 

Niederlauſitz, mit Bezug auf die Verordnung vom 14Aten März 1805. — 29, 103. — desgl. in der 
Provinz Weſtphalen. 29, 97. 5 ER = a 

Waiſen⸗Unterſtuͤtzungsgelder, ſ. Kinder-Erziehungsgelder. N 

Waldeck, Fuͤrſtenthum, Vereinbarung mit ſelbigem gegen den Buͤcher-Nachdruck. 28. 21. 

Waldungen, ſ. Forſtfrevel. I = 

Wall⸗ 


“sfr 


St Sachregiſter. 1826. bis 4830, 5 I. 


Wallmeiſter, auf die Kriegs ⸗Axtikel vereidet, werden bei Dienſt⸗ Entlaſſungen nach Biefen Geha 
delt. 26. 87. 

Warſchau, ehemaliges Herzogthum „Praͤkluſiv⸗ nit für. die Anſpruͤche der in Dienſten geſtandenen 
Offiziere auf Reformgehalt oder Penſion. 28. 45. — Praͤkluſiv⸗Termin für die Entſchaͤbigungs⸗ 
Anſpruͤche aus deſſen Feuer-Verſicherungs-Sozietaͤt, dieſſeitigen Antheils. 29. 120. — f. u 
Poſen, Großherzogthum. 

Wartegelder, aus den vormals koͤnigl. ſaͤchſiſchen Gebietstheilen uͤbernommen, Auseinanderſetzung 90rd 
mit dem Großherzogthum Weimar⸗Eiſenach. 26. (Anhang) S. 15. 

Wartegeld⸗ Empfaͤnger, Zulaͤſſigkeit des Perſonal-Arreſtes gegen ſelbige in Schulden-Sachen. 26. AN, 

Waſſermuͤhlen, deren Anlegung innerhalb der Feſtungs-Rayons. 28, 124. 

Weber, von, Maria, Kapellmeiſter, ſ. Oberon. 

Weber mit cht mehr als zwei Stuͤhlen, deren Befreiung von der Gewerbeſteuer. 29. 46. 

Weberei, beſonders für Leinenfabrikate in Schleſien, allgemeine Vorſchriften für deren Betrieb. 27. 29. f. f. 

Wechſel, (kaufmaͤnniſche Aſſignationen und Handbillets, lettres de change, billets à ordre), erleich— 
ternde Vorſchriften uͤber die Stempelabgaben beim Verkehr mit ſelbigen. 30. 9. 10. — Strafbeſtim⸗ 
mungen für Uebertretungen derſelben; ebendaſelbſt. — auf den Verkehr mit ſelbigen findet die Beſtimmung 
wegen der Berechnungsart nach der neuen preußiſchen Muͤnzeintheilung nicht ſtatt. 26. 116. — 30. 4. 

Weifen, (Haspel), Maaß beim Leinengarn in Schleſien, deren Gebrauch und Verhaͤltniß zur e f 
Elle. 27. 88. ’ 

Meimar-Eifenach, f. Sachfen- Weimar. ; 

Werden, Grafſchaft, in Weſtphalen, Herſtellung der eden ehelichen Guͤtergemeinſchaft in felbſs > 
ger. 26. 23. 5 

Werthſtuͤcke, deren Sendung mit der Poſt, ſ. Porto. 

Weſer-Schiffahrtsakte, vom 10ten September 1823., Genehmigungs⸗ Urkunde zu den dieſtlbe ergaͤn⸗ 
zenden Beſtimmungen, vom 14ten Februar 1826. — 26. 25 — 39. 

Weſerzoͤlle, deren Ermaͤßigung und anderweite Feſtſetzung. 26 26. f. f. 31. — Maaß⸗ und Gewichts⸗ 
ꝛc. Tabellen fuͤr deren Erhebung. 26. 29. 35. — Zollſtaͤtten für ſelbige. 26. 26. 31. — deren 
Erhebung nach der Abgaben Erhebungs= Rolle für 1830. — 27. 152. 160. 

Weſtphalen, 7 Herzogthum, Provinz, naͤhere Feſtſetzungen in Beziehung einiger wegen Anordnung der Pro⸗ 
vinzialſtaͤnde in ſelbiger vorbehaltenen Vorſchriften, vom 13. Juli 1827. — 27. 109 — 117. — 
Kreis- Ordnung für ſelbige, von demſelben Tage; 27. 117 — 122. — Modifikation der Beſtimmungen 
im H. 24. derſelben ruͤckſichtlich der vormaligen Reichsſtaͤnde (Standesherren). 29. 17. — Sicherſtel⸗ 
lung der Rechte der Fideikommiß-Anwarter in derſelben, bei Veraͤußerungen, Verſchuldungen und 
Todesfaͤllen. 30. 5. — Friſtverlaͤngerung bis zum 1ſten Septbr. 4827. zur Anmeldung der Real⸗ 
Anſpruͤche der altem Hypotheken⸗Glaͤubiger in ſelbiger. 26. 64. — desgl. bis zum 1ſten Septem⸗ 
ber 1828. — 27. 85. — Praͤkluſiv⸗Termin fuͤr die Liquidation und Feſtſtellung der von den ehemali⸗ 
gen Landſtaͤnden deſſelben verbrieften, aus dem 7jaͤhrigen Kriege herruͤhrenden ſogenannten Fourage-Kapi⸗ 
talien. 27.35. — Verhaͤltniſſe der Mennoniten in ſelbiger in Beziehung auf Militairpflicht. 30. 82, — 
Einfuͤhrung gleicher Wagengeleiſe in derſelben. 29. 97. 

Weſtiphalen „ vormaliges Königreich, Ordnung wegen Abloͤſung der Reallaſten in den zu ſelbigem gehörig 
geweſenen Landestheilen, vom 13ten Juli 1829. — 29. 65 — 92. — Regulirung deſſen Central⸗ 
Schuldenweſens, preußiſchen Anthells, und Beſtimmungen über das dabei ſtattfindende Liquldations⸗Ver⸗ 
fahren. 27. 13 — 18. — Peremtoriſcher Termin für ſelbiges. 27. 19. — welche Forderungen und 
Anſpruͤche von der Liquidation einſtweilen oder gänzlich und für immer ausgeſchloſſen bleiben. 27.18. — 
Beſtimmung der Fonds und Etats, auf welche jene Schulden theilweiſe zu übernehmen find, 27. 128. 

Weſtphälſche Departements, vormalige, der Elbe, Saale und des Harzes, Praͤkluſiv⸗Termin zur 
Anmeldung der Anſpruͤche an deren während ben, Henwhenſchaft beſtarenen Departemental⸗ Fonds. 
26. 40. — 27. 14. 19. 
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Weſtphaͤliſche Reichs⸗Obligationen, Liquidation der in ſelbigen anerkannten Staatsschulden preußiſchen 
Antheils. 27. 14. f. f. 19. — desgl. der Zinsruͤckſtaͤnde auf ſelbige. 27. 18. BR 
Weſtpreußen, Provinz, Verlängerung des Kapitalien⸗Indults für deren Kredit⸗Syſteme bis zum Weih⸗ 
nachts-Termine 1831. — 28. 134. — Aufhebung der in einigen Theilen derſelben noch beſtehenden 
GSeeſchlechtsvormundſchaft. 29. 52. — S. auch Preußen. 
Weſtpreußiſche Enklaven, dem Coͤsliner Regierungsbezirk einverleibt „ Aufhebung der Geſchlechtsvor⸗ 
mundſchaft in ſelbigen. 30. 24. N 
Wetzlar, (Wetzlar-Braunfels), Stadt und Kreis, Steuer-Regulirung in ſelbigen. 26. 88. 89. — Auf⸗ 
hebung einiger in ſelbigen nach vormaligen Landesverfaſſungen erhobenen landesherrlichen Abgaben. 26. 
89. — 28. 72. — Zollverwaltung und veränderte Steuer⸗Einrichtung in denfelben „in Verbindung und 
in Ausführung des Zoll-Vereinigungsvertrages mit Heſſen-Darmſtadt. 28. 52. 72. 
Wilmanns, Buch⸗ und Kunſthaͤndler zu Frankfurt a. M., erhält Für feine Panoramen der Rhein- und 
Maingegenden ein Privilegium gegen den Nachſtich und Nachdruck. 29. 20. 
Windmuͤhlen, deren Anlegung in einer gewiffen Entfernung von den Feſtungswerken. 28. 125. 
Witten, f. Schillingsſtuͤcke. 
Wittenberg, Univerſitaͤt, ſ. letztere. 
„Wittgenſtein, Grafſchaften, Friſtverlaͤngerung bis zum 1ſten Septbr. 1827. zur Anmeldung der Reale 
Auſprüͤche der aͤltern Hypotheken-Glaͤubiger in ſelbigen. 26. 64. — desgl, bis zum Aften Septbr. 1828, 
_ — 27. 85. 


Bittwen⸗Penſionen, f. letztere. i 
Wolle, auf Wollmaͤrkten nicht verkaͤuflich und der Seehandlung verpfaͤndet, deren Veraͤußerung zur Ver⸗ 
fallzeit ohne Einwirkung gerichtlicher Behoͤrden. 26. 44. — Stempel ⸗Freiheit in dergleichen Wolle Be: 
leihungs⸗, Lagerungs- und Verkaufsgeſchaͤften; ebendaſelbſt. N 
Wuͤrker, mit nicht mehr als zwei Stühlen, deren Befreiung von der Gewerbeſteuer. 29. 46. 
Wuͤrtemberg „ Königreich, Vertrag zwiſchen ſelbigem und Baiern einer Seits „und Preußen und Heſſen⸗ 
Darmſtadt anderer Seits, den Handel und gewerblichen Verkehr zwiſchen den gegenſeitigen Unterthanen 
dieſer Staaten betreffend; vom 27ſten Mai 1829. — 29. 53 — 62. — Vereinbarung mit demſelben 
gegen den Buͤcher-ſachdruck. 28. 23. d i 
3. 


Zahlungen, an koͤnigliche Kaſſen, in Silbergeld, Berechnung der Zwangsquote in Kaſſen⸗Auweiſungen 
bei felbigen nach den einzelnen Zahlungs = Terminen. 26. 32. 
Zaͤune, (Stacket = oder Flechtzaͤune), nur ſolcher darf man ſich zu Bewaͤhrungen und Einhegungen inner⸗ 

halb der erſten Feſtungs-Rayons bedienen. 28. 123. ä a 

Zehenten, von Bodenerzeugniſſen, in den ehemals königlich weſtphaͤliſchen, bergiſchen und franzoͤſiſchen 
Landestheilen, deren Abloͤſung. 29. 69. f. f. 76. 

Zeugſchreiber, auf die Kriegsartikel vereidet, werden bei Dienſtentlaſſungen nach dieſen behandelt. 26. 87. 
Ziegeleien, deren Anlage und Benutzung innerhalb der Feſtungs⸗Rayons. 28. 125, 

Ziegenruͤcker Kreis, ſ Erfurter Regierungsbezirk. 5 

Zimmerplaͤtze, deren Anlegung und Benutzung innerhalb der Feſtungs-Rayons. 28. 126. 

Zins fuß, (Zinsſatz), bei offentlichen Pfand⸗Leihanſtalten, deſſen Beſtimmung auf 8 bis hoͤchſtens 12 

Prozent. 26. 82. — im oſtpreußiſchen Provinzialrechte beſtimmt, in wie weit deſſen Herabſetzung 

ſtatt finden kann. 27. 76. ; Te e 

Zins ruͤckſtaͤnde, die darauf von der ehemaligen königl. weſtphäͤliſchen Regierung ausgeſtellten Bons bleiben 
fuͤr jetzt von der Liquidation und Feſtſetzung ausgeſchloſſen. 27. 18. f 8 
nu Verantwortlichkeit derſellen wegen zu wenig berechneter oder zu viel eingezogener Gefaͤlle. 

432. N 


Fuͤnftes Sachregiſter. 1826. bis 1830. 11 


Zolldefraudationen, durch unrichtige Waaren⸗ Deklarationen, deren Beſtrafung. 29. 95. 

Zoͤlle, ſ. Abgaben. 3 . £ 

Zollordnung, vom 26ſten Mai 1818. — Anwendung des F. 69. derſelben wegen Steuer⸗Erlaß von 
den auf Packhofslagern niedergelegten und durch zufällige Ereigniſſe verminderten Waaren. 28. 19. — 
Deklaration des H. 77. derſelben wegen des Waarentrausports im Grenzbezirke. 27. 131. — Erlaͤute⸗ 
rung und Ergaͤnzung einiger Beſtimmungen derſelben uͤber die Strafbarkeit unrichtiger Deklarationen zoll⸗ 
pflichtiger Waaren. ($$. 80. 81. 82. 111 — 115. 121.). 29. 95. 96. — Aufhebung des F. 108. 
derſelben in Beziehung auf die Ausfuͤhrung der bei der Zoll- und Steuererhebung vorgeſchriebenen Saͤtze 
und Anwendung anderer Beſtimmungen in deſſen Stelle. 27. 132. : 

Zollſtraßen, in den Grenzbezirken, Verfahren ruͤckſichtlich der Waaren-Transporte innerhalb derſelben. 
27. 131. — außerhalb derſelben gelegene Landestheile, Regulirung der fuͤr letztere vorbehaltenen 
Steuern. 26. 87 — 100. . 5 

Zollvertraͤge, behufs des Beitritts zu dem preußiſchen indirekten Steuerſyſtem von Seiten fremder Staaten, 


namentlich: — mit Anhalt⸗Bernburg, vom 17. Juni 1826. — 26. 65 — 70. — desgl. mit Anhalt⸗ 


Deſſau und Auhalt⸗Koͤthen, vom 17ten Juli 1828. — 28. 99 — 106. — mit Heſſen⸗Darmſtadt, 


vom 14. Februar 1828. — 28. 50 — 60. — zwiſchen Preußen und Heſſen⸗Darmſtadt einer Seits 


und Baiern und Wuͤrtemberg anderer Seits, vom 27ſten Mai 1829. — 29. 53 — 62. — mit dem 
ſouverainen Landgrafen zu Heſſen, ruͤckſichtlich des Oberamts Meiſenheim, vom 34ſten Dezember 1829. 
— 30. 49 — 56. — mit dem Fuͤrſtenthum Lippe⸗Detmold, ruͤckſichtlich deſſen umſchloſſenen Gebiet⸗ 


theile Lipperode, Cappel und Grevenhagen, vom „ten Juni 1826. — 26. 101 — 105. — desgl. 


mit dem Großherzogthum Mecklenburg Schwerin, in Beziehung auf die vom preußiſchen Staate um⸗ 
ſchloſſenen Landestheile, vom 2ten Dezember 1826, — 27. 1 — 6. — mit dem Großherzogthum 
Oldenburg, ruͤckſichtlich des Fuͤrſtenthums Birkenfeld, vom 24ſten Juli 1830. — 30. 121 — 128. 
— mit den Fuͤrſtenthuͤmern Reuß-Schleitz und Reuß⸗Lobenſtein und Ebersdorf, vom gten Dezember 
1829. — 30. 105 — 107. — mit Sachſen-⸗Coburg-Gotha, vom Aten Juli 1829. — 29. 111 
— 116. — desgl. ruͤckſichtlich des Amtes Volkenrode, von demſelben Tage. 29, 121 — 125. — 
desgl. wegen des Fuͤrſtenthums Lichtenberg, vom 6ten März 1830. — 30. 57. 62. — mit Sachſen⸗ 
Meiningen, vom Zten Juli 1829. — 29. 105 — 110. 5 
Zuchthaͤuſer, mit ſchon verurtheilten Verbrechern, deren Bewachung vom Militair auch bei voruͤbergehender 
Abweſenheit der Garniſon. 29. 93. 0 
Zuckerſiedereien, inländifche, Stempelung deren Fabrikate. 27, 131. — Kontrolle der Verwendung des 
für ſelbige zum Raffiniren eingehenden Zuckers; ebendaſ. f 5 25 
Zwangs-Anleihen, koͤnigl. weſtphaͤliſche, f. Anleihen. . - 
Zwangs- (und Bann) Rechte, in den ehemals koͤnigl. weſtphaͤliſchen, bergiſchen und ftanzoͤſiſchen 
Landestheilen, deren Abloͤſung. 29. 82. 5 8 s 


Per⸗ 


x 


in Fünftes Sachregiſter. 1826. bis 1830. 


„ Perſonal⸗Regiſter. 


Anhalt-Coͤthen-Pleß, Fuͤrſt von, wird Mitglied des Staatsraths. 26. 16. iR 

Carl, Herzog von Mecklenburg, Hoheit, wird Praͤſident des Staatsraths. 28. 5. 

Lottum, von, Graf, General-Lieutenant und Staatsminister, a erfter Chef der aaa Buchhalter 
„26. 45. . 

Marwitz, von der, Generals Lieutenant „ wird Mitglied des Staatsraths. 27. 31. 

Motz, von, Staats⸗ und Finanzminiſter, wird zweiter Chef der Staats „Buchhalterei. 26. 45. 

\ Ruſt, Dr., Geheimer Ober⸗ ⸗Medizinalrath, wird Praͤſident des königlichen Kuratoriums fuͤr die Krankenhaus⸗ 

5 Angelegenheiten. 30. 139. 0 

N Stein, vom, Freiherr, Staatsminiſter, wird Mitglied des Staatsraths. 27. 38. 

Stolberg⸗Wernigerode, Graf zu, wird Mitglied des Staatsraths. 26. 16. 
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täglich verguͤtet. 


der naͤchſten Stadt! 


fallſigen Koſten vol 


ſchen Polniſch taͤgli 
ſeines Aufenthalts d 


jeden Deſerteur od 
von dem Tage an, 
ſeiner von Amtswe 
ſition zu bewirkend 
haftet worden iſt, 
Courant oder Fünf;: 


Dienſtpferd mit ſich! 
von dem eben gede 
taͤglich, auf daſſelb 
und acht Pfund Heu 
Stroh, gutgethan, 
wird nach den jedes 


Die Auslieferun 
ſpaͤteſtens acht Tage 
Entdeckung ſofort € 
haftung erfolgen, 
ſeinen Unterhalt ſo 


erſtattet werden, es 
Auslieferung an die 
den, wegen der E 
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Weſtpyemee er er Elbe, Saale un . 
Anmeldung der Anſpriche au an deren waͤhrend der, nne beſtar, enen _ Depattemenfal = Fonds. 


26. 40, — 27. 44. 19. | ee 
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